
Marktgemeinde
Schiefl ing am Wörthersee

Örtliches 
Entwicklungskonzept 2026
Grundlage für die planmäßige Gestaltung und 
Entwicklung des gesamten Gemeindegebietes 

Gemeindekennzahl: 20432

DI Philipp Falke
staatlich befugter und beeideter Ingenieurkonsulent
für Raumplanung und Raumordnung

Verfasser

GZ: 23038
Schiefling a. W., Klagenfurt a. W., den 25.06.2026

Gemeinderatsbeschluss: 08.10.2026
Zahl: 32-031/2026

Bericht

RaumPlanung RaumKultur
ZT-GmbH





Örtliches 
Entwicklungskonzept 2026

Auftraggeberin

Aufsichtsbehörde und Förderstelle

Bearbeitung

Marktgemeinde Schiefling am Wörthersee
Pyramidenkogelstraße 150
9535 Schiefling am Wörthersee

Amt der Kärntner Landesregierung
Abt. 7 - Wirtschaftsstandort
Mießtaler Straße 1
9021 Klagenfurt am Wörthersee

RPK ZT-GmbH
Benediktinerplatz 10
9020 Klagenfurt am Wörthersee

Bearbeitung
DI Philipp Falke
staatlich befugter und beeideter Ingenieurkonsulent
für Raumplanung und Raumordnung

Hinweise:
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit ist eine Beschränkung auf die maskuline 
Schreibweise vorgenommen worden. Gemeint sind jedoch immer neutrale Ge-
schlechterformen.

Alle Bilder, Grafiken und Pläne, deren Urheberschaft und Urheberrecht nicht der 
RPK ZT-GmbH unterliegen, sind direkt im Text mit entsprechender Quellenangabe 
gekennzeichnet. 

Grundlage für die planmäßige Gestaltung und 
Entwicklung des gesamten Gemeindegebietes 
der Marktgemeinde Schiefling am Wörthersee

RaumPlanung RaumKultur
ZT-GmbH



Aufbau örtliches Entwicklungskonzept

Verordnung ÖEK

Bericht (A4) Planmappe (A3)

Anlage 1 Ziele und Maßnahmen

Anlage 2 Funktionale Gliederung

Anlage 3 Entwicklungsplan

Erläuterungen

Modul 1
Energieraumordnung und 

Klimaschutz

Beilage - Bauflächenbilanz

Modul 2
Baulandmobilisierung und 

Leerstandsaktivierung

Umweltbericht

Beilage - Themenkarten Modul 1



Verordnung - Anlagen 1

V E R O R D N U N G

des Gemeinderates der Marktgemeinde Schiefling am Wörthersee
vom 08.10.2026, Zahl: 32-031/2026

mit der das örtliche Entwicklungskonzept erlassen wird

Auf Grund des § 9 Abs. 1 Kärntner Raumordnungsgesetz 2021 – K-ROG 2021, 
LGBl. Nr. 59/2021 idF 11/2026, wird verordnet:

§ 1 
Geltungsbereich und Inhalt

(1) Diese Verordnung gilt für den gesamten Aufgabenbereich des örtlichen Entwicklungskonzeptes 
als Grundlage für die planmäßige Gestaltung und Entwicklung des Gemeindegebietes der 
Marktgemeinde Schiefling am Wörthersee.

(2) Integrierte Bestandteile dieser Verordnung bilden die 
- in Anlage 1 gelisteten textlichen Ausführungen über die Ziele und Maßnahmen;
- in Anlage 2 grafisch dargestellte funktionale Gliederung über das hierarchisch geordnete 

Siedlungssystem;
- in Anlage 3 grafisch dargestellten Festlegungen der Entwicklungsziele im eigenen 

Wirkungsbereich der Gemeinde sowie über die sonstigen Ersichtlichmachungen und 
Festlegungen anderer Planungsträger (Entwicklungsplan im Maßstab 1:10.000).

§ 2
Inkrafttreten

Die Verordnung tritt mit Ablauf des Tages der Kundmachung im elektronischen Amtsblatt in Kraft.

Der Bürgermeister:

Thomas Wuksch



2 Verordnung - Anlagen 

Im örtlichen Entwicklungskonzept 2026 der Marktgemeinde Schiefling am Wörthersee werden 
folgende textliche Ziele und Maßnahmen festgelegt:

         Leitsatz: „Wohngemeinde mit hoher Lebensqualität in einer Tourismusregion 
                          mit hochwertigem Natur- und Kulturlandschaftsraum“

1. Leitziel: Erhalt und Weiterentwicklung der bestehenden gemeindlichen Strukturen
  unter Bedachtnahme auf zukünftige Entwicklungstendenzen

Maßnahmen: 
� Stärkung der Gemeindefunktion als Wohnstandort, lokaler Handels-, 

Dienstleistungs- und Tourismusstandort
� Sicherung der guten Versorgungsstrukturen 
� Schaffung von Rahmenbedingungen für leistbares und bedarfsgerechtes Wohnen 
� Schaffung von Rahmenbedingungen für Betriebsansiedlungen mit Arbeitsplätzen im 

Tourismus, Handel und Dienstleistung
� Stärkung der Identität und des sozialen Zusammenhalts (öffentliche Veranstaltun-

gen, Vereinsleben, kulturelle Vielfalt)

Sachbezogene Ziele und Maßnahmen

Natur und Umwelt

2. Ziel: Schutz der Landschaft und der natürlichen Ressourcen

Maßnahmen: 
� Erhaltung der Schutzgebiete im Sinne der Schutzgebietsziele
� Schutz des Naturraums und der offenen Landschaft, 

insbesondere Ramsar-Gebiet „Moor- und Seenlandschaft Keutschach-Schiefling“, Eu-
ropaschutzgebiet „Penkensee“, Landschaftsschutzgebiete, Kathreinkogel, ökologi-
sche Schutz-/Schilfzone Wörthersee und weitere zahlreiche Biotopflächen

� Sparsamer Umgang mit Grund und Boden im Orts- und Landschaftsraum
� Freihalten wichtiger Grünverbindungen zwischen Landschaftsräumen zur Sicherung 

der natürlichen Funktionsfähigkeit und der Wildtierkorridore
� Vermeidung von störenden Elementen im Landschaftsbild, insbesondere bei infra-

strukturellen Vorhaben und der Ausweisung von grünlandspezifischen Nutzungen
� Einhaltung von ausreichenden Abständen zu Gewässern, Biotopen und Waldrändern

3. Ziel: Schutz vor Naturgefahren

Maßnahmen: 
� Freihalten von Gefahrenzonen und Hochwasserrisikogebieten; 

Grundlegend sind Flächen innerhalb des 100-jährlichen Hochwasserabflussbereiches 
und Flächen, auf denen eine hohe bis sehr hohe Gefährdung durch Oberflächenab-
fluss vorliegt, von Bebauung freizuhalten. 

Anlage 1 - Ziele und Maßnahmen
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� Im Ausnahmefall ist eine Bebauung möglich, wenn der Nachweis der Baulandeig-
nung erbracht wird bzw. die Gefährdung durch entsprechende Kompensationsmaß-
nahmen entfällt

� Uferbereiche von Fließgewässern sind für Instandhaltungs- und Pflegemaßnahmen 
aufgrund möglicher Ufererosionen bei Hochwasser sowie zum Schutz vor Einträgen 
ins Gewässer durch einen ausreichend breiten Schutzstreifen freizuhalten

� Sicherung eines hohen Grünflächenanteils und notwendiger Flächen für die Wasser-
verbringung und Retention in den Siedlungsbereichen, z. B. durch Bebauungspla-
nung

Siedlungsraum

4. Ziel: Kompakte Siedlungen mit bedarfsgerechten Wohnformen

Maßnahmen: 
� Konzentration der Siedlungstätigkeit auf die festgelegten Siedlungsschwerpunkte, 

ausgenommen jener Bereiche, die innerhalb des Wasserschongebietes „Auen“ liegen 
� Primäre Nutzung innerörtlicher Potenzialflächen mit infrastruktureller Lagegunst für 

verdichtete Siedlungsstrukturen
� Maßvolle Nachverdichtung und Nachnutzung im Bestand (Flächenrecycling) unter 

Berücksichtigung der charakteristischen dörflichen Ortsbildes
� Steuerung der Siedlungsentwicklung durch aktive Boden- und Wirtschaftspolitik, 

z. B. Sicherung von strategischen Bauland- und Potenzialflächen durch Grundstücks-
kauf oder Optionierung; Umsetzung von Baulandmodellen; Gezielte Ansiedlung von 
genossenschaftlichen bzw. sozialverträglichen Wohnbauprojekten

� Verfolgung einer bodenpolitischen Gesamtstrategie durch den gezielten Einsatz der 
zur Verfügung stehenden rechtlichen Instrumente (Festlegung von Aufschließungs-
gebieten, Baulandbefristungen, Rückwidmungen) 

� Baulandausweisungen außerhalb der Siedlungsschwerpunkte nur noch als Abrun-
dungen im Bestand

Wirtschaft

5. Ziel: Tourismus erhalten und stärken

Maßnahmen: 
� Erhaltung und Weiterentwicklung der gewerblichen Tourismusfunktion, insbesondere 

in den Siedlungsgebieten entlang des Wörtherseeufers
� Prüfung touristischer Großprojekte hinsichtlich ihrer Raumverträglichkeit
� Weitere Stärkung des touristischen Angebotes (Gemeindebad, Kathreinkogel, Cam-

pingplatz, Gastronomie, Wegeverbindungen, „Natur-Aktiv“) 
� Die Neuausweisung zusätzlicher Sonderwidmungen Freizeitwohnsitze oder Apart-

menthäuser ist keine Zielsetzung
� Inwertsetzung des Naturerlebnis (freie Seezugänge, Kathreinkogel, Penkensee)
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6. Ziel: Land- und Forstwirtschaft erhalten und stärken

Maßnahmen: 
� Erhalt der leistungsfähigen Landwirtschaft
� Sicherung von landwirtschaftlichen Nutzflächen (Produktionsfunktion)
� Schärfung des touristischen Potenzials als Ergänzung zur bäuerlichen Tätigkeit

7. Ziel: Gewerbe, Handel und Dienstleistung erhalten und stärken

Maßnahmen: 
� Konzentration von Handel und Dienstleistung im Ortszentrum von Schiefling 
� Standorte des Einzelhandels mit Versorgungsfunktion (Güter des täglichen Bedarfs, 

insbesondere Lebensmittelvollsortimenter) müssen in ihrem fußläufigen Einzugsge-
biet einen maßgeblichen Teil des zu versorgenden Gebietes aufweisen 

� Weiterentwicklung des Gewerbegebietes „Schiefling West“ als Standort für lokale Be-
triebe mit Arbeitsplätzen, vgl. Positionsnummer 9 im Entwicklungsplan (Anlage 3)

Energie und Mobilität

8. Ziel: Ausbau energieeffizienter Versorgungsstrukturen

Maßnahmen: 
� Umsetzung der gemeindlichen Strategien zur Klimapolitik (e5-Landesprogramm, 

Klima- und Energiemodellregion Carnica Rosental) jeweils in der geltenden Fassung
� Förderung und Ausbau erneuerbarer Energien im ortsverträglichen Mix

9. Ziel: Mobilität für alle sichern und verbessern

Maßnahmen: 
� Schaffung von Voraussetzungen für klimafreundliche Mobilität und Verbesserung 

des Mobilitätsangebotes 
� Aufwertung und Weiterentwicklung des Wegenetzes (Rad- und Fußverkehr, insbe-

sondere Wörthersee-Süduferstraße)
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Ortsbezogene Ziele und Maßnahmen

10. Ziele für den Siedlungsschwerpunkt Schiefling

Maßnahmen: 
� Stärkung der zentralörtlichen Funktionen im Ortskern
� Schwerpunkt der Siedlungsentwicklung: Entwicklung der festgelegten Eignungs-

standorte für "innerörtliches Wohnen" im Geschoßwohnbau oder in verdichteten 
Bauformen. Bei Bedarf in Kombination mit sozialen Einrichtungen (betreutes 
Wohnen) und/oder zentralörtlichen Funktionen (Handels-, Dienstleistungs-, Gemein-
bedarfseinrichtungen), vgl. Positionsnummer 1 im Entwicklungsplan (Anlage 3)

� Umsetzung von Baulandmodellen für leistbares bedarfsgerechtes Wohnen
� Erstellung von Bebauungskonzepten bzw. Bebauungsplänen zur Sicherstellung der 

geordneten Entwicklung größerer Baulandreserven und Potenzialflächen 
� Festlegung größerer Baulandreserven als Aufschließungsgebiete zur Sicherstellung 

einer zweckmäßigen Erschließung und Bebauung
� Fortsetzung der gestalterischen Aufwertung des Ortskernbereiches
� Aufwertung des Wegenetzes für den Fuß- und Radverkehr zugunsten der besseren 

Erreichbarkeit des Ortskerns

11. Ziele für die Siedlungsschwerpunkte Zauchen, Albersdorf, Auen-Süd/Tratten

Maßnahmen: 
� Ergänzender Schwerpunkt der Siedlungsentwicklung für die Wohnfunktion und dörf-

liche Mischfunktion
� Stärkung der funktionalen Verflechtung mit dem Ortskern Schiefling 

(Wegeverbindungen)
� Erhalt der siedlungstrennenden Freiräume und begrünten Geländekanten als 

orts- und landschaftsbildprägende Elemente
� Die Baulandreserven innerhalb des Wasserschongebietes „Auen“ sind in Abstim-

mung mit der zuständigen Fachdienststelle zu bewerten und hinsichtlich ihrer Ent-
wicklungsmöglichkeit im Detail abzuwägen (z. B. durch engere und weitere 
Kernzone)

12. Ziel: Entwicklung des Gemeindegebietes außerhalb der Siedlungsschwerpunkte

Maßnahmen: 
� Siedlungsentwicklung in Dörfern und Siedlungsansätzen sind nur durch einzelne Ar-

rondierungen im Bestand innerhalb der vorgegebenen Siedlungsgrenzen zulässig 
� Siedlungssplitter mit bestehender Baulandausweisung werden im Entwicklungsplan 

(Anlage 3) durch das Planzeichen „Roter Kreis“ erfasst; Die Möglichkeit einer gering-
fügigen Erweiterung für allfällige Qualitätsverbesserungen ist im Einzelfall je nach 
örtlicher Gegebenheit zu prüfen

� Baulandreserven in peripheren Randlagen, unbebaute Punktwidmungen sowie Bau-
landreserven, die in noch unberührte Landschaftsräume eingreifen, sind auf Ebene 
der Flächenwidmung hinsichtlich ihrer Rücknahme zu prüfen (siehe Planzeichen „R“)

� 
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Anlage 2 - Funktionale Gliederung
siehe Planmappe Plandarstellung „Funktionale Gliederung“

Vorrangstandort – Hauptort/Zentrum mit zentralörtlicher Funktion

- Schiefling

Vorrangstandort – Ortschaft mit Entwicklungsfähigkeit / 
Ergänzungsstandort Hauptort (dörfliche Mischfunktion

- Zauchen
- Albersdorf

Wohnfunktion – bedingte Entwicklungsfähigkeit

- Auen

Gewerbliche Funktion – bedingte Entwicklungsfähigkeit

- Gewerbegebiet Schiefling-West

siehe Planmappe Plandarstellungen „Entwicklungsplan“

Anlage 3 - Entwicklungsplan

Sonderinformationen im Entwicklungsplan  
Positionsnummer 1

Schiefling: Eignungsstandorte für "innerörtliches Wohnen" im Geschoßwohn-
bau oder andere verdichtete Bauformen. Bei Bedarf in Kombination mit sozi-
alen Einrichtungen (betreutes Wohnen) und/oder zentralörtlichen Funktionen 
(Handels-, Dienstleistungs-, Gemeinbedarfseinrichtungen). 

Positionsnummer 2

Allgemein: Anpassung/Berichtigung der Baulandabgrenzung entsprechend 
der örtlichen Situation und der tatsächlichen Nutzung (Gelände, Wald-/Ge-
wässerrand, Grundstückszuschnitt u.ä.). Partielle Rücknahmen oder Verschie-
bungen von Bauland, gegebenenfalls Widmungskategorieänderung bzw. 
Ausweisung spezifischer Grünlandwidmungen nach Prüfung im Einzelfall auf 
Ebene der Flächenwidmung. 

Positionsnummer 3

Wasserschongebiet "Auen": Innerhalb der Kernzone sind Baulanderweiterun-
gen, Widmungskategorieänderungen und Nutzungsintensivierungen hydro-
logisch mit dem Wasserbauamt abzuklären. Es wird darauf hingewiesen, dass 
Eingriffe in den Boden eingeschränkt werden können. Baulandreserven sind 
als Aufschließungsgebiete festzulegen. 
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Positionsnummer 4

Innerhalb der Landschaftsschutzgebiete sind Siedlungserweiterungen  natur-
schutzrechtlich abzuklären. Baulanderweiterungen werden grundlegend aus-
geschlossen.

Positionsnummer 5

Zauchen: Im Bedarfsfall erhöhter Abklärungsbedarf bezüglich Gefährdung 
durch Oberflächenwasser.

Positionsnummer 6

Auen West: Das Siedlungspotenzial südlich des Strandbades ist grundsätzlich 
für die Tourismusfunktion vorbehalten. Im Vorfeld sind in einem Gesamtkon-
zept die Flächen für die einzelnen Nutzungen zu bestimmen. Ergänzend wäre 
im Nordosten der Potenzialfläche die Wohnfunktion zulässig, wobei etwaige 
Nutzungskonflikte durch die Bebauungsplanung auszuschließen sind. Vor 
Umsetzung baulicher Maßnahmen ist die Baulandeignung forstrechtlich, 
wasserwirtschaftlich, geologisch und umweltschutzrechtlich abzuklären. Die 
durch die Gefahrenzonenplanung „Auenbach Revision“ gefährdeten Bereiche 
sind von Verbauung freizuhalten. Zur Verbesserung des Wegenetzes wird 
eine öffentlich zugängliche Fußwegeverbindung zwischen Landesstraße L96 
und der höher gelegenen Schieflinger Straße angestrebt. 

Positionsnummer 7

Auen Ost: Die Erweiterung bzw. Intensivierung der Campingplatznutzung ist 
nur im Rahmen der gewerblichen Tourismusfunktion und der Vereinbarkeit 
mit den Zielsetzungen des Landschaftsschutzgebietes "Pyramidenkogel" zu-
lässig.

Positionsnummer 8

Roda: Prüfen der Verwertbarkeit der Baulandreserven. Im Falle von baulichen 
Entwicklungen besonderes Augenmerk auf das sensible Landschaftsbild und 
den Erhalt des dörflichen Charakters.

Positionsnummer 9

Gewerbegebiet: Das Erweiterungspotenzial für die gewerbliche Funktion be-
steht nur im Anlassfall bei Vorliegen eines nachweislichen Bedarfs und bei 
Verfügbarkeit von Grundflächen. Vorabklärung mit der Forstbehörde, dem 
Wasserbauamt hinsichtlich Kernzone Wasserschongebiet "Auen" sowie etwai-
ger Nutzungskonflikte sind zwingend erforderlich. Zur geordneten Entwick-
lung wird ein Bebauungskonzept bzw. -plan empfohlen. 

Positionsnummer 10

Schiefling Nordost: Im Widmungsfall ist eine naturschutzrechtliche Abklärung 
erforderlich und hinsichtlich Nutzungskonflikte zur angrenzenden Hofstelle 
entsprechende Abstände vorzusehen, sofern keine Eingliederung der Hofstel-
le in das Dorfgebiet erfolgt.





ERLÄUTERUNGEN
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Vorwort

1

Marktgemeinde Schiefling am Wörthersee - ÖEK 2026

RPK ZT-GmbH

1 Vorwort

Anlass
Das vorliegende neue örtliche Entwick-
lungskonzept 2026 (kurz ÖEK) der Marktge-
meinde Schiefling am Wörthersee (kurz 
Schiefling) ersetzt das Entwicklungskonzept 
aus dem Jahr 2019.  Trotz Aktualität des be-
stehenden ÖEKs haben sich in den vergan-
genen Jahren die wirtschaftlichen, öko-
logischen, sozialen und insbesondere die 
rechtlichen Rahmenbedingungen geändert, 
sodass eine Überarbeitung der Zielsetzun-
gen zur räumlichen Entwicklung als sinnvoll 
und erforderlich gesehen wurde.

Aufgabe und Inhalt
Das ÖEK bildet die fachliche Grundlage für 
die planmäßige Gestaltung und Entwicklung 
des Gemeindegebietes. Ausgehend von den 
wirtschaftlichen, sozialen, ökologischen 
sowie kulturellen Gegebenheiten in der Ge-
meinde, gilt es Ziele der örtlichen Raumpla-
nung und die zu ihrer Erreichung 
erforderlichen Maßnahmen für einen Pla-
nungszeitraum von zehn Jahren festzulegen. 
Dieses Konzept ist gleichermaßen ein strate-
gisches Entwicklungsprogramm für die Ge-
meinde als auch die fachliche Grundlage für 
die Erlassung des Flächenwidmungsplanes 
und weiterer Planungen auf nachfolgenden 
Ebenen, wie der Bebauungsplanung.
Grundlage für das neue ÖEK bildet die Fest-
legung von Siedlungsschwerpunkten, die 
ausgehend von raumordnungsfachlichen 
Vorgaben, jene Bereiche markiert, die für die 
zukünftige Entwicklung vorrangig in Be-
tracht kommen. Außerhalb von Siedlungs-
schwerpunkten sollen nur mehr kleinteilige 
Abrundungen im Bestand vorgenommen 
werden.

Aufbau des ÖEKs
Das ÖEK gliedert sich in eine Bestandsauf-
nahme mit Problemanalyse, Ziele und Maß-
nahmen, einer funktionalen Gliederung 
sowie der Festlegung von Siedlungsschwer-
punkten. Im Entwicklungsplan werden sämt-
liche Zielsetzungen der örtlichen 
Raumplanung in ihrer räumlichen Dimensi-
on verbindlich festgelegt. 

Planungsablauf
Nach Beauftragung des Raumplaners im 
Jahr 2023 erfolgte die Aktualisierung der be-
stehenden Grundlagen. Im Jahr 2022 wurde 
bereits eine detaillierte Bauflächenbilanz mit 
konkreten Empfehlungen für die vorhande-
nen Baulandreserven erstellt.
In einem zweiten Schritt wurden Anregun-
gen aus der Bevölkerung aufgenommen 
und hinsichtlich ihrer Möglichkeit zur Auf-
nahme ins ÖEK behandelt. Zusätzlich wur-
den einschlägige Fachdienststellen vorab in 
den Planungsprozess eingebunden. Auf 
Basis sämtlicher Grundlagen und Erkennt-
nisse wurden die zukünftigen Zielsetzungen 
für die nächste Planungsperiode diskutiert 
und festgeschrieben.

Wesentliche Zielsetzungen 
Im Zuge des Planungsprozesses kristallisier-
ten sich folgende Themenschwerpunkte 
heraus: 
- Baulandmobilisierung und Umgang mit 

Baulandreserven in dezentralen Lagen
- Schaffung bedarfsgerechter leistbarer 

Wohnformen in zentralen Lagen
- Sicherung und Stärkung der zentralörtli-

chen Funktionen im Ortskern Schiefling
- Behutsamer Umgang bei Abrundungen 

von Siedlungsgrenzen im sensiblen 
Landschaftsbild und bei ökologisch 
hochwertigen Flächen

- Berücksichtigung von Hochwasserab-
flussbereichen und Retentionsflächen

Als Leitziel wird die Festigung der Gemeinde 
als attraktiver Wohn- und Tourismusstand-
ort im hochwertigen Natur- und Kulturland-
schaftsraum festgelegt.
Schiefling bietet eine sehr hohe Lebensqua-
lität. Eingebettet in die traditionsreiche Tou-
rismusregion Wörthersee, in schöner 
Landschaft, ohne störende Infrastrukturen 
oder großflächiger Industrien, abseits hoch-
rangiger Verkehrskorridore, aber dennoch in 
guter Erreichbarkeit der Oberzentren Kla-
genfurt und Villach, bietet die Gemeinde 
beste Voraussetzungen für „qualitatives“ 
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Begrenzung des Gemeindegebietes (Quelle: googlemaps)

Wohnen. Zudem verfügt der Ort über eine 
gute Grundversorgung, womit perspekti-
visch die Absicherung der hohen Wohn- 
und Lebensqualität gewährleistet wird. 

Umwelterheblichkeit
Gemäß Kärntner Umweltplanungsgesetz 
2004 wird ergänzend ein Umweltbericht er-
stellt, der die Auswirkungen des neuen ÖEKs 
auf den Umwelt-Ist-Zustand ermittelt und 
falls erforderlich, Maßnahmen vorschlägt, 
die die erheblichen Umweltauswirkungen 
verhindern, verringern oder möglichst aus-
gleichen können.  

Fachliche Entscheidungsgrundlage
Schiefling erhält mit der vorliegenden Ver-
ordnung auf Basis des neuen rechtlichen 
Rahmens ein ÖEK der neuesten Generation. 
Durch die konsequente Verfolgung der Ziel-
setzungen und Maßnahmenempfehlungen 
erhalten die betroffenen Akteure sowohl auf 
Entscheidungs- als auch auf Vorhabenseite 
ein hohes Maß an Planungssicherheit.

Energieraumordnung und Klimaschutz
Mit dem Modul wird eine vertiefende Aus-
einandersetzung zum Thema Energieraum-
ordnung und Klimaschutz vorbereitet. Die 
bereits eingeleiteten Bemühungen, insbe-
sondere jene rund um das e5-Landespro-
gramm, werden in die Zielsetzungen des 
ÖEKs integriert. Durch die gemeinsame Be-
trachtung der Kernthemen Energie, Mobili-
tät und Siedlung wird eine strategische 

Zielsetzung für eine „bessere Energie- und 
Klimazukunft“ festgelegt. Das ÖEK kann 
hierzu nur den Rahmen bilden. Die detail-
lierte Umsetzung hat mittels nachfolgender 
Fachkonzepte bzw. konkreter Projekte zu er-
folgen.

Baulandmobilisierung und 
Leerstandsaktivierung
Mit dem ergänzenden Modul wird der Über-
hang an Wohnbauland thematisiert. Wie 
auch in vielen anderen Gemeinden, beste-
hen in Schiefling Baulandreserven, die aus 
unterschiedlichsten Gründen nicht wid-
mungskonform genutzt werden oder kön-
nen.
Ziel der örtlichen Raumplanung ist grundle-
gend die Verwertung von Bauland entspre-
chend seiner zweckmäßigen Bestimmung. 
Ist dies nicht möglich, können bestimmte 
rechtliche Instrumente (Aufschließungsge-
biete, Bebauungsfristen, Rücknahmen) oder 
informelle Instrumente (aktive Bodenpolitik) 
angewendet werden. Um für den einzelnen 
Fall die beste Lösung zu finden, erfolgt mit 
diesem Modul eine intensive Analyse aller 
Baulandreserven innerhalb des Gemeinde-
gebietes mit konkreten Handlungsempfeh-
lungen. Die Maßnahmen sind zumeist auf 
Ebene des Flächenwidmungsplanes umzu-
setzen und werden im Rahmen dieses ÖEKs 
hierfür detailliert aufbereitet.

Penken

Albersdorf
Zauchen

Pyramidenkogel

Hafnersee

Farrendorf

Auen

Dobratsch

SchieflingTechelweg

Mittagskogel

Kathreinkogel
Velden

Villach
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2 Bestandsaufnahme und Analyse

2.1. Gemeindeprofil

Marktgemeinde Schiefling a. W.
Eine ländliche geprägte Gemeinde, zentral 
gelegen zwischen Klagenfurt und Villach im 
westlichen Teil der Wörtherseeregion.
Landschaftsräumlich im Klagenfurter Be-
cken, südlich des Wörthersees im Keutscha-
cher Seental und angrenzend zum Rosental 
gelegen.
Das nördliche Gemeindegebiet schließt am 
Südufer des Wörthersees an, anschließend 
beginnt das Hügelland mit stark abwechs-
lungsreicher intakter Natur- und Kulturland-
schaft. Besonders prägend der steil 
aufragende Kathreinkogel, der auslaufende 
Pyramidenkogel sowie der massive Höhen-
zug der Sattnitz als Abgrenzung zum Rosen-
tal. 
In der Folge von zahlreichen ökologisch, hy-
drologisch und geologischen Besonderhei-
ten ist das Gemeindegebiet durch mehrere 
Schutzgebiete belegt.

Der im Gemeindegebiet zentral gelegene 
Hauptort Schiefling verfügt über eine weit-
gehend kompakte bauliche Struktur mit 
sämtlichen Einrichtungen der Grundversor-
gung. In östlicher und südlicher Richtung ist 
der Hauptort tendenziell mit den umliegen-
den Dörfern und Weilern zusammenge-
wachsen. Auf diesen zentralen Bereich 
konzentriert sich die Siedlungsentwicklung 
der Gemeinde.
Das Seeufer ist insbesondere der Tourismus-
funktion und dem Wohnen im gehobenen 
Segment vorbehalten.
Die übrigen Dörfer und Streusiedlungsbe-
reiche, entstanden aus ihrer typisch bäuerli-
chen Struktur und bilden ergänzende 
beliebte Wohnstandorte in der kleinteilig 
strukturierten Kulturlandschaft.

Gemeindesteckbrief

Marktgemeinde Schiefling am Wörthersee

Bezirk Klagenfurt Land

Gemeindekennzahl 20432

Fläche 28,63 km2

Einwohner (01.01.2025) 2.683
Einwohnerdichte 94 EW/km²

Bevölkerungsentwicklung (2014-2025) +2,3 %
Seehöhe (Hauptort Kirche) 574 m ü. A.

Höchste Erhebung (Rupertitor, Sattnitz)  850 m ü. A.

Erwerbstätige am Wohnort (2022) 1.247

Arbeitsplätze (Erwerbstätige am Arbeitsort 2023) 469

Pendlerdefizit (Auspendler weniger Einpendler 2023) -820

Übernachtungen im Tourismusjahr 2024 88.820
Übernachtungen im Tourismusjahr 2024 pro Kopf 33,1

Vergleich: Übernachtungen im TJ 2024 pro Kopf Land Kärnten 23,1
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2.2. Lage im Raum

Allgemein
Die Marktgemeinde Schiefling am Wörther-
see liegt im Kärntner Zentralraum im westli-
chen Teil des Bezirks Klagenfurt-Land. Das 
Gemeindegebiet erstreckt sich vom Wör-
thersee-Südufer bis zu den Ausläufern des 
Sattnitz-Höhenzugs im Süden um umfasst 
Teile der räumlichen Großeinheiten „Wör-
thersee“, „Keutschacher Seental“, „Sattnitz“ 
und „Rosental“. 

Die Katasterfläche beträgt 28,63 km2. 
Davon sind nur 11,58 km2 (40,48 %) dem 
Dauersiedlungsraum zugeordnet.  
Die Einwohnerzahl betrug zum 01.01.2025 
exakt 2.683 Personen. Daraus ergibt sich 
eine Bevölkerungsdichte von ca. 94 Einwoh-
ner je km2.

I ta l ien
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Steiermark
Salzburg

Ostt i rol
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Klagenfurt
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Klagenfurt
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Keutschach

Ludmannsdorf

Ma. Wörth
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Übersicht Katastralgemeinden (Quelle Geländekarte: KAGIS)

Landschaftsraum
Das Gemeindegebiet lässt sich in drei Teile 
gliedern. Der nördliche Teil umfasst das 
Wörtherseeufer mit den angrenzenden 
Hanglagen (Ortschaft Auen). Der zentrale 
Teil umfasst den Hauptsiedlungsbereich 
Schiefling als Teil des Keutschacher Seentals. 
Der südliche Teil umfasst das höher gelege-
ne Hügelland und den dicht bewaldeten 
Sattnitz-Höhenzug.
Naturräumlich sind im Gemeindegebiet 
zahlreichen Schutzgebiete, Seen und Tei-
chen sowie Moore vorhanden, die zu einer 
besonders stark strukturierten Landschaft 
beitragen. 

Verkehrliche Anbindung
Die südliche Wörtherseeregion wird durch 
die L97 Keutschacher Straße und durch die 
L96 Wörthersee Straße erschlossen, welche 
durch das Gemeindegebiet im West-Ost-
Richtung führen. Mit der L98 Farrendorfer 
Straße/L99 Köttmannsdorfer Straße besteht 
eine lokal bedeutsame Verbindung Richtung 
Süden.
Die Gemeinde verfügt über keine hochran-
gigen Verkehrsachsen. Dennoch ist über die 
Autobahnanschlussstellen Velden-West (A2) 
bzw. St. Jakob i. R. (A11) eine hohe Erreich-
barkeit gegeben. Das Angebot im öffentli-
chen Verkehr wird durch das Busliniennetz 
abgedeckt. Die nächstgrößere Bahnhalte-
stelle ist Velden am Wörthersee.

Nachbargemeinden
Das Gemeindegebiet grenzt an folgende 
Gemeinden an:
- Gemeinde Maria Wörth (Nordost)
- Gemeinde Keutschach am See (Ost)
- Gemeinde Ludmannsdorf (Südost)
- Marktgemeinde Velden am Wörther See 

(Süden und Westen)
- Gemeinde Techelsberg am Wörthersee 

(Norden, Grenzverlauf im See)

Entfernungen zu wichtigen Zentren
Vom Hauptort Schiefling bemisst sich die 
Distanz zu den nächstliegenden Zentren wie 
folgt:
- Klagenfurt am Wörthersee (25 km)

K.-Heiligengeistplatz (Bus 44 Min.)
- Villach (25 km)

V.-Hauptbahnhof (Bus, Bahn 44 Min.)
- Velden am Wörther See (7 km)

Bahnhof Velden (Bus 23 Min.)
- Autobahnanschlussstelle A2 Velden-

West (11 km)
- Autobahnanschlussstelle A11 St. Jakob 

im Rosental (15 km)
- Keutschach (6 km)
- Maria Wörth (9 km)

Administrative Gliederung
Die Gemeinde gliedert sich in 3 Katastral-
gemeinden (72166 St. Kathrein, 72177 
Schiefling am See, 72182 Techelweg) und 
14 Ortschaften:
- Aich
- Albersdorf
- Auen
- Farrendorf
- Goritschach
- Ottosch
- Penken
- Raunach
- Roach
- Roda
- St. Kathrein 
- Schiefling
- Techelweg
- Zauchen

Schiefling am See 
72177

Techelweg
72182

St. Kathrein
72166
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Zentralörtliche Funktion
Räumlich-funktional befindet sich Schiefling 
im westlichen Teil des Bezirks Klagenfurt-
Land inmitten des Kärntner Zentralraums. 
Durch die Nähe zu Villach bestehen Anbin-
dungen an hochrangige Verkehrsachsen.
Der Gemeinde selbst kommt keine zen-
tralörtliche Funktion zu, die über die Funkti-
on als Grundzentrum hinausgeht. Die 
Versorgungsfunktion bezieht sich auf das 
Gemeindegebiet selbst. Enge Verflechtun-
gen bestehen mit den Nachbargemeinden, 
insbesondere mit Velden am Wörther See in 
der Qualität eines Unterzentrums.

Gemeindeinterne Funktion
Innerhalb des Gemeindegebiets nimmt der 
Hauptort Schiefling die zentralörtliche 
Funktion ein. Hier befindet sich die Infra-
struktur der Grundversorgung und das Ge-
meindeamt. Die übrigen Ortschaften weisen 
überwiegende Wohnfunktion auf. Die See-
zone weist naturgemäß eine starke touristi-
sche Funktion auf, die sich im geringeren 
Maße auch über das gesamte Gemeindege-
biet erstreckt.

Räumliche Verflechtung
Aufgrund der zentralen Lage bestehen star-
ke räumliche Verflechtungen mit den an-
grenzenden Gemeinden und den 
Oberzentren Klagenfurt und Villach. In 
einem akzeptablen Einzugsbereich (Auto 
und ÖV) können Behörden, höhere Bil-
dungseinrichtungen sowie maßgebliche 
Versorgungsmöglichkeiten erreicht werden.  

Ortszentrum Schiefling mit Gemeindeamt

Altort Schiefling mit Pfarrkirche hl. Michael
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Überörtliche Entwicklungsprogramme
Die Bestimmungen im neuen Kärntner 
Raumordnungsgesetz 2021 sehen die Er-
stellung überörtlicher Entwicklungspro-
gramme für die Gesamtgestaltung des 
Landesgebietes oder einzelner Landesteile 
vor. Damit soll gewährleistet werden, dass 
Planungen der Gemeinden, insbesondere 
jene der örtlichen Raumplanung, mit den 
Gegebenheiten der Natur und der voraus-
sichtlichen Entwicklung im überörtlichen 
Planungsraum gegenseitig in Einklang ge-
bracht werden. 
Ein verordnetes Landesentwicklungspro-
gramm für das gesamte Landesgebiet liegt 
zurzeit noch nicht vor. Dennoch bestehen 
unterschiedliche Dokumente, die als Ent-
scheidungsgrundlage für überörtliche Be-
lange herangezogen werden können. 

Regionale Entwicklungsprogramme
Dies betrifft vor allem die Entwicklungspro-
gramme für Teilräume, wie z. B. für den 
Kärntner Zentralraum (LGBl. Nr. 39/1977), 
Raum Villach (LGBl. Nr. 40/1977), Mirnock-
Verditz (LGBl. Nr. 2/1978) oder Weißensee 
(LGBl. Nr. 59/1987). Zur Steuerung industri-
eller Nutzungen wurde die Industriestand-
orträume-Verordnung (LGBl. Nr. 49/1996) 
erlassen. Aufgrund der teilweise veralteten 
Datengrundlagen und der sich zwischen-
zeitlich geänderten Rahmenbedingungen, 
insbesondere auf institutioneller Ebene (EU), 
sind diese Programme mit einer gewissen 
Unschärfe zu betrachten.
Anmerkung: Das Entwicklungsprogramm 
Versorgungsinfrastruktur (LGBl. Nr. 25/1993) 
regelte die Sonderwidmung von Flächen für 
Einkaufszentren. Darin wurden im Sinne der 
Einzelhandelszentralität Zentren festgelegt. 
Behelfsweise galt diese Verordnung als 
Grundlage für das Zentrale-Orte-System des 
Landes. Mit dem neuen Raumordnungsge-
setz ist diese Verordnung außer Kraft getre-
ten.

Sachgebietsprogramme
Sachgebietsprogramme sind zur Regelung 
von raumbezogenen einzelnen Sachgebie-

ten, die zumeist die gesamte Landesfläche 
betreffen, erlassen worden, wie die neue 
Photovoltaikanlagen-Verordnung (LGBl. Nr. 
58/2024) und die Windkraftstandorträume-
Verordnung (LGBl. Nr. 46/2016). 

Sonstige Grundlagen
Zu erwähnen sind noch weitere unverbindli-
che Planungsgrundlagen, wie das räumlich-
funktionale Strukturmodell und die 
naturräumliche Gliederung nach M. SEGER, 
welche die Landesstruktur von Kärnten 
raumordnungsfachlich beschreibt. Darin er-
schließt sich die Grundstruktur aus den na-
turräumlichen Gegebenheiten, welche in 
den Grenzen des Klagenfurter Beckens, den 
angrenzenden Tal- und Beckenräumen 
sowie in das hochgelegene Bergland unter-
teilt ist. In einem aus der Anordnung der 
wichtigsten Verkehrslinien ergebenden Netz 
werden die Städte nach ihrer Bedeutung 
dargestellt. Beginnend mit den dualen Zen-
tren Klagenfurt und Villach, den Bezirks-
hauptorten und wichtigen Nebenzentren. 
Darüber hinaus werden bedeutende Zentren 
für den Sommer- und Wintertourismus 
dargestellt. Zusätzlich werden strategisch 
wichtige Standorte der Energieversorgung, 
wie die Spitzen- und Pumpspeicherkraft-
werke in Oberkärnten erfasst.
Darüber hinaus werden in der Regionalent-
wicklung Aussagen zur strategische Regio-
nalplanung getroffen. 

Neuinterpretation
Aufgrund der unterschiedlichen, teils in die 
Jahre gekommenen Arbeitsgrundlagen auf 
dem Gebiet der überörtlichen Raumpla-
nung, wird im Folgenden der Versuch unter-
nommen, in einem Zentralen-Orte-System 
die Grundzüge der anzustrebenden räumli-
chen Ordnung und Entwicklung für das ge-
samte Landesgebiet darzustellen. Es wird 
ausdrücklich darauf hingewiesen, dass le-
diglich bestehende Strukturen erfasst und 
dargestellt werden. Hierdurch soll kein ver-
bindlicher Planungsanspruch für die Lan-
desplanung ausgelöst werden. 

2.3. Überörtliche Planungsvorgaben



Bestandsaufnahme

8

Marktgemeinde Schiefling am Wörthersee - ÖEK 2026

RPK ZT-GmbH

Zentren- und Raumstruktur Kärnten (Eigene Darstellung)

Zentrenstruktur Kärnten
Zentrale Orte erfüllen bestimmte Funktio-
nen innerhalb des Landesgebietes. Durch sie 
soll die Bevölkerung flächenhaft versorgt 
werden, um möglichst gleichwertige Le-
bensbedingungen auf Basis einer stabilen 
Grundversorgung zu sichern. Dabei spielt 
die Entfernung oder tatsächliche Erreichbar-
keit zum nächstliegenden zentralen Ort eine 
wesentliche Rolle. Ein weiterer wichtiger 
Faktor ist der Verflechtungsraum eines zen-
tralen Ortes, also der Bereich, der versorgt 
werden kann oder versorgt werden soll. 
Das Modell entspricht in der Theorie dem 
Gravitationsprinzip, d. h. je größer die Zen-
tralörtlichkeit (Masse), desto höher seine 
Anziehung auf umliegende Orte.
Wie bereits erwähnt ist die Versorgung des 
flächenhaften Raumes ein wesentliches Ziel. 
Dabei können bestimmte Orte als „Zentral“ 
eingestuft werden, wenn sie über einen gro-
ßen Verflechtungsraum verfügen, obwohl 
sie für sich allein die Zentralitätskriterien 
nicht erfüllen. Dies ist beispielsweise bei la-
gegünstigen Orten in peripheren Talschaf-
ten der Fall. So ist beispielsweise 
festzustellen, dass bestimmte Gebiete (wie 
Gurktal) über keinen eindeutigen zentralen 
Ort verfügen. Andererseits können größere 
gut ausgestattete Orte als „Nicht-Zentral“ 

gelten, wenn sie durch einen dominierenden 
benachbarten Ort mitversorgt werden, wie 
typischerweise bei Vororten mit stark ausge-
prägten Stadt-Umland-Beziehungen.

Zentralitätskriterien
Zur Bestimmung der zentralen Orte werden 
folgende Zentralitätskriterien herangezo-
gen:
- Bevölkerungszahl im Einzugsbereich 

(ca. 5 km verkehrlicher Erreichbarkeits-
Radius)

- Größe des Verflechtungsraumes (An-
zahl der mitversorgten Orte)

- Einzelhandelszentralität (Höhe des Ein-
zel-handelsumsatzes)

- Arbeitsplatzzentralität (Anzahl der Ar-
beitsplätze und Einpendler)

- Ausstattungszentralität (Einrichtungen 
der Grundversorgung, Behörden, Ge-
sundheits- und Bildungseinrichtungen, 
Stationen des öffentlichen Verkehrs und 
kulturelle Einrichtungen)

Die zu Grunde gelegten Mindestwerte zur 
Erfüllung des jeweiligen Kriteriums werden 
anhand einer auf die Kärntner Landesstruk-
tur angepassten Klassifizierung bestimmt, 
z. B. Verflechtungsraum eines Oberzen-
trums >50.000 Einwohner, eines Mittelzen-

Oberzentrum

Mittelzentrum
(mit Vollausstattung)
Mittelzentrum
(mit Teilausstattung)
Unterzentrum
Kleinzentrum

Zentralraum
(mit verdichteter Struktur)

Zentralraum
(mit ländlicher Struktur)

ländlicher Raum

ländlicher Raum
(mit Verdichtungstendenzen)

Bezirksgrenzen

Gemeindegrenzen
(nach räumlichen Kriterien)
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trums mit Vollausstattung >15.000,  eines 
Mittelzentrums >8.000,  eines Unterzen-
trums >6.000 und eines Kleinzentrums 
>4.000. 

Raumstruktur Kärnten
Ergänzend zur Zentrenstruktur wird den Ge-
meinden eine flächenhafte Raumkategorie 
zugeordnet, die dessen vorherrschenden 
Struktur-Charakter abbildet. 
Dazu wird in die Kategorie Zentralraum mit 
verdichteten, zumeist urbanen Strukturen 
und einem allgemein ländlichen Raum 
unterschieden. Gemeinden im räumlichen 
Übergang, die tendenziell zur jeweils ande-
ren Kategorie neigen, werden mit einer 
Doppelfunktion versehen (siehe schraffierte 
Flächen in obiger Abbildung).

Wirtschaftsstruktur Kärnten
Als Datengrundlage und Verfestigung der 
zuvor dargestellten Zentren- und Raum-
struktur wird auf Basis der aktuellen Er-
werbsstatistik (ab 2020) die Wirtschafts-
struktur analysiert.
Es wird davon ausgegangen, dass Gemein-
den mit einem Überschuss an Erwerbstäti-
gen am Arbeitsort gegenüber jenen am 

Wohnort eine hohe Zentralität ausdrücken 
oder auch durch ihre besonderen Standort-
qualitäten auffallen. 
Der Überschuss an Arbeitsplätzen ist im wei-
testen Sinn ein Indikator für die wirtschaftli-
che Potenz einer Gemeinde.  Eine hohe 
„Wirtschaftskraft“ wirkt sich zumeist positiv 
auf alle Bereiche der gemeindlichen Ent-
wicklung aus. Es ist zu beobachten, dass Ge-
meinden oder Teilräume, die über eine 
entsprechende wirtschaftliche Potenz verfü-
gen, in der Regel eine positive Bevölke-
rungsentwicklung verzeichnen.
Aus der Karte zur Wirtschaftsstruktur spie-
gelt sich einerseits die Zentrenstruktur des 
Landes (Oberzentren, Mittelzentren) wider, 
andererseits lassen sich Bereiche mit hoher 
Entwicklungsdynamik ablesen. 

Produktions- und Wirtschaftsstandorte
Gesondert werden große, arbeitsplatzinten-
sive Produktionsstandorte und Wirtschafts-
standorte mit einer größeren 
Agglomeration von produzierenden Betrie-
ben erfasst. Hierdurch sollen Einzelstandor-
te markiert werden, von denen große 
Entwicklungsimpulse ausgehen oder zu er-
warten sind.

Wirtschaftsstruktur Kärnten (Eigene Darstellung)

Anzahl der Arbeitsplätze in der Gemeinde

Arbeitsplatzüberschuss
(Gemeinde als Wirtschaftsstandort)

Arbeitsplatzdefizit
(Gemeinde als Wohnstandort)

Produktionsstandorte
(arbeitsplatzintensiv)
Wirtschaftsstandorte
(hohe Betriebskonzentration)
Potenzialstandorte
Tourismusstandorte
(Nächtigungen >250.000/Jahr)
Tourismusintensität
(hohe Nächtigungszahlen/Einwohner)

Bezirksgrenzen

Gemeindegrenzen
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Entwicklungsräume Kärnten (Eigene Darstellung)

Potenzialstandorte
Es handelt sich um Standorte, die aufgrund 
absehbarer Entwicklungen als künftige Wirt-
schaftsstandorte zu sehen sind. Dies betrifft 
beispielsweise Standorte entlang der Ko-
ralmbahn mit einer signifikanten Verbesse-
rung der Erreichbarkeitsverhältnisse und 
zumutbaren Pendlerdistanzen im bisher pe-
ripheren Raum. Grundlegend sollen sich 
neue Wirtschaftsstandorte an der Zentren-
struktur orientieren, um die zugedachte Ver-
sorgungsfunktion zu stärken.

Tourismusstandorte
Für das Tourismussegment werden Gemein-
den mit besonders hohen Nächtigungszah-
len oder hoher Tourismusintensität 
gesondert markiert. Hierdurch können 
Räume mit hohem touristischem Potenzial 
ausgemacht werden.

Entwicklungsräume Kärnten
Aus der Analyse der Zentren-, Raum- und 
Wirtschaftsstruktur lassen sich Raumein-
heiten ableiten, die ähnliche Ausprägungen 
aufweisen. Diesen Raumeinheiten kann eine 

tendenzielle Entwicklungsdynamik zugeord-
net werden. 
Zusammenfassend ist festzustellen, dass der 
Kärntner Zentralraum und die beiden gro-
ßen Bezirkshauptstädte Spittal an der Drau 
und Wolfsberg die höchste Entwicklungsdy-
namiken aufweisen. Die Talschaften sind 
entsprechend ihrer Lagen entweder als 
strukturschwach oder entlang von zentralen 
Entwicklungsachsen tendenziell als stabile 
Kleinregionen einzuordnen.  

Schiefling im regionalen Kontext
Schiefling liegt im dynamischen struktur-
starken Zentralraum. Als Nicht-Zentraler-Ort 
geht von der Gemeinde keine Versorgungs-
funktion auf andere Gemeinden aus. Wirt-
schaftlich betrachtet besteht ein 
Arbeitsplatzdefizit.
Die Gemeinde ist Teil des Regionalverbands 
Carnica Rosental. Damit verbunden sind 
LEADER-Förderprogramme der EU mit dem 
Ziel den ländlichen Raum zu entwickeln und 
zu stärken. 

Bezirksgrenzen

Gemeindegrenzen

Talschaften
(in zentralen stabilen 
Entwicklungsachsen)

Talschaften
(in dezentralen stabilen 
Entwicklungsachsen)

Zentralräume
(tendenziell strukturstark)

Talschaften
(in zentralen strukturschwachen 
Entwicklungsachsen)

Talschaften
(in dezentralen strukturschwachen 
Entwicklungsachsen)

1

1

2

3

23

4

5

6

7

8

9

10

11

12

10

11

13

14

15

Zentralraum

Mittleres Lavantal

Raum Spittal

Gailtal

Oberes Drautal

Unteres Drautal

Oberes Mölltal

Unteres Mölltal

Liesertal

16

17

Gegendtal

Oberes Gurktal

Gurktal

Friesacher Feld

Görtschitztal

Unteres Rosental

Oberes Lavanttal

Unteres Lavanttal

4

5
6

7

8
9

12

13

14

15

16

17
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Landschaftsräumlich gliedert sich das Ge-
meindegebiet wie folgt:

Wörthersee
Das nördliche Gemeindegebiet wird durch 
das Wörtherseeufer und den angrenzenden 
Hangbereichen geprägt (Ortsteil Auen). Der 
schmale Seeabschnitt wird durch Landes-
straße und Siedlungsbereiche teilweise inte-
siv in Anspruch genommen.

Hügelland
Der Übergang vom Wörthersee zum Keut-
schacher Seental im zentralen Gemeindege-
biet ist als Hügelland ausgebildet. Hier sind 
die Gebiete Trattnigteich, Ortschaft Gorit-
schach und Auen-Süd zu verorten. Das Hü-
gelland ist die Fortsetzung vom Höhenzug 
Pyramidenkogel, welche auf das östlich an-
grenzende Gemeindegebiet von Keutschach 
am See fällt.

Keutschacher Seental
Das zentrale Gemeindegebiet wird durch 
das Keutschacher Seental durchzogen. Die 
höher gelegene Talsenke erstreckt sich von 
West nach Ost, parallel zum nördlich gele-
genen Wörthersee bzw. zum südlich verlau-
fenden Sattnitz Höhenzug. Der Talboden ist 
mangels eines zentralen Fließgewässers 
durch Feuchtgebiet und Moore belegt, die 
in die Grundwasser gespeisten Gewässer 
Hafnersee und Keutschacher See im be-
nachbarten Gemeindegebiet münden. 
Im Seental ist der Hauptsiedlungsbereich 
mit den Ortschaften Schiefling, Zauchen, Al-
bersdorf, Farrendorf, Roda und Techelweg 
auszumachen.

Kathreinkogel
Als besonders prägendes Landschaftsele-
ment ist der kegelförmige Kathreinkogel zu 
nennen. Dieser befindet sich als Solitär im 
südwestlichen Gemeindegebiet und wird 
durch von weitgehend naturbelassenen 
Landschaftsräumen umgeben. Die Streu-
siedlung St. Kathrein umgibt den Kogel.

2.4. Natur und Umwelt

2.4.1. Landschaftsräumliche Gliederung

Sattnitz Höhenzug
Das Gemeindegebiet wird im Süden durch 
den Sattnitzstock begrenzt. Der Höhenzug 
markiert den Übergang von der Wörther-
see-Region zum Rosental (Drau). Die höhe-
ren Lagen der Sattnitz sind durchwegs 
bewaltet, ohne Siedlungsbereiche. Zwischen 
dem Seental und Berglagen sind am Fuße 
der Sattnitz die Ortschaften Penken, Roach, 
Raunach und Ottosch gelegen.

Landschaftsbild
Das großräumige Landschaftsbild wird vom 
Wörthersee und dem Höhenzug Sattnitz ge-
prägt. Dazwischen liegt eine reich struktu-
rierte Kulturlandschaft mit hohem 
Waldanteil und zahlreichen naturschutz-
rechtlich hochwertigen Feuchtgebieten und 
Moorlandschaften. 
Die land- und grünlandwirtschaftlich ge-
nutzten Freiflächen des Seentals und des 
angrenzenden Hügellandes sind in ihren 
Ausmaßen kleinteilig und zumeist von Flur-
gehölzen eingefasst. Aus dem Landschafts-
bild lässt sich die hohe ökologische 
Wertigkeit des Naturraumes innerhalb des 
Gemeindegebietes gut erkennen.
Zu erwähnen ist, dass es sich um ein äußert 
intaktes Landschaftsbild handelt, welche 
durch hochrangige technische Infrastruktu-
ren wie Bahn- und Straßentrassen oder von 
Hochspannungsfreileitungen nicht belastet 
ist. 

Dorflandschaft 
Der Hauptort Schiefling mit den angrenzen-
den Ortschaften Zauchen, Albersdorf und 
Auen-Süd bilden eine Siedlungsstruktur, die 
sich durchaus in die umgebende Landschaft 
einfügt. Innerörtliche Freiflächen, die Grün-
raumgestaltung des öffentlichen Raumes 
bis hin zur Gestaltung der Außenanalgen 
von Einfamilienhäusern tragen als Dorland-
schaft zum Landschaftsbild bei.
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Ramsar-Gebiet
Die Moor- und Seenlandschaft Keutschach-
Schiefling ist als Ramsar-Gebiet augewiesen. 
Mit der Ramsar-Konvention werden Feucht-
gebiete von internationaler Bedeutung er-
fasst, die aufgrund ihrer ökologischen, 
botanischen, zoologischen, limnologischen 
und hydrologischen Wertigkeit einen hohen 
Schutzanspruch genießen.

Natura 2000-/Europaschutzgebiet 
Penkensee
Der Penkensee im südöstlichen Gemeinde-
gebiet ist als Natura 2000-/Europaschutzge-
biet vorgeschlagen. Die Gewässerfläche 
samt Verlandungszone mit ca. 8 ha gilt als 
besonders ökologisch wertvoll.

Landschaftsschutzgebiete
Villa Alban Berg (ca. 13 ha): Verordnung der 
Landesregierung vom 7. April 1970, mit der 
das „Waldhaus“ des Komponisten Alban 
Berg und seine Umgebung zum Land-
schaftsschutzgebiet erklärt werden, LGBl. Nr. 
92/1971, zuletzt geändert durch LGBl. Nr. 
1/2003.
Landschaftsschutzgebiet Pyramidenkogel 
(ca. 770 ha gemeindeübergreifend): Verord-
nung der Landesregierung vom 7. April 
1970, mit der der Pyramidenkogel und seine 
Umgebung zum Landschaftsschutzgebiet 
erklärt werden, LGBl. Nr. 92/1971, zuletzt ge-
ändert durch LGBl. Nr. 1/2003.

2.4.2. Naturschutz

Übersicht Naturschutz (Quelle: KAGIS)

Ramsar -Gebiet

ESG Penkensee

LSG Keutschacher See-Tal

Wildtierkorridore
ökologische Schutzzone (Schilfzone)

Landschaftschutzgebiete
Naturschutzgebiete

Schiefling

Techelweg

Penken

Albersdorf

Goritschach
Auen

Wörthersee

Farrendorf

RoachSt. Egyden

St. Kathrein

Augsdorf

Velden

LSG Villa Alben Berg

LSG Pyramidenkogel
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Landschaftsschutzgebiet Keutschacher See-
Tal (ca. 2.532 ha gemeindeübergreifend):. 
Verordnung der Landesregierung vom 
7. April 1970, mit der die Seen im Keutscha-
cher Seental und ihre Umgebung zum Land-
schaftsschutzgebiet erklärt werden, LGBl. Nr. 
74/1970, zuletzt geändert durch LGBl. Nr. 
1/2003.
Landschaftsschutzgebiete dienen dem Er-
halt des Landschaftsbildes. Schützenswerte 
Räume wirken oft über das Gemeindegebiet 
hinaus, weshalb dieses Gebiet auch hier 
sichtbar gemacht wird.

Naturdenkmäler
Im Gemeindegebiet befindet sich kein Na-
turdenkmal.

Ökologische Schutzzonen
Entlang des Wörtherseeufers wurden vom 
Land Kärnten und den Bundesforsten als 
Grundeigentümer des Sees ökologische 
Schutzzonen ausgewiesen.
Diese befinden sich entlang von Uferzonen 
mit verhältnismäßig geringen Eingriffen des 
Menschen. Schilfzonen sind hierdurch er-
fasst und vor jegliche Verbauung bzw. Über-
bauung geschützt.

Biotopkartierung
Für das Gemeindegebiet wurde in den Jah-
ren 2009-2013 nach den Richtlinien der 
Kärntner Landesregierung eine Erhebung 
der Biotopausstattung des Kärntner Zentral-
raumes durchgeführt. In der Gemeinde wur-
den 16,9 km² untersucht und 561 Biotope 
festgehalten. Aufgrund der hohen Entwick-
lungsdynamik der Schutz von Biotopen bzw. 
die Erhaltung dieser sensiblen Flächen be-
sonders wichtig.

Amphibienwanderstrecken
Eine Amphibienwanderstrecke befindet sich 
westlich der Ortschaft Schiefling an der L98 
Farrendorfer Straße beim Wukschteich. Die 
Wanderung ist ganzjährig durch eine Tun-
nel-Leit-Anlage gesichert. 
Eine weitere Strecke befindet sich beim Klin-
gensteinerteich (Farrendorf).
Die dritte Strecke befindet sich nördlich des 
Kathreinkogels, derzeit als ruhend einge-
stuft.

Wildtierkorridore
Aufgrund der Zerschneidung der Landschaf-
ten durch den Bau von Straßen und anderen 
linearen Bauwerken sind die natürlichen 
Wanderstrecken der Wildtiere gestört bzw. 
verschwunden. Damit die Lebensräume von 
vor allem großen Säugetieren, die viel Platz 
benötigen, nicht verinseln, wurden Wildtier-
korridore definiert. Diese Wanderstrecken 
verbinden die Landschaftsräume miteinan-
der und sind hinsichtlich möglicher Barriere-
wirkungen freizuhalten. 
Im Freiraumkonzept Kärnten wird ein Wild-
tierkorridor als Verbindung zwischen den 
westlich angrenzenden Waldflächen an der 
Drau (Otuchawa im Gemeindegebiet von 
Velden am Wörther See) mit dem Kathrein-
kogel und in weiterer Folge mit dem Sattnitz 
Höhenzug dargestellt.
Ein weiterer Wildtierkorridor verbindet die 
südlich angrenzenden Wald- und Freiflä-
chen an der Drau (ebenfalls im Gemeinde-
gebiet von Velden am Wörther See) mit dem 
Sattnitz Höhenzug.
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Waldausstattung
Das Gemeindegebiet ist mit ca. 57 % Wald 
bedeckt. Zum großen Teil ist der Wald als Er-
holungs- und Wohlfahrtsfunktion laut Wal-
dentwicklungsplan (WEP) deklariert. Die 
Wohlfahrtsfunktion dient u.a. insbesondere 
dem Schutz der Wasserschongebiete.

Waldfunktionen
Laut dem österreichischen Forstgesetz ist 
der Wald „mit seinen Wirkungen auf den Le-
bensraum für Menschen, Tiere und Pflanzen 
eine wesentliche Grundlage für die ökologi-
sche, ökonomische und soziale Entwicklung. 
Seine nachhaltige Bewirtschaftung, Pflege 
und sein Schutz sind Grundlage zur Siche-

rung seiner multifunktionellen Wirkungen 
hinsichtlich Nutzung, Schutz, Wohlfahrt und 
Erholung.“
Im WEP wird die jeweilige Hauptfunktion 
des Waldes abgebildet. Demnach sind fol-
gende Waldfunktionen dem Gemeindege-
biet von Schiefling zugeordnet:
- Nutzfunktion: 12,82 % = 209 ha (Kärn-

ten: 54,7 %)
- Schutzfunktion: 0 %  (Kärnten:  38,95 %)
- Wohlfahrtsfunktion: 41,59 % = 677 ha 

(Kärnten: 3,39 %)
- Erholungsfunktion: 45,59 % = 743 ha 

(Kärnten: 2,96 %)

Waldentwicklungsplan (Quelle: WEP Austria)

2.4.3. Waldschutz 

Schiefling

Techelweg

Penken

Albersdorf

GoritschachAuen

Wörthersee

Farrendorf

Roach
St. Egyden

St. Kathrein

Augsdorf

Velden

NutzfunktionWohlfahrtsfunktion
Erholungsfunktion

232

131133

122

123

223
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Im Gemeindegebiet ist kein Schutzwald als 
Objektschutz vor Lawinen, Steinschlag, Erd-
rutsch und andere Naturgefahren ausgewie-
sen.
Wald mit der Nutzfunktion dient vorwie-
gend der Holzproduktion.
Wald mit Wohlfahrtsfunktion hat einen 
maßgeblichen Einfluss auf die Umwelt. Er 
dient als Ausgleich auf das Klima, reguliert 
und reinigt den Wasserhaushalt sowie die 
Luft. 
Wald mit Erholungsfunktion ist für die Erho-
lung des Menschen von Bedeutung. 

Im Waldentwicklungsplan werden zudem 
die Waldfunktionen bewertet. Die Wertig-
keit der jeweiligen Waldfunktion ist durch 
eine Wertziffer, die den Grad des öffentli-
chen Interesses an der jeweiligen Waldfunk-
tion zum Ausdruck bringt, gekennzeichnet, 
z. B. 123. Die erste Ziffer symbolisiert die 
Wertigkeit der Schutzfunktion, die zweite 
Ziffer die Wohlfahrtsfunktion und die letzte 
Ziffer die Erholungsfunktion: 
0 = keine Wertigkeit, kein öffentliches Inter-
esse
1 = geringe Wertigkeit, geringes öffentli-
ches Interesse 
2 = mittlere Wertigkeit, mittleres öffentli-
ches Interesse
3 = hohe Wertigkeit, hohes  öffentliches In-
teresse

Landmark Kathreinkogel innerhalb eines intakten Natur- und Kulturlandschaftsraumes
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Als wichtigstes stehendes Gewässer gilt der 
Wörthersee. Dieser prägt nicht nur das 
Landschaftsbild, sondern nimmt auch eine 
wichtige Freizeit- und Erholungsfunktion 
ein. Aus ökologischer Sicht ist der Zustand 
des Wörthersees derzeit als „mäßig“ einzu-
stufen (Nationaler Gewässerbewirtschaf-
tungsplan 2021 (NGP 2021).
Das unmittelbare Seeufer ist über weite Teil-
abschnitte durch Stegeinbauten oder Bade-
hütten belegt. Es bestehen aber auch 
naturbelassen Uferabschnitte, die einen we-
sentlichen Faktor für die Selbstreinigungs-
kraft des Gewässers sowie für Fauna und 

2.4.4. Gewässer

Flora darstellen. Es wird auf die ökologi-
schen Schutzzonen (Schilfzonen) im voran-
gegangenen Kapitel verwiesen.
Weitere stehende Gewässer sind der Pen-
kensee, Trattnigteich, Klingensteinerteich 
und Piersnigteich. Diese Gewässer weisen 
weitgehend naturnahe Uferbereiche auf. 
Die Fließgewässer im Gemeindegebiet sind 
der Techel-, Rakouza- und Auenbach samt 
ihren Zubringern.

Übersicht Gefahrenzonen (Quelle: KAGIS)Rote Gefahrenzone, bzw. Rot-Gelber Funktionsbereich (schraffiert)
Gelbe Gefahrenzone

Schiefling

Techelweg

Penken

Albersdorf

Goritschach
Auen

Wörthersee

Farrendorf

Roach
St. Egyden

St. Kathrein

Augsdorf

Velden
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Gefahrenzonen Gewässer
Der Gefahrenzonenplan ist ein flächenhaftes 
Gutachten über die Gefährdungen und soll 
als Grundlage für die Raumplanung, das 
Bau- und das Sicherheitswesen dienen. 
Grundsätzlich gehen Naturgefahren von Ge-
wässer, Steinschlag und Rutschungen aus. 
Für Schiefling liegen Gefahrenzonen seitens 
der Bundeswasserbauverwaltung (BWV) in 
Vollziehung durch die Kärntner Landesre-
gierung  Abt. 12 (Flussbauamt) vor. Für die 
Wildbach- und Lawinenverbauung (WLV) 
auf Grundlage des Forstgesetzes liegt kein 
Gefahrenzonenplan vor, wegen Entfall des 
Einzugsgebietes der WLV. Der Gefahrenzo-
nenplan Auenbach der WLV aus dem Jahr 
1994 wurde daher mit Schreiben vom 
05.12.2024, GZ: 2024-0.869.077 aufgeho-
ben.
Die Rote Gefahrenzone umfasst jene Flä-
chen, die durch Wildbäche, Flüsse oder La-
winen derart gefährdet sind, dass ihre 
ständige Benützung für Siedlungs- und Ver-
kehrszwecke wegen der voraussichtlichen 
Schadenswirkungen des Bemessungsereig-
nisses oder der Häufigkeit der Gefährdung 
nicht oder nur mit unverhältnismäßig 
hohem Aufwand möglich ist. (gemäß Ver-
ordnung des Bundesministers für Land- und 
Forstwirtschaft vom 30. Juli 1976 über die 
Gefahrenzonenpläne, BGBl. Nr. 436/1976“).
Die Gefahrenzonen sind daher grundlegend 
von Bebauung freizuhalten. 
Innerhalb des Gemeindegebiete sind fol-
gende Gefahrenzonen ausgewiesen:
- BWV: St. Egydenbach und Dellacher 

Mühlbach
- BWV: Rakouzabach
- BWV: Auenbäche (in Bearbeitung)
- WLV Auenbach (aufgehoben)

Hinweisbereich
Blaue Vorbehaltsbereiche für technische 
oder biologische Schutzmaßnahmen oder 
Braune Hinweisbereiche aufgrund von Wild-
bächen oder Lawinen hervorgerufene Na-
turgefahren sowie Violette Hinweisbereich 
für Vernässungen u.ä. liegen nicht vor. 
Anzumerken ist, dass die Feuchtgebiete und 
Moore, die sich im Wesentlichen durch das 
Ramsar-Gebiet naturschutzrechtlich abbil-
den, innerhalb der Überflutungsflächen 
eines 100-jährigen Hochwasserereignisses 
liegen.
Der Hauptsiedlungsbereich Schiefling-Zau-
chen- Albersdorf ist von Gefahrenzonen 
nicht betroffen, jedoch in großen Teilen 
durch Oberflächenwässer gefährdet. 
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Hinweiskarte Oberflächenabfluss
Von der Abt. 12 - Schutzwasserwirtschaft 
wurde eine detaillierte Hinweiskarte über 
den Oberflächenabfluss im Jahr 2021 er-
stellt. Darin wird die Gefährdung durch Nie-
derschlagswasser, Starkregen, Hangwasser 
oder durch den Abfluss aus der Schnee-
schmelze anhand eines Berechnungsmo-
dells ermittelt. Die Gefährdungen ergibt sich 
in Folge der errechneten Wassertiefe und 
Fließgeschwindigkeit des Oberflächenwas-
sers.
Gefährdungen treten nahezu im gesamten 
Gemeindegebiet auf. Besonders betroffen 
sind Senken im Gelände und andere Berei-
che, in denen sich die zu erwartenden 

Hauptfließwege bilden (Hangwasserströ-
me). Hinsichtlich der intensiver werdenden 
Starkniederschläge, u.a. verstärkt durch den 
Klimawandel und zunehmender Bodenver-
siegelung, kommt es vermehrt auch zu 
Überflutungen fernab von Gewässern.
In Verbindung mit der Gefahrenzonenpla-
nung ergibt sich ein Gesamtbild der Gefähr-
dung durch Hochwasser.

Übersicht Hinweiskarte Oberflächenabfluss (Quelle: KAGIS)sehr hohe 
hohe            Gefährdung durch Oberflächenabfluss
mäßige 

Schiefling

Techelweg

Penken

Albersdorf

Goritschach
Auen

Wörthersee

Farrendorf

Roach
St. Egyden

St. Kathrein

Augsdorf

Velden
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Übersicht Hinweiskarte Oberflächenabfluss (Quelle: KAGIS)Wasserschutzgebiete

Schiefling

Techelweg

Penken

Albersdorf

Goritschach
Auen

Wörthersee

Farrendorf

Roach
St. Egyden

St. Kathrein

Augsdorf

Velden

Wasserschutzgebiete
Schutz- und Schongebiete dienen zur Siche-
rung der Wasserversorgung und deren An-
lagen (§ 34 Abs. 1 ff. WRG 1959). Dies sind 
Zonen, in denen besondere Anordnungen 
über die Bewirtschaftung oder sonstige Be-
nützung von Grundstücken und Gewässern 
durch Bescheid getroffen werden. Schutzge-
biete sichern die Qualität und Ergiebigkeit 
des gewinnenden Wassers. 
Nach dem Wasserrechtsgesetz besteht die 
Möglichkeit der Festsetzung von Schonge-
bieten und Schutzgebieten. Hierbei werden 
die Schutzgebiete nach Schutzintensität in 
mehrere Zonen gegliedert: Schutzone I (en-
geres Schutzgebiet), Schutzzone II (weiteres 
Schutzgebiet), Schutzzone III. 

Innerhalb des Gemeindegebietes befinden 
sich zwei Wasserschongebiet:
- WSG Kernzone Auen
- WSG Kernzone Sattnitz-West

Mehrere Wasserschutzgebiete für Quellen 
der Schutzzonen I und II in unterschiedlicher 
Größe befinden sich verstreut im gesamten 
Gemeindegebiet. Der flächenmäßig größte 
Bereich liegt am Fuße der Sattnitz (Kuess-
quelle) für die Gemeindewasserversorgung 
Velden und Schiefling.

WSG Kernzone Auen

WSG Kernzone Sattnitz-West
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2.4.5. Geologie und Boden

Geologie
Das Gemeindegebiet ist großräumig durch 
Paragneis, Glimmerschiefer (Ostalpines Kris-
talin), Sedimentgestein und Vulkanite 
(Palöozoikum) sowie durch klastische Sedi-
mente (Kies, Sand, Ton) geologisch geglie-
dert. Die Längstäler, die durch Drau 
(Rosental) und durch die Senke des Wör-
thersees bestehen, sind durch jüngeste 
Flußablagerungen (Quartär) verfüllt. Als Teil 
des Höhenzugs zwischen Wörthersee und 
Rosental ist das Schieflinger Hügelland mit 

diversen Glimmerschiffern, Mesozonales 
Kristallin durchzogen. Der Kathreinkogel 
sowie der Sattnitzstock heben sich als Ver-
werfungen gesondert hervor.
Die detaillierte geologische Zuordnung 
kann aus der nachstehenden Abbildung 
entnommen werden.

Geologische Karte 200.000 (Quelle: KAGIS)Konglomerat (Neogen)
Phylitt, Tonschiffer, z.T. Sandstein, Phyllonit, Leukophyllit 
Karbonate, vorwiegend Dolomit
Marmor
Ganggestein

Rutsch- und Sackungsmassen, Gleitschollen
Moränen, Moränenstreu
Konglomerate
Vernässung, Sumpf, Moor

Schiefling

Techelweg

Penken

Albersdorf

Goritschach
Auen

Wörthersee

Farrendorf

Roach
St. Egyden

St. Kathrein

Augsdorf

Velden
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Bodenschutz
Der Boden erfüllt wesentliche Funktionen 
für die Natur und den Menschen. Er hat ei-
nerseits eine Lebensraumfunktion, und ist 
andererseits Bestandteil des Naturhaushalts. 
Boden ist ein Aufbau-, Ausgleichs- und Ab-
baumedium und hat eine Archivfunktion. 
Damit stellt er sowohl als Produktions-
grundlage für Nahrungs- und Futtermittel 
als auch in seiner Funktion als Speicher und 
Puffermedium für die Umwelt eine unver-
zichtbare und unersetzbare Ressource dar. 
Bodenschutz hat den Zweck, diese Funktio-
nen des Bodens auch für zukünftige Genera-
tionen zu sichern.

Bodenfunktionsbewertung
Dem Boden werden gemäß ÖNORM L 1076 
folgende Funktionen zugewiesen:
- Lebensraumfunktion (für Bodenorganis-

men)
- Standortfunktion (für natürliche Pflan-

zen-gesellschaften)
- Produktionsfunktion (Bodenfruchtbar-

keit)
- Reglerfunktion (Abflussregulierung, Zwi-

schenspeicher für Niederschläge)
- Pufferfunktion (Filterfunktion gegenüber 

Schadstoffeinträgen)

Böden mit besonderer Bedeutung 
(Quelle: KAGIS)

wegen Reglerfunktion
wegen Standortfunktion
wegen Produktionsfunktion

wegen Regler- und Produktionsfunktion
ohne besondere Bedeutung
wegen Regler- und Standortfunktion

Schiefling

Techelweg

Penken

Albersdorf

Goritschach
Auen

Wörthersee

Farrendorf

Roach
St. Egyden

St. Kathrein

Augsdorf

Velden
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Wertigkeit Ackerland (Quelle: Digitale Bodenkarte)

Böden, deren spezifische Bodenfunktionen 
einen sehr hohen Funktionserfüllungsgrad 
begründen, gelten als Böden mit besonde-
rer Bedeutung für den Naturhaushalt und 
erheben einen besonderen Schutzanspruch. 

Wertigkeit Ackerland
Die Finanzämter führen Bodenschätzungen 
durch, die Informationen über Boden, 
Standort und Ertragsfähigkeit von landwirt-
schaftlich genutzten Böden liefern. Gesetzli-
che Grundlage bildet das Bodenschätzungs-
gesetz 1970, BGBl. Nr. 233/1970 idgF. Die Er-
fassung dient sowohl bei der Bemessung 

der Grundsteuer für landwirtschaftliche Be-
triebe als auch für Fachplanungen.
Laut Digitaler Bodenkarte ist das Ackerland 
innerhalb des Gemeindegebietes nur „mit-
tel- bis geringwertig“, was zum großen Teil 
auf die kleinteilige Struktur und den damit 
verbundenen landwirtschaftlichen Ertrag 
zurückzuführen ist.

mittelwertiges Ackerland
geringwertiges Ackerland
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Albersdorf
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2.4.6. Sonstige Planungsvorgaben

Ersichtlichmachungen
Die örtliche Raumplanung im eigenen Wirk-
ungsbereich der Gemeinde (nach Art. 18 B-
VG) wird durch Flächen und Planungen an-
derer Zuständigkeitsbereiche des Bundes, 
des Landes oder sonstigen Trägern öffentli-
chen Rechts eingeschränkt. Diese Vorgaben 
sind bei weiterführenden Planungen zu 
beachten und in den planlichen Darstellun-
gen ersichtlich zu machen.

Hochspannungsfreileitungen
- 20 kV Leitungen der KNG zur Versor-

gung der Ortschaften
- 110 kV Hochspannungsfreileitung 

(Verbund) 

Altlastenflächen
Im Gemeinde liegen keine Altlasten gemäß 
BGBI. II Nr. 232/2004 idgF).
Laut  Erhebung von Altlasten und Verdachts-
flächen des Landes Kärnten befinden sich 
keine Verdachtsflächen im Gemeindegebiet.

Verkehrslärm
Für das Gemeindegebiet liegt keine 
Verkehrslärmerhebung vor.
Lärmeintrag geht von den Landesstraße aus 
sowie von stärker frequentierten Gemeinde-
straßen. Aufgrund von zulässigen Fahrge-
schwindigkeiten und Menge laut aktuellen 
Verkehrszahlen des Landes ist kein Straßen-
abschnitt im Gemeindegebiet als „stark 
emittierend“ auszumachen.
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Bevölkerungsentwicklung auf Basis Index 100 zum Jahr 1951 bis 2024 (Quelle: Statistik Austria)

2.5. Bevölkerung

Bevölkerungszahlen 1869 bis 2024 (Quelle: Statistik Austria)

Bevölkerung
Zum 01.01.2025 betrug die Bevölkerungs-
zahl der Marktgemeinde Schiefling 2.683  
Personen, 24 Personen mehr als drei Jahre 
zuvor. Dies entspricht einer Bevölkerungs-
dichte von rund 234 Personen pro km² Dau-
ersiedlungsraum, was etwa dem Kärntner 
Durchschnittswert (231 Personen pro km² 
Dauersiedlungsraum) entspricht.

Bevölkerungsentwicklung
Die Marktgemeinde Schiefling weist seit den 
1950er Jahren eine nahezu konstante Bevöl-
kerungszunahme auf, was mit der Entwick-
lung im Bezirk Klagenfurt Land einhergeht. 
Zwischen 1951 und 2024 hat die Bevölke-
rung in der Gemeinde um 1.160 Personen 
zugenommen, was einer Steigerung von 
rund 76 % entspricht.

Schiefling Bezirk Klagenfurt Land Land Kärnten

Jahr Einwohner 1951=100 Einwohner 1951=100 Einwohner 1951=100

1869 1.178 - 32.203 - 315.397 -

1880 1.138 - 32.867 - 324.857 -

1890 1.219 - 34.379 - 337.013 -

1900 1.171 - 34.014 - 343.531 -

1910 1.278 - 34.720 - 371.372 -

1923 1.269 - 33.855 - 371.227 -

1934 1.490 - 35.853 - 405.129 -

1939 1.437 - 35.854 - 416.268 -

1951 1.521 100 40.481 100 474.764 100

1961 1.705 112 41.173 102 495.226 104

1971 1.858 122 46.411 115 526.759 111

1981 2.002 132 49.572 122 536.179 113

1991 2.129 140 52.874 131 547.798 115

2001 2.267 149 56.391 139 559.404 118

2011 2.614 172 58.499 145 556.173 117

2021 2.659 175 60.945 151 564.328 119
2025 2.683 176 62.060 153 570.095 120
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Bevölkerung nach Altersgruppen (Quelle: Statistik Austria) Bevölkerungsentwicklung nach Altersgruppen (Quelle: Statistik Austria)

Bevölkerung nach Altersgruppen
Die Verteilung der Bevölkerung nach Alters-
gruppen in der Marktgemeinde Schiefling  
entspricht etwa dem Durchschnitt des Be-
zirks Klagenfurt Land. Im Vergleich zum Lan-
desschnitt ist die junge Bevölkerungsgruppe 
(0-19 Jahre) geringfügig  schwächer vertre-
ten, wohingegen die ältere Bevölkerungs-
gruppe (über 65 Jahre) im Vergleich stärker 
ausgeprägt ist.  
Bei Betrachtung der Entwicklung der Alters-
gruppen in den vergangenen 20 Jahren lässt 
sich feststellen, dass entsprechend des lan-
desweiten Trends die Bevölkerung ab 65 
Jahren deutlich zugenommen hat. 

Aus der Bevölkerungspyramide lässt sich er-
kennen, dass in den nächsten Jahren die Be-
völkerung im Pensionsalter in Schiefling 
weiter zunehmen wird. Im Vergleich zum 
Landesdurchschnitt lässt sich eine größere 
Lücke bei den Personen im Alter von 20-35 
Jahren feststellen, welche vorwiegend durch 
den hohen Anteil an Studierenden oder 
auch durch ein vergleichsweise geringeres 
Angebot an sogenannten „Starter-Wohnun-
gen“ zurückzuführen ist. 

Bevölkerungspyramide Marktgemeinde Schiefling 01.01.2024
(Quelle: Statistik Austria)

Bevölkerungspyramide Land Kärnten 01.01.2024
(Quelle: Statistik Austria)



Anzahl Haushalte
Gemeinde Schiefling

EW/Haushalt
Gemeinde Schiefling

EW/Haushalt
Bezirk Klagenfurt Land

EW/Haushalt
Land Kärnten

2001 890 2,5 2,5 2,5
2011 1.095 2,4 2,4 2,3
2021 1.204 2,2 2,3 2,2
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Gemeinde Schiefling Bezirk Klagenfurt 
Land

Land Kärnten

Veränderung 1991-2001 durch Wanderungsbilanz 85 3.128 5.551
Veränderung 1991-2001 durch Geburtenbilanz 53 389 6.055
Saldo 1991-2001 138 3.517 11.606

Veränderung 2001-2011 durch Wanderungsbilanz 326 2.947 2.961
Veränderung 2001-2011 durch Geburtenbilanz 21 -839 -6.192
Saldo 2001-2011 347 2.108 -3.231

Veränderung 2011-2021 durch Wanderungsbilanz 60 3.809 21.898
Veränderung 2011-2021 durch Geburtenbilanz -15 -1.363 -13.743
Saldo 2011-2021 45 2.446 8.155

Komponenten der Bevölkerungsentwicklung (Quelle: Statistik Austria)

Entwicklung Haushaltsgröße (Quelle: Statistik Austria)

Haushalte und Durchschnittliche Haushaltsgröße (Quelle: Statistik Austria)

Wanderungs- und Geburtenbilanz (Quelle: Statistik Austria)

Bevölkerungsstruktur
Die wachsende Bevölkerung in der Marktge-
meinde Schiefling  ist auf eine positive Wan-
derungsbilanz zurückzuführen, welche seit 
1991 die Geburtenbilanz übersteigt. Ver-
gleicht man die Entwicklung der letzten 
Jahrzehnte fällt auf, dass die Bevölkerung 
zwischen 2011 und 2021 in der Gemeinde 
weniger stark gestiegen ist als in den Jahren 
zuvor. Dies lässt sich auf eine negative Ge-
burtenbilanz (mehr Sterbefälle als Geburten) 
in diesem Zeitraum zurückführen. Die 
Marktgemeinde Schiefling  kann somit als 
Zuwanderungsgemeinde bezeichnet wer-
den, was auch den Entwicklungen im Bezirk 
Klagenfurt Land entspricht.

Haushalte
Auch die Marktgemeinde Schiefling  folgt 
dem österreich- und kärntenweiten Trend zu 
schrumpfenden Haushaltsgrößen. Das be-
deutet, dass sich immer weniger Personen 
einen gemeinsamen Haushalt teilen. 
Die Anzahl der Haushalte stieg in der Markt-
gemeinde Schiefling  in den letzten 20 Jah-
ren deutlich an (+314 Haushalte). Im selben 
Zeitraum (2001–2021) wurde die durch-
schnittliche Größe der Haushalte (Einwohner 
pro Haushalt) kleiner. Im Zeitraum 2011-
2021 nahm der Anteil der Ein- und Zweiper-
sonenhaushalte deutlich zu, während der 
Anteil der Haushalte mit 3 oder mehr Perso-
nen deutlich abnahm. 
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Bevölkerungsentwicklung nach Ortschaften von 2001-2021 (Quelle: Statistik Austria)

Bevölkerungsentwicklung nach Ortschaften von 2001-2021 
(Quelle: Statistik Austria)

Nebenwohnsitze
Mit Stichtag 01.01.2024 waren in der Markt-
gemeinde Schiefling  570 Personen mit Ne-
benwohnsitz gemeldet. Dies entspricht 
einer Nebenwohnsitzrate (Nebenwohnsitze 
pro 100 Hauptwohnsitze) von 21,3, was 
deutlich über dem landesweiten (17,0) und 
bezirksweiten Durchschnitt (17,4) liegt. Dies 
ist auf die Lage der Marktgemeinde Schief-
ling  in der Wörthersee-Region zurückzu-
führen. Betrachtet man die Veränderung der 
Nebenwohnsitzrate, so lässt sich erkennen, 
dass die Nebenwohnsitzrate in der Marktge-
meinde Schiefling  seit 2017 angestiegen ist 
– im Zeitraum zwischen 2020 und 2022 
sprunghaft. Dieser sprunghafte Anstieg lässt 
sich durch die vermehrte Meldung an Ne-
benwohnsitzen durch die Corona-Pandemie 
erklären.

Bevölkerung nach Ortschaften
Die Marktgemeinde Schiefling setzt sich aus 
14 Ortschaften gemäß Ortschaftenver-
zeichnis zusammen. Fast ein Drittel der Be-
völkerung lebt im Hauptort Schiefling. Die 
zweitgrößte Ortschaft ist Auen, welche am 
Ufer des Wörthersees liegt, in der ca. 12 % 
(335 Personen) wohnhaft sind. Die Bevölke-
rung nahm in den meisten Ortschaften in 
den letzten 20 Jahren deutlich zu. Lediglich 
vier Ortschaften verzeichnen eine Bevölke-
rungsabnahme, wobei diese sehr leicht ist. 
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Aich

Schiefling

Auen

Roach

Albersdorf

St. Kathrein

Raunach

Ottosch

RodaFarrendorf

Penken

Zauchen

Goritschach

Techelweg

+80% bis +100%
+60% bis +80%
+40% bis +60%
+20% bis +40%
+0%   bis +20%

-0%   bis -20%

Bevölkerungsentwicklung 2001-2021

-20% bis -40%
-40% bis -60% unter 100 EW

800 EW
400 EW-60% bis -80%

-80% bis -100%

Bevölkerungsstand 2021

Bevölkerung nach Ortschaften (Quelle: Statistik Austria)

Ortschaften 2001 2011 2021 absolut Diff. 2001-21 
relativ (%)

Schiefling 744 855 838 +94 +12.6 %
Auen 293 318 335 +42 +14.3 %
Farrendorf 164 186 204 +40 +24.4 %
Penken 199 214 195 -4 -2.0 %
Zauchen 110 168 179 +69 +62.7 %
Roach 160 145 166 +6 +3.8 %
Albersdorf 118 159 159 +41 +34.7 %
Goritschach 64 103 121 +57 +89.1 %
Techelweg 106 111 121 +15 +14.2 %
Aich 106 122 103 -3 -2.8 %
St. Kathrein 107 95 98 -9 -8.4 %
Roda 52 93 94 +42 +80.4 %
Raunach 29 31 32 +3 +10.3 %
Ottosch 15 14 14 -1 -6.7 %
Gemeinde Gesamt 2.267 2.614 2.659 +392 +17.3 %

Bevölkerungsentwicklung nach Ortschaften (Quelle: Statistik Austria)
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Arbeitsstätten und Beschäftigte 2021
Arbeits-
stätten

Anzahl mit ...unselbständigen Beschäftigten Beschäft. 
insgesamt0 1-4 5-9 10-49 50-99 >100

Gemeinde 
Schiefling

232 154 63 9 6 0 0 446

Bezirk 
Klagenfurt Land

5.292 3.344 1.342 296 276 23 11 17.547

Land Kärnten 53.463 30.369 14.505 4.096 3.791 429 273 269.138
Arbeitsstätten und Beschäftigte (Quelle: Statistisches Handbuch des Landes Kärnten 2022)

2.6. Wirtschaft

Erwerbstätige Personen und 
Arbeitsplätze
Im Jahr 2021 zählte die Hälfte der Bevölke-
rung (50 %) der Marktgemeinde Schiefling 
zu den Erwerbspersonen (erwerbstätige und 
arbeitslose Personen gesamt), was knapp 
unter dem Durchschnitt des Bundeslandes 
(50,4 %) liegt. Auch die Arbeitslosenquote 
(Anteil der Arbeitslosen an den Erwerbsper-
sonen) lag 2021 mit 4,9 % unter dem Kärn-
ten-Schnitt (5,7 %). Im Zeitraum von 2001 
bis 2021 ist die Anzahl an erwerbstätigen 
Personen (Erwerbstätige am Wohnort) deut-
lich angestiegen (+275 Personen). 
Im gleichen Zeitraum stiegen die Arbeits-
plätze (Erwerbstätige am Arbeitsort) in der 
Marktgemeinde Schiefling kaum (+70 Ar-
beitsplätze). 

Arbeitsstätten
Im Jahr 2021 gab es in der GemeindeSchief-
ling insgesamt 232 Arbeitsstätten. Ein Groß-
teil der Arbeitsstätten (ca. 66 %) waren 
Betriebe ohne Beschäftigte (154 Arbeitsstät-
ten). Knapp ein Drittel der Betriebe hatten 
2021 zwischen 1 und 4 Beschäftigte. Die 
restlichen Betriebe beschäftigten 2021 zwi-
schen 5 und 49 Personen. Betriebe mit über 
50 unselbstständigen Beschäftigten gab es 
in der Marktgemeinde Schiefling 2021 nicht. 
Die Wirtschaftsstruktur der Marktgemeinde 
Schiefling zeichnet sich also durch eine 
große Anzahl an selbstständigen Personen 
und Kleinunternehmen aus.

Erwerbstätige Personen 
(Quelle: Abgestimmte Erwerbsstatistik, Statistik Austria)

2.6.1. Erwerbstätige und Arbeitsstätten
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Erwerbstätige in Arbeitsstätten nach Wirtschaftssektoren
(Quelle: Statistik Austria)

Erwerbstätige nach wirtschaftlicher Zu-
gehörigkeit
Bei Betrachtung der Beschäftigten nach 
Wirtschaftssektoren fällt auf, dass in der 
Marktgemeinde Schiefling im Vergleich zum 
Bezirks- und Bundeslanddurchschnitt über-
durchschnittlich viele Personen im tertiären 
Sektor (Dienstleistungssektor) tätig sind. Die 
genauere Aufstellung zeigt, dass die Be-
schäftigten in der Marktgemeinde Schiefling 
zum großen Teil gemäß ÖNACE- Kategorie 
im Segment „Persönliche, soziale und öf-
fentliche Dienste“ tätig sind (119 Personen 
im Jahr 2021). Die nächstgrößeren ÖNACE-
Kategorien in der Gemeinde im Dienstleis-
tungssektor sind „Persönliche, soziale und 
öffentliche Dienste“ mit 119 Beschäftigten, 
„Freiberuflich/technische, wirtschaftliche 
Dienstleistungen“ mit 78 Beschäftigten, 
„Handel“ mit 69 Beschäftigten und „Beher-
bergung und Gastronomie“ mit 56 Beschäf-
tigten. 
Die Verteilung der Beschäftigten nach Wirt-
schaftssektoren zeigt außerdem, dass in der 
Gemeinde im sekundären Sektor (industriel-
ler Sektor) deutlich weniger Personen be-
schäftigt sind als im Durchschnitt (Bezirk 
und Bundesland).
Außerdem spiegelt sich die teils ländliche 
Struktur der Gemeinde wieder. Während im 
Bundesland Kärnten 5 % und im Bezirk Kla-
genfurt Land 6 % im primären Sektor (Land- 
und Forstwirtschaft) tätig sind, sind es in der 
Marktgemeinde Schiefling 9 %. Allerdings 
haben die Beschäftigten im primären Sektor 
in der Marktgemeinde Schiefling zwischen 
2011 und 2021 um ein Drittel (-33 %) abge-
nommen, was eine deutlichere Abnahme als 
im Bezirk Klagenfurt Land (-22 %) und im 
Bundesland Kärnten (-19 %) darstellt. Im 
gleichen Zeitrum gab es im tertiären Sektor 
eine deutliche Zunahme an Beschäftigten 
von +17 %, im sekundären Sektor eine deut-
liche Abnahme von -37 %. 
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2.6.2. Tourismus

Der Tourismus spielt in der Wirtschaftsstruk-
tur der Marktgemeinde Schiefling eine wich-
tige Rolle. Die Tourismusintensität liegt im 
Jahr 2023 in der Marktgemeinde Schiefling 
bei 32,6 Nächtigungen pro Einwohner, was 
deutlich über dem Vergleichswert des Lan-
des Kärnten (23,1) liegt. Für eine Seenge-
meinde ist dieser Wert dennoch 
vergleichsweise niedrig. Erst ab etwa 50 
Nächtigungen pro Einwohner kann von 
einer typischen Tourismusgemeinde ge-
sprochen werden. Eine hohe Intensität be-
steht mit über 100 Nächtigungen pro 
Einwohner. 

Nächtigungen
Im Tourismusjahr 2022/23 entfielen etwa 
10 % der Übernachtungen im Bezirk Klagen-
furt Land auf die Marktgemeinde Schiefling 
. Bei Betrachtung der Nächtigungsentwick-
lung der Marktgemeinde Schiefling lässt 
sich eine leichte Abnahme der Nächtigun-
gen zwischen 2013/14 und 2022/23 erken-
nen. Grundsätzlich sinken die 
Nächtigungszahlen in der Marktgemeinde 
Schiefling seit etwa 1990 nach dem Touris-
musboom am Wörthersee in den 1960er bis 
1980er.

Beherbergungsbetriebe
Auch die Anzahl der Betriebe und Betten hat 
zwischen dem Tourismusjahr 2016/17 und 
2022/23 abgenommen. Im Sommerhalbjahr 
2023 betrug der Anteil an Gewerbebetrie-
ben an allen Beherbergungsbetrieben 
62,8 %. 

Nächtigungsentwicklung (Quelle: Statistik Austria, Land Kärnten)

Entwicklung Übernachtungen Sommersaison (Quelle: Statistik Austria, Land Kärnten)
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Einpendler (Quelle: Statistik Austria) Auspendler (Quelle: Statistik Austria)

Pendelströme von bzw. zu ausgewählten Gemeinden (Quelle: Statistik Austria)

2.6.3. Pendlerstruktur

Aus der Pendlerstruktur lässt sich einerseits 
die Zentralörtlichkeit der Gemeinde ablesen. 
Dass bedeutet, Gemeinden mit hohen Ein-
pendlerzahlen üben eine hohe Versor-
gungsfunktion auf einen Verflechtungsraum 
aus, wie zum Beispiel eine Bezirkshauptstadt 
für den Bezirk.
Andererseits lassen sich durch Pendlerstruk-
turen die wirtschaftliche Bedeutung einer 
Gemeinde erkennen, die zumeist von gro-
ßen Betrieben ausgeht.
Insgesamt werden funktionale, räumliche 
Verflechtungen mit anderen Gemeinden 
dargestellt, die für die strategischen Zielset-
zungen der Gemeinden von Bedeutung 
sind.

Einpendler
36 % der Erwerbstätigen, die in der Markt-
gemeinde Schiefling arbeiten (Erwerbstäti-
gen am Arbeitsort), pendeln in die 
Gemeinde ein. Der Großteil der Einpendler 
(etwa 67 %) kommt aus einem anderen Be-
zirk. Die größten Pendlerströme kommen 
aus der Landeshauptstadt Klagenfurt am 
Wörthersee (29 % der Einpendler) und der 
Gemeinde Velden (28 %).
33 % der Erwerbstätigen in der Marktge-
meinde Schiefling arbeiten und wohnen in-
nerhalb der Gemeinde (Binnen- und 
Nichtpendler), wobei 167 Personen nicht 
pendeln (Arbeits- und Wohnadresse sind 
ident). 

Auspendler
Fast 79 % der Erwerbstätigen, die in der 
Marktgemeinde Schiefling wohnen (Er-
werbstätige am Wohnort), pendeln aus. Die 
größten Auspendelziele sind die Landes-
hauptstadt Klagenfurt a. W. (36 % der Aus-
pendler), die Stadtgemeinde Villach (17 %) 
und die Marktgemeinde Velden a. W. (10 %). 

Pendelbeziehungen 
Erwerbstätige 2022 - 
Einpendler

Anzahl 
Personen in %

Nichtpendler 167 41 %

Gemeindebinnenpendler 95 23 %

Einpendler gesamt 150 36 %
aus einer anderen 
Gemeinde des Bezirkes 46 11 %

aus einem anderen Bezirk 101 25 %
aus einem anderen 
Bundesland 3 1 %

aus dem Ausland - -
Summe Erwerbstätige am 
Arbeitsort 412 100 %

Pendelbeziehungen 
Erwerbstätige 2022 - 
Auspendler

Anzahl 
Personen in %

Nichtpendler 167 13 %

Gemeindebinnenpendler 95 8 %

Auspendler gesamt 985 79 %
in eine andere Gemeinde 
des Bezirkes 127 10 %

in einen anderen Bezirk 756 6 %
in ein anderes 
Bundesland 98 8 %

ins Ausland 4 0,3 %
Summe Erwerbstätige am 
Wohnort 1.247 100 %

Pendlerströme von bzw. zu 
ausgewählten Gemeinden 2022 Auspendler % der Auspendler 

gesamt Einpendler % der Einpendler 
gesamt

Klagenfurt am Wörthersee 354 36 % 29 19 %

Villach 169 17 % 12 8 %

Velden am Wörther See 100 10 % 28 19 %

Maria Wörth 25 3 % 5 3 %

Wernberg 23 2 % 1 1 %

Keutschach am See 21 2 % 6 4 %
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Erste Besiedelung
Frühgeschichtliche Siedlungstätigkeit ist be-
reits um 5000 v. Chr. im Bereich des Ka-
threinkogels belegt. Bei Ausgrabungen 
wurden Reste einer urgeschichtlichen Sied-
lung sowie zahlreiche, archäologische Fund-
stücke entdeckt. Auch die bekannten 
Pfahlbauten im nahe gelegenen Keutscha-
cher See stammen aus dieser Zeit.
Die heutige Ortschaft Albersdorf wird 1150 
als „Albenesdorf“ erstmals schriftlich er-
wähnt. Die heutige Filialkirche Albersdorf, 
ein romanischer bis vorromanischer Bau, 
wird auf das 11. Jahrhundert datiert.
Die erste urkundliche Erwähnung des Ge-
meindehauptortes Schiefling stammt aus 
einer Schenkungsurkunde aus dem Jahre 
1256, als Herzog Ulrich III. sieben Bauernbe-
sitzungen im Raum „Schüflich“ dem Kloster 
Reun bei Graz schenkte. In der Ortschaft Al-
bersdorf befand sich ein Sitz des herzogli-
chen Amtsmannes.

Im 17. Jahrhundert erfolgte der Bau des ba-
rocken Hauptschiffes der Schieflinger Kir-
che. Zu Beginn war die Kirche eine Filiale der 
Pfarrkirche Maria Wörth. 1788 wurde sie zu 
einer eigenständigen Pfarre erhoben.

Jüngere Siedlungsentwicklung
Im 19. Jahrhundert wurde im Turiawald, zwi-
schen Penken und Ottosch, Braunkohle ab-
gebaut. Zur Jahrhundertwende wurde der 
Abbau jedoch wieder eingestellt. Die ehe-
maligen Stollen sind heute zugeschüttet.
Die Siedlungsentwicklung bis Anfang des 
20. Jahrhundert wurde durch die über Jahr-
hunderte betriebene bäuerliche Bewirt-
schaftung geprägt. Weiler aus Gehöften 
bestanden innerhalb der Rodungsinseln, 
von denen die Bewirtschaftung des Acker- 
und Weidelands erfolgte. Die Siedlungsgrö-
ße war in Abhängigkeit vom Ertrag des um-
liegenden Bodens beschränkt. 

2.7. Siedlungsraum

2.7.1. Entstehungsgeschichte

Franziszeischer Kataster (Quelle: KAGIS)
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Mit dem Bau der Wörthersee-Südufer Stra-
ße um die Jahrhundertwende setzte der 
Tourismus in der Gemeinde ein. Der Seeab-
schnitt Auen wurde zunächst durch einzelne 
wenige Villenbauten touristisch erschlossen. 
Bis zur Hochblüte des Wörtherseetourismus 
in den 1970er und 1980er Jahren entstan-
den im gesamten Gemeindegebiet touristi-
sche Betriebe unterschiedlicher Größe. Ein 
eindeutig touristisches Zentrum im Sinne 
einer Promenade oder eines baulichen Orts-
kerns wie in den benachbarten Wörthersee-
gemeinden entwickelte sich nicht. Der 
Hauptort Schiefling konnte seinen bäuerlich 
dörflichen Charakter bewahren.

Ab den 1980er Jahren
Die dynamische Siedlungsentwicklung von 
Einfamilienhäusern setzte in den 1980er 
Jahren ein. Sowohl im Hauptort Schiefling 
als auch in den kleineren Ortschaften im Ge-
meindegebiet entstanden typische Einfami-
lienhaussiedlungen in Ergäzung zu den 
bäuerlich geprägten Weilern. Im Hauptort 
wurden auch Geschoßwohnanlagen errich-
tet. 
Die Neubausiedlungen treten trotz planmä-
ßiger Erschließung und Bebauung als orga-
nische Ergänzungen zum historischen 
Bestand in Erscheinung. Dies ist insbeson-
dere dem kleinstrukturierten Landschafts-
räumen und dem schon in der 
Vergangenheit behutsamen Umgang bei 
Neubauten geschuldet.

Hauptort Schiefling 1952 (Quelle: KAGIS) Hauptort Schiefling 2022 (Quelle: KAGIS)
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Farrendorf

Zauchen
Tratten

Gewerbegebiet 
Schiefling-West Unterzauchen

Albersdorf

Schiefling

SP

SP

Bushaltestelle

FF
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H

H
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Sportplatz
Versorgungseinrichtung
Gastronomie
Kirche

Freiw. Feuerwehr
Volksschule
Kindergarten
Gemeindeamt

FF

VS

GA

KG

Zauchen, Albersdorf
Das ältere Albersdorf weist eine dörfliche 
Funktion auf. Der Dorfmittelpunkt wird 
durch die Filialkirche hl. Martin markiert. 
Zwischen Schiefling und Albersdorf liegt der 
Ort Zauchen, der sich ursprünglich aus eini-
gen wenigen Gehöften zusammensetzt. In 
Folge von sukzessiven Ergänzungen durch 
Neubauten sind die Ortschaften mit dem 
Hauptort Schiefling zusammengewachsen. 
Sie bilden gemeinsam den Hauptsiedlungs-
bereich der Gemeinde. 
Der entstandene Siedlungskörper aus land-
wirtschaftlichen Gehöften und Einfamilien-
hausstrukturen wird im besonderen durch 
das Gelände (Südhang) bestimmt.

Farrendorf
Südlich von Schiefling befindet sich Farren-
dorf als ursprünglicher Kleinweiler. Der Ort 
wird durch Freiflächen und den Sportplatz in 
einen südlichen und einen nördlichen Teil 
gegliedert. Der nördliche Teil ist mittlerweile 
mit dem Hauptort Schiefling zusammenge-
wachsen. Der südliche Teil ist als separater 
Siedlungsansatz zu beschreiben.

2.7.2. Baustruktur und Nutzung

Hauptort Schiefling
Der Gemeindehauptort Schiefling besteht 
aus einem Altort um die Pfarrkirche hl. Mi-
chael und dem etwas neueren Gemeinde-
zentrum im Bereich der Keutschacher 
Landesstraße. Im Ortskern befinden sich 
mehrere Gebäude mit gut erhaltener bäuer-
licher Architektur (gemauerte Erdgeschoße,
Laubengänge im Giebelbereich, Krüppel-
walmdach). Zudem sind ältere Wohnhäuser 
mit teils Villencharakter aus der Zeit des auf-
kommenden Tourismus vorhanden. Um den 
Kernbereich befinden sich Neubaugebiete, 
die ein tendenzielles Zusammenwachsen 
mit den umliegenden Ortschaften erwirken.
Entlang der Keutschacher Landesstraße sind 
wichtige gemeindliche Einrichtungen (Ge-
meindeamt), Nahversorgung, Gastronomie 
und Dienstleistung konzentriert. Durch die 
Bushaltestellen ist hier die ÖV-Anbindung 
gegeben. Im Nordwesten von Schiefling be-
steht mit der Volksschule und dem Gemein-
dekindergarten das lokale Bildungs- und 
Betreuungszentrum. 
Im südlichen Teil der Ortschaft Schiefling 
befinden sich Geschoßwohnbauten in zen-
traler integrierter Lage.

G

G

G

VEVE

Schiefling
Auen-Süd
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Auen
Auen ist der Siedlungsbereich entlang des 
ca. 2,5 km langen Wörtherseeufers der Ge-
meinde. Historisch wurde das Seeufer weder 
landwirtschaftlich bewirtschaftet noch gab 
es bauliche Objekte. Erst mit dem Bau der 
Seeuferstraße gegen Ende des 19. Jahrhun-
derts wurde die Uferzone erschlossen. Es 
entstanden Villen und touristische Betriebe. 
Hervorzuheben ist das Haus Heimdall (Villa 
Ast) und das Waldhaus am See, das ehema-
lige Wohnhaus des Musikers Alban Berg.
Der Siedlungskörper Auen geht Richtung 
Westen in den gleichnamigen Ort auf dem  
Gemeindegebiet von Velden a. W. über. Un-
mittelbar an der Gemeindegrenze besteht 
eine Apartementanlage/Resort mit entspre-
chender baulicher Ausprägung.
In Auen befindet sich das öffentliche Strand-
bad Schiefling und der Campingplatz Euro-
Parcs Wörthersee.
Ein baulich oder funktionaler Ortskern be-
steht nicht. Die Ortschaft lässt sich in drei 
Siedlungskörper entlang des Seeufers glie-
dern, wobei diese sich über die Hanglagen 
hinaus auf die höher gelegenen Plateaus er-
strecken. 

Auen-Süd/Tratten
Zu Auen zählt auch der Ortteil Auen-Süd, 
auch als Tratten bezeichnet, der sich bis zur 
Keutschacher Landesstraße im zentralen Ge-
meindegebiet erstreckt. Auen-Süd, ur-
sprünglich aus einer einzigen Hofstelle 
bestehend, ist ein organisch gewachsenes 
Neubaugebiet. Der Siedlungsbereich nörd-
lich der Landesstraße liegt vollständig inner-
halb des Wasserschongebietes „Auen“.

St. Kathrein
Auf den 772 m hohen gleichnamigen Kogel 
befindet sich die Filialkirche hl. Katharina. 
Der Kathreinkogel war bereits frühge-
schichtlich besiedelt (Ausgrabungen). Um 
den Kogel bestehen Siedlungsansätze, die 
als Ort St. Kathrein bezeichnet werden.

Techelweg
Der Kleinweiler liegt im östlichen Gemeinde-
gebiet innerhalb eines Bereiches der durch 
naturschutz- und wasserrechtlich relevante 
Flächen stark eingeschränkt ist. Der Ort be-
findet sich in der Talsenke des Seentals, die 
durch Moor und Feuchtgebiete geprägt 
wird. Der Ort weist mit dem Feuerwehr-
standort und Bauernhofladen typische dörf-
liche Mischfunktionen auf.

G

G

Gastronomie
Strandbad

S

S

BushaltestelleH

H

H

H

Auen
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Siedlungsansätze
Aich, Goritschach, Ottosch, Penken, Rau-
nach, Roach, Roda
Im Gemeindegebiet befinden sich mehrere 
Siedlungsansätze und Streusiedlungsberei-
che sowie Hofstellen in Einzellagen. Sie sind 
überwiegend landwirtschaftlich geprägt  
mit entsprechender baulicher Ausprägung. 
In Ergänzung zu den meist ehemaligen Ge-
höften oder Kleinweilern entstanden in or-
ganischer Form einzelne Neubauten mit 
vorwiegender Wohnfunktion.
Geschlossene Siedlungskörper mit Orts-
kernbildung sind nicht auszumachen. Es be-
stehen jedoch bestimmte Funktionen, wie 
Pensionen, Ferienhäuser und Kleingewerbe 
(Tischlerei, Spedition).
In Penken (Siedlungsweg) befindet sich eine 
kompakte Wohnanlage, die als bauliche 
Sonderform zu erwähnen ist.
Als Sonderform sind Teile der Ortschaften 
Aich, Raunach und Roach zu nennen, die im 
direkten grenzüberschreitenden Siedlungs-
zusammenhang mit den Ortschaften Augs-
dorf, Aich und St. Egyden im Gemeinde-
gebiet von Velden am Wörther See stehen.

Gewerbegebiet Schiefling-West
An der westlichen Ortseinfahrt südlich der 
L97 Keutschacher Landesstraße befindet 
sich das einzige Gewerbegebiet der Ge-
meinde. Auf den rund 1,3 ha befindet sich 
der Bauhof der Gemeinde und zwei weitere 
Betriebsflächen. Das Gewerbegebiet wird 
durch die südlich angrenzenden Waldflä-
chen eingefasst. 

Techelweg

Penken

FF

FF Freiw. Feuerwehr
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Haus Heimdall / Villa Ast (Quelle: wikipedia)

Mauerspeicher Sima in Roda (Quelle: wikipedia)

Filialkirche hl. Katharina am Kathreinkogel (Quelle: wikipedia)

Das Ortsbild umfasst nach dem Kärntner 
Ortsbildpflegegesetz 1990 das Bild eines 
Ortes oder Teile davon, welches vorwiegend 
durch Gebäude, sonstige bauliche Anlagen 
oder Grünanlagen geprägt wird. Auch um-
fasst dieses den charakteristischen Ausblick 
auf Ausschnitte der umgebenden Land-
schaft. Als erhaltenswert werden neben dem 
Ortsbild auch Anlagen, die außerhalb des 
Ortsbereiches liegen, aber ihrer Umgebung 
eine charakteristische Prägung geben, defi-
niert. 
Im Gemeindegebiet finden sich zahlreiche 
Gebäude mit hoher baukultureller Bedeu-
tung. Vor allem Kirchen, aber auch freiste-
hende Gebäude im Hauptort und Auen 
zählen hierzu. 

Denkmalschutz
Als Einzelobjekte sind folgende unbewegli-
che Denkmale nach § 3 Abs. 4 Denkmal-
schutzgesetz DMSG, BGBl. Nr. 533/23 idgF., 
erfasst:
per Bescheid gemäß § 3 DMSG:
- Spätantike Höhensiedlung Kathreinkogel
- Waldhaus am See (Alben Berg Haus)
- Haus Heimdall (Villa Ast)
- Filialkirche hll. Ulrich und Martin in Al-

bersdor
- Mauerspeicher Sima in Roda
- Mauerspeicher Suhsitz in Zauchen

per Verordnung gemäß § 2a DMSG
- Filialkirche hl. Katharina in St. Kathrein
- Pfarrkirche hl. Michael in Schiefling

Archäologische Fundzonen
- Urgeschichtliche Höhensiedlung, Cas-

trum und Gräberfeld auf dem Kathrein-
kogel

- Urgeschichtlich-frühmittelalterliche Hö-
hensiedlung „Gradišče/Hradišče“ in 
Roach und Raunach

- Näpfchensteine in Albersdorf

2.7.3. Ortsbild und Denkmalschutz
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Gesundheit
Die medizinische Versorgung der Gemeinde 
ist durch eine allgemeinmedizinische Praxis 
mit Hausapotheke und eine Zahnarztpraxis 
gegeben. 
Die Gemeinde verfügt über kein Pflege-
wohnheim. Betreutes Wohnen wird in der 
Wohnanlage der LWBK angeboten.

Freizeit und Sport
Aufgrund des hohen Naturraumangebotes 
bestehen zahlreiche Möglichkeiten sich 
sportlich zu betätigen. Als Freizeit- und 
Sporteinrichtung ist insbesondere hervorzu-
heben:
- Strandbad Schiefling in Auen
- Sport- und Freizeitzentrum in Farrendorf 
- Generationenpark im Ortszentrum 

Schiefling
- Moorlehrpfad Techelweg

Als traditionelle Tourismusgemeinde be-
steht eine gut ausgebaute Infrastruktur für 
unterschiedlichste Freizeit- und Sportaktivi-
täten. Im Besonderen sind neben dem Wör-
therseeufer die Naturerlebnis Hot-Spots 
Kathreinkogel und Penkensee zu nennen.

Kultur
Der Kulturbereich wird vor allem durch das 
Vereinswesen getragen. 
Als besondere kulturelle Einrichtung ist das 
„Haus der Archäologie“ am Kathreinkogel 
samt Ausgrabungsstätten hervorzuheben.

Grundversorgung
Die Gemeinde ist im Bereich der Grundver-
sorgung gut aufgestellt. Einrichtungen zur 
Deckung von Bedürfnissen des täglichen 
Bedarfs, wie Lebensmittelmarkt und Gastro-
nomie, sind vorhanden. Der Großteil der 
Versorgungseinrichtungen befindet sich, 
wie auch der Großteil der Bevölkerung im 
Gemeindehauptort Schiefling:
- Volksschule 
- Kindergarten und Kleinkindgruppe
- Alban Berg Musikschule
- Supermarkt
- Schieflinger Ortsladen (Regionales)
- Bank
- Arzt mit Hausapotheke
- Gastronomie
- Marktgemeindeamt mit Tourismusbüro
- Pfarramt
- 2 Freiwillige Feuerwehren 
- Wirtschaftshof 

(Wertstoffsammelzentrum)
- Strandbad Schiefling mit Radstation
- Energietankstelle im Ortskern
- ÖV-Haltestellen und Radwegenetz

Facheinzelhandel und sonstige Einrichtun-
gen des gehobenen Bedarfs befinden sich 
in der Nachbargemeinde Velden a. W. bzw. 
in den Oberzentren Klagenfurt und Villach. 
Der nächste Polizeiposten ist in Reifnitz in 
der Nachbargemeinde Maria Wörth gele-
gen.

Kinderbetreuung und Bildung
Schiefling verfügt über eine zweisprachige 
Volksschule und Kindergarten. Im selben 
Gebäude befinden sich auch die Ganztages-
betreuung, die Krabbelstube und die Alban 
Berg Musikschule. Die nächstgelegen Mit-
telschulen befinden sich in Velden a. W. und 
St. Jakob i.R., höhere Schulen (Gymnasium, 
HAK) und tertiäre Ausbildungsmöglichkei-
ten befinden sich in den Oberzentren Kla-
genfurt und Villach.

2.7.4. Versorgungsstruktur
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Überörtliches Straßennetz
Schiefling wird durch die Landesstraßen L96 
Wörthersee Straße und L97 Keutschacher 
Straße angebunden. Über die L98 Farren-
dorfer Straße besteht eine Verbindung Rich-
tung Süden zur L99 Köttmannsdorfer Straße, 
die das südliche Gemeindegebiet tangiert.
In Velden a. W. und St. Jakob i. R. bestehen 
die nächstliegenden Autobahnanschlüsse. 

Gemeindestraßen
Das restliche Gemeindegebiet wird durch 
ein gut ausgebauten Gemeindestraßennetz 
erschlossen.

2.8.1. Straßennetz

2.8. Verkehr und technische Infrastruktur

Verkehrszählungen
Laut Verkehrsdaten des Landes weisen die 
Landesstraßen im Gemeindegebeit geringe 
Mengen auf. Während der Tourismussaison 
ist mit deutlich höherem Aufkommen zu 
rechnen. 

Übersicht Straßen- und Wegenetz (Quelle: KAGIS)Landesstraßen L

Verkehrszahlen 2022 
(AKL-Abt.9)

JDTV 

KFZ / 24h

JDTLV

KFZ > 3,5t

L96 Wörthersee Straße
Zählstelle Oberdellach
Zählstelle Kap Wörth

3.036
2.023

3 %
4 %

L97 Keutschacher Str.
Zählstelle Roda
Zählstelle Tratten

3.014
2.641

7 %
8 %

L98 Farrendorfer Straße 1.199 6 %

L96

L98

L99

L97
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2.8.2. Öffentlicher Verkehr

Der öffentliche Verkehr wird durch das regi-
onale Busliniennetz bedient. Die Linie 5310 
verläuft entlang des Wörthersee-Südufers, 
die Linie 5315 auf der L97 und L98 sowie die 
Linie 5316 auf der L97 in Richtung Velden 
bzw. Keutschach.
Die nächstliegende Bahnhaltestelle befindet 
sich in Velden a. W.
Die Gemeinde unterstützt das Sammeltaxi-
system „Go Mobil“ als Ergänzung zum öf-
fentlichen Busliniennetz. Sämtliche Ziele 
innerhalb des flächigen Gemeindegebietes 
sind dadurch angebunden.

2.8.3. Rad- und Fußverkehr

R4D Wörthersee Südufer Radweg
Der Radweg umrundet den Wörthersee und 
ist während der Tourismussaision stark fre-
quentiert. Innerhalb des Gemeindegebietes 
verläuft der Radweg auf der Fahrbahn der 
L96.

R4A Vier Seen Radweg
Der Radweg verläuft durch das Keutscha-
cher Seental, zumeist abseits der Landes-
straße L97. Der Radweg ist von der 
Landesstraße überwiegend baulich getrennt 
ausgeführt.

Gehwege
Die Erschließungsstraßen in der Hauptorts-
chaft sowie in Auen verfügen über eigene 
Gehsteige. 
Im Gemeindegebiet besteht ein Netz aus 
Wanderwegen sowie Lauf- und Walkingstre-
cken.

Wasserversorgung
Ca. 85 % der Haushalte sind an die ge-
meindliche Wasserversorgungsanlage Vel-
den-Schiefling angeschlossen.
Der Rest, zumeist in dezentralen Lagen wird 
durch die Wassergenossenschaften Auen-
Nord, Roach I, Roach II, Roach III, Penken, 
Oranweg, Ottosch-Treffen, Roach-Raunach-
St. Egyden sowie durch Einzel- bzw. Grup-
pen-Wasserversorgungsanlagen versorgt.

Abwasserentsorgung
Ca. 98 % der Haushalte sind an das öffentli-
che Entsorgungsnetz des Wasserverband 
Wörthersee-Ost bzw. Abwasserverband 
Wörthersee-West angeschlossen.

Abfallentsorgung
Die Abholung des Hausmülls erfolgt über 
den Abfallwirtschaftsverband Klagenfurt. 
Im Gewerbegebiet Schiefling-West befindet 
sich das Wertstoffsammelzentrum.

2.8.4. Ver- und Entsorgung

Straßenraum der L97 mit Gehweg und baulich getrennten Radweg
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2.9. Bauflächenbilanz

Berechnungsparameter
Die Berechnung der Bauflächenbilanz er-
folgt nach den Richtlinien des Amtes der 
Kärntner Landesregierung uns setzt sich aus 
folgenden Parametern zusammen:
- Bebautes bzw. widmungsgemäß verwen-

detes Bauland
- Unbebautes bzw. nicht widmungsgemäß 

verwendetes Bauland
- Bevölkerungsprognose für den Pla-

nungszeitraum der nächsten 10 Jahre
- Prognose zur Entwicklung der durch-

schnittlichen Haushaltsgröße für den 
Planungszeitraum der nächsten 10 Jahre

- Voraussichtlicher durchschnittlicher Bau-
landbedarf je Haushalt

- Flächenbedarf je Wohneinheit und Sied-
lungsform

- Entwicklungsziele der Gemeinde

Die unbebauten bzw. nicht widmungsge-
mäß verwendeten Baulandflächen werden 
nach folgenden Kriterien erfasst:
- Wohnbaulandflächen ab 600 m² 
- oder ortstypische Baugrundstücksgrö-

ßen bei anderen Nutzungen, wie z. B. 
Gewerbeflächen, Freizeitwohnsitze, Bau-
lücken im Geschäftsgebiet etc.

- Flächen auf denen eine mindergenutzte 
Verwendung gegeben ist, wie z. B. tem-
poräre Lagerung beweglicher Sachen, 

2.9.1. Baulandreserve

bewilligungsfreie Objekte, leerstehende 
oder bereits abgebrochene Gebäude 
usw.

Ausgenommen sind Grundstücke oder 
Grundstücksteile 
- auf denen die Bebaubarkeit durch ande-

re Planungsvorgaben stark einge-
schränkt oder nicht möglich ist, wie z. B. 
Aufschließungsgebiete, Gefahrenzonen, 
Gefährdungsbereiche von Hochspan-
nungsfreileitungen, Erdgasleitungen usw.

- die im direkten funktionalen Zusammen-
hang mit der Hauptnutzung stehen, wie 
z. B. Hausgärten von Wohnobjekten, 
Manipulationsflächen von Gewerbebe-
trieben, Lagerflächen bei landwirtschaft-
lichen Betrieben usw.

- bei denen zu erwarten ist, dass sie im 
Zuge einer Neuvermessung oder Revisi-
on des Flächenwidmungsplanes entfal-
len oder den angrenzenden bebauten 
Grundstücken zufallen (kleinteilige Rest-
flächen)

- Flächen die bereits durch eine Bebau-
ungsverpflichtung besichert sind

Im rechtswirksamen Flächenwidmungsplan 
der Gemeinde sind zum Zeitpunkt Herbst 
2024 insgesamt 210,8 ha als Bauland gewid-
met. Dies entspricht rund 7,3 % der gesam-
ten Gemeindefläche. 

Stand: Herbst 2024

in ha

Gewidmete Flä-
che

Bebaute Fläche Aufschlies-
sungsgebiet

Baulandreserve 
(unbebautes 

Bauland)

Anteil Bauland-
reserve/Gewid-

mete Fläche

 Dorfgebiet 79,8 61,3 5,3 13,2 16,5 %
 Wohngebiet 87,8 65,7 5,6 16,5 18,8 %
Wohnbauland 167,6 127,0 10,9 29,7 17,7 %

 Kurgebiet 31,9 24,2 3,8 3,9 12,2 %
 Geschäftsgebiet 4,9 4,3 0,0 0,6 12,2 %
multifunktionales Bauland 36,8 28,5 3,8 4,5 12,2 %

 So.-Appartementhaus 1,4 1,4 0,0 0,01 0,7 %
 So.-Freizeitwohnsitz 3,3 3,3 0,0 0,02 0,6 %
 Gewerbegebiet 1,7 1,7 0,0 0,0 0,0 %
Wirtschaftsbauland 6,4 6,4 0,0 0,03 0,5 %

Gesamt 210,8 161,9 14,7 34,2 16,2 %

Bauland nach Widmungskategorien und Baulandreserven (Quelle: Flächenwidmungsplan der Gemeinde)
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2.9.2. Baulandbedarf

Der Baulandbedarf setzt sich aus folgenden 
drei Parametern zusammen: 

Parameter 1: Bevölkerungsentwicklung, 
Prognose bis 2034
Zur Vorausschau der Bevölkerungsentwick-
lung liegen unterschiedliche Daten vor. Ei-
nerseits bestehen großräumige Prognosen 
auf EU-Ebene sowie auf Ebene der Bundes-
länder und Bezirke gemäß Datensammlung 
der Österreichischen Raumordnungskonfe-
renz (ÖROK). Andererseits wurden kleinräu-
mige Prognosen durch das Land Kärnten 
erstellt, die eine Vorausberechnung auf 
Grundlage der Bevölkerungsstrukturdaten 
zum Inhalt haben. Hierbei spielt vor allem 
der demografische Wandel mit einer immer 
älter werdenden Gesamtbevölkerung eine 
bedeutende Rolle. In der Trendfortschrei-
bung bleiben jedoch die nicht absehbaren 
Entwicklungen in der Siedlungstätigkeit, der 
Anziehungskraft der Standortgemeinde und 
die außerordentlichen Entwicklungen 
(Flüchtlingsbewegungen) unberücksichtigt. 
In diesem Zusammenhang können sowohl 
die strategische Ausrichtungen der Gemein-
de als auch die jeweiligen, meist raumord-
nerischen Maßnahmen, eine durchaus 
entscheidende Rolle spielen. Beispielsweise 
ist ein Bevölkerungswachstum in einer Ge-
meinde ohne Angebote am Bauland-/Woh-

nungsmarkt nicht ohne Weiteres möglich. 
Schlussendlich muss sich auch die Frage ge-
stellt werden, ob ein quantitatives Wachs-
tum anzusteben ist, wenn die Obergrenzen 
einer verträglichen Entwicklung bereits er-
reicht sind. Zusätzliche Bevölkerung könnte 
die gemeindliche Infrastruktur überlasten 
und gegebenenfalls das soziale Gleichge-
wicht in der Gemeinde stören.
Für die Bevölkerung in der Marktgemeinde 
Schiefling  wird laut Berechnungen des Lan-
des Kärnten (AKL Abt. 1), welche im Jahr 
2021 erstellt wurde, im Zeitraum von 2021 
bis 2031 von 2.647 auf 2.532 Personen (ca. 
-4,4 %) prognostiziert. 
Beim Vergleich der Prognose mit den aktu-
ellen Daten für das Jahr 2024 hat sich diese 
nicht vollinhaltlich bewahrheitet. Durch die 
Prognose wurden für das Jahr 2024 (Stichtag 
jeweils 01.01.) für die Marktgemeinde 
Schiefling  eine Bevölkerungszahl von 2.612 
Personen berechnet – eine Abnahme ge-
genüber dem Jahr 2021. Der tatsächliche 
Bevölkerungsstand am 01.01.2024 betrug in 
der Gemeinde jedoch 2.681 Personen, was 
einem Bevölkerungswachstum von 34 Per-
sonen gegenüber 2021 entspricht. 
Die Marktgemeinde Schiefling verzeichnet 
eine tendenziell positive Bevölkerungsent-
wicklung. Im Zeitraum 2011 bis 2023 hat die 

Vergleich Bevölkerungsstand und -prognose Marktgemeinde Schiefling (Quelle: Statistik Austria 2024; AKL Abt.1 2021)

Zielwert ÖEK
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in ha Dorfgebiet Wohngebiet Kurgebiet Geschäfts-
gebiet

Gewerbe-
gebiet

Gesamt

Wohnen 2,8 4,5 0 0 0 7,3
multifunkt. Bauland 0 0 1,5 0,5 0 2,0
Wirtschaft 0 0 0 0 1,5 1,5
Gesamt 2,8 4,5 1,5 0,5 1,5 10,8

Baulandbedarf nach Widmungskategorien 

Einwohnerzahl von 2.614 auf 2.681 Perso-
nen um rund 3 % erhöht. 
Das vorliegende ÖEK umfasst konkrete 
Maßnahmen (Nachverdichtung, Geschoß-
wohnbau), die auf eine positive Entwicklung 
der Bevölkerungszahl abzielen. In Folge des-
sen und dem Umstand eines attraktiven Le-
bens- und Wohnstandortes inmitten des 
Kärntner Zentralraums wird mit einer mode-
raten Zunahme der Bevölkerungszahl ge-
rechnet. 
Für das Jahr 2034 wird ein Wachstum von 
+3 % erwartet. Dies entspricht einer Zunah-
me von 69 Personen auf insgesamt 2.750 
Einwohner.

Parameter 2: Haushaltsgröße
Die Haushaltsgröße verringerte sich von 
2,39 Personen/Haushalt im Jahr 2011 auf 
2,22 Personen/Haushalt im Jahr 2023. Auch 
für die nächsten 10 Jahre ist ein leichter 
Rückgang der Haushaltsgröße zu erwarten. 
Bei Fortschreibung des bisherigen Trends 
beläuft sich die durchschnittliche Haushalts-
größe im Jahr 2033 auf 2,1 Personen/Haus-
halt. 
Aus den zwei Größen „Bevölkerungszahl 
2034“ und „durchschnittliche Haushaltsgrö-
ße 2034“ ergibt sich ein rechnerischer Bedarf 
von 100 zusätzlichen Wohneinheiten für die 
nächsten 10 Jahre. 
Der laut Statistik Austria aus dem Jahr 2001 
ermittelte Ersatzbedarf von Substandard-
wohnungen der Kategorie D wird nicht mehr 
herangezogen, da es sich einerseits um 
einen veralteten Datensatz handelt und an-
dererseits bei Substandardwohnungen pri-
mär eine bauliche Sanierung anzustreben 
ist, weshalb sich kein zusätzlicher Bauland-
bedarf ergibt. 

Parameter 3: Baulandbedarf je Wohnein-
heit
Als Grundlage für die Errechnung des zu-
künftigen Baulandbedarfes wird die Vertei-
lung der Wohneinheiten nach angestrebter 
Siedlungsform betrachtet. Der zu erwarten-
de Wohnbau verteilt sich auf rund 50 % in 
Ein- und Zweifamilienhäusern, 25 % in Rei-
henhäusern und 25 % in Geschoßwohnan-
lagen. Der Bruttobaulandbedarf je 
Wohneinheit wird für Ein- und Zweifamilien-
häuser mit 950 m² je Wohneinheit, für Rei-
henhausbebauung mit 800 m² und für 
Geschoßwohnbau mit 300 m² angenom-
men. 

Wohnbaulandbedarf 
Aus den zuvor genannten drei Parametern 
ergibt sich ein rechnerischer Wohnbauland-
bedarf von 7,3 ha. Im Durchschnitt ergibt 
sich somit ein durchschnittlicher Baulandbe-
darf von 728 m² je Wohneinheit. 

Wirtschaftsbauland
Die Berechnung des Wirtschaftsbaulandes 
ergibt sich nach den Zielsetzungen des 
ÖEKs „Stärkung der Wirtschaft“. Für die kon-
krete Entwicklung des Gewerbegebietes 
sowie für etwaige geschäftliche Funktionen 
wird ein Bedarf von 2,0 ha angenommen.

Tourismusbauland
Für den Wirtschaftssektor Tourismus wird 
ein Bedarf von 1,5 ha angenommen (Sockel-
bedarf des Landes 3,0 ha)

Baulandbedarf Gesamt
Insgesamt beträgt der abschätzbare errech-
nete Baulandbedarf 10,8 ha. Dieser (theo-
retsiche) Bedarf wird gemäß seiner 
zugedachten Funktion und im Verhältnis 
zum erwartenden Siedlungspotenzial auf 
die jeweiligen Widmungskategorien wie 
folgt verteilt:
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2.9.3. Baulandüberhang

Der Baulandüberhang ergibt sich durch die 
Gegenüberstellung des prognostizierten 
Baulandbedarfes für die nächsten 10 Jahre 
mit der ermittelten Baulandreserve (unbe-
bautes Bauland). Der Wert gibt an, wieviel 
Hektar unbebautes Bauland existiert, für 
welches es rechnerisch keinen Bedarf gibt. 
Bei negativen Werten besteht eine Unter-
versorgung, d. h. der Baulandbedarf über-
steigt die Reserve.
Die Baulandreserve lässt sich auch in Jahren 
ausdrücken. Die Jahre geben an, wie lange 
es dauert, bis die Baulandreserve rechne-
risch verbraucht ist. 
Insgesamt geht man davon aus, dass nur so 
viel Bauland angeboten werden soll, wie für 
den Planungszeitraum von 10 Jahren benö-
tigt wird. 

In der nachfolgenden Tabelle ist erkennbar, 
dass der Baulandüberhang vorwiegend auf 
das Wohnbauland zurückzuführen ist. Es 
handelt sich dabei Großteils um sogenannte 
Altwidmungen ohne Besicherung. Zudem 
sind Dorfgebietswidmungen überwiegend 
in Siedlungsbereichen vorzufinden, die nicht 
planmäßig angelegt wurden. In ihrer orga-
nisch, teils historisch bedingten, Siedlungs-
struktur ist eine lückenlose Bebauung 
oftmals nicht möglich. Der Baulandüber-
hang bezogen auf die Widmungskategorie 
Wohngebiet fällt daher etwas geringer aus. 
Die übrigen Widmungskategorien des 
„nicht Wohnbaulandes“ (Kurgebiet, Ge-
schäftsgebiet, Gewerbegebiet) sind auf-
grund geringer Bedarfe oder wegen 
geringer Reserven unterversorgt bzw. weni-
ger relevant. 

Baulandüberhang und Baulandreserve in Jahren 

in ha

Baulandreserve Baulandbedarf Baulandüberhang/
Baulanddefizit

Baulandreserve in 
Jahren

 Dorfgebiet 13,2 2,8 10,4 47
 Wohngebiet 16,5 4,5 12,0 36
Wohnbauland 29,7 7,3 22,4 40

 Kurgebiet 3,9 1,5 2,4 26
 Geschäftsgebiet 0,6 0,5 0,1 12
multifunktionales Bauland 4,5 2,0 2,5 22

 So.-Appartementhaus 0,01 0,0 0,0 -
 So.-Freizeitwohnsitz 0,02 0,0 0,0 -
 Gewerbegebiet 0,0 1,5 -1,5 0
Wirtschaftsbauland 0,0 1,5 -1,5 6

Gesamt 34,2 10,8 23,4 31



Entwicklung der Bauflächenbilanz
Seit 1990 konnte die Marktgemeinde Schief-
ling die Bauflächenbilanz wesentlich verbes-
sern. Vergleicht man die Entwicklung der 
Bauflächenbilanz mit der Entwicklung des 
Gesamtbaulands der Marktgemeinde 
Schiefling fällt auf, dass es die Gemeinde ge-
schafft hat, trotz Zunahme des Gesamtbau-
lands auch den Anteil an bebautem Bauland 
zu erhöhen.
Zwischen dem Jahr 1990 und 2024 hat in der 
Marktgemeinde Schiefling der Anteil des 
bebauten Baulands am gesamten Bauland 

von 42 % (83 ha) auf 77 % (162 ha) zuge-
nommen. Im gleichen Zeitraum ist der Anteil 
der Baulandreserven (unbebautes Bauland) 
am gesamten gewidmeten Bauland von 
58 % (115 ha) auf 16 % (34 ha) gesunken. 
Während 1990 noch keine Aufschließungs-
gebiete in der Marktgemeinde Schiefling 
ausgewiesen waren, sind im Herbst 2024 
7 % (15,3 ha) des Baulands Aufschließungs-
gebiete.
Im gleichen Zeitraum (1990 bis 2024) stieg 
die gesamte als Bauland gewidmete Fläche 
um + 6 % (+ 12,5 ha). 

Entwicklung des Gesamtbaulands 

Entwicklung der Bauflächenbilanz
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wurde, mit einer Bebauungsfrist von min-
destens 10 Jahren belegen. Nach Ablauf der 
Bebauungsfrist darf der Gemeinderat die 
Widmung ändern, ohne dass ein Entschädi-
gungsanspruch entsteht. 
Im Rahmen der Überarbeitung des Flächen-
widmungsplans sollen Baulandreserven, 
welche die gesetzlichen Voraussetzungen 
für Befristungen erfüllen, überprüft werden. 
Dadurch soll Verwertungsdruck und Ver-
kaufsbereitschaft gesteigert werden. Durch 
das größere Angebot käme der Bodenmarkt 
in „Bewegung“. Im Einzelfall, wenn die Frei-
haltung dieser Fläche siedlungsstrukturell 
zweckmäßig erscheint und seitens des Ei-
gentümers weiterhin keine Verwertungsbe-
reitschaft signalisiert wird, kann die 
Umwidmung in Grünland entschädigungs-
los erfolgen.
Baulandreserven in peripheren oder un-
günstigen Lagen sind hinsichtlich der Rück-
nahme zu prüfen. 

Vertragsraumordnung
Insgesamt soll langfristig eine kompakte 
Siedlungsentwicklung sichergestellt werden. 
Bei Neuwidmung von Bauland soll die wid-
mungsgemäße Verwendung der Flächen wie 
bisher über privatwirtschaftliche Vereinba-
rungen zwischen Gemeinde und Eigentümer 
sichergestellt werden. Aufgrund des Baulan-
düberhangs von über 30 Jahren dürfen Neu-
widmungen von Bauland gemäß den 
Bestimmungen des § 15 Abs. 5 K-ROG 2021 
ohnehin nur noch nach Abschluss einer pri-
vatwirtschaftlichen Vereinbarung vorge-
nommen werden. In diesen Verträgen 
verpflichtet sich der Widmungswerber, die 
betroffenen Grundflächen innerhalb von 
fünf Jahren widmunsgemäß zu bebauen. 

Bodenpolitische Gesamtstrategie
Neben den rechtlichen Instrumenten sollen 
weitere spezifische Mobilisierungsmaßnah-
men der aktiven Bodenpolitik umgesetzt 
werden, wie z. B. Umlegungen und Flächen-
tausch, gezielter Grunderwerb, Modellhafte 
Projekte, Baulandbörse, planerische Anreize 
bei Verwertungsabsicht etc. 

Diese Baulandreserven sind vorrangig durch 
Maßnahmen der Baulandmobilisierung zu 
aktivieren. Aufgrund der Komplexität im Ein-
zelfall ist die entsprechende Maßnahme zur 
Baulandmoblisierung jeweils nach der örtli-
chen Situation, des konkreten Umstandes 
und der spezifischen Zielsetzung für den 
Teilbereich zu setzen. Ein einheitlich gelten-
des Regelwerk lässt sich kaum umsetzen. Es 
handelt sich vielmehr um einen langfristigen 
Prozess, der einer klaren Strategie unterlie-
gen muss. 
Die Gemeinde ist stetig bemüht, das unbe-
baute Bauland einer widmungsgemäßen 
Verwendung zuzuführen. Durch die Verwen-
dung bestehender Baulandflächen wird die 
Notwendigkeit von Neuausweisungen redu-
ziert. Die bestehenden Infrastrukturnetze 
können effizienter genutzt werden, was sich 
wiederum positiv auf den Gemeindehaus-
halt auswirkt.
Folgende Instrumente und Maßnahmen zur 
Baulandmobilisierung stehen zur Verfü-
gung:

Festlegung von Aufschließungsgebieten
Nach § 25 K-ROG 2021 kann der Gemeinde-
rat durch Verordnung jene Grundflächen als 
Aufschließungsgebiete festlegen, für die in 
siedlungspolitisch kein unmittelbarer Bedarf 
besteht oder deren Verwertung wegen un-
günstiger natürlicher Verhältnisse oder un-
genügender Erschließung derzeit nicht 
sinnvoll ist. 
Im Rahmen der Bauflächenbilanz wurden 
Vorschläge für weitere Aufschließungsge-
biete vorgenommen, von denen anzuneh-
men ist, dass in absehbarer Zeit keine 
bauliche Verwertung erfolgt. 

Baulandbefristung
Ein Instrumentarium zur Mobilisierung be-
reits gewidmeter Flächen ist die nachträgli-
che Befristung von Baulandwidmungen 
(§ 35 K-ROG 2021). Demnach darf der Ge-
meinderat unbebaute Flächen über 500 m², 
welche seit mehr als 10 Jahren als Bauland 
gewidmet sind und für die keine privatwirt-
schaftliche Vereinbarung abgeschlossen 

2.9.4. Baulandmobilisierung
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Die Funktionale Gliederung bildet die 
Grundlage zur langfristigen geordneten Ent-
wicklung im gesamten Gemeindegebiet. 
Darin werden einzelnen Ortschaften oder 
Standorten bestimmte Funktionen zuge-
schrieben, um einerseits die bestmögliche 
Entwicklung der Wirtschafts- und Sozial-
struktur anzustreben und anderseits eine 
entsprechende Ausstattung mit Einrichtun-
gen der Daseinsvorsorge in zumutbarer Ent-
fernung für die Bevölkerung sicherzustellen.
Die Gliederung der Ortschaften erfolgt nach 
Maßgabe ihrer bestehenden Ausstattung 
und ihrer künftig zugedachten Aufgaben in 
einem hierarchisch geordneten Siedlungs-
system. Es wird grundsätzlich zwischen 
- Vorrangstandorten für die Siedlungsent-

wicklung, 
- Standorten mit bedingter Entwicklungs-

fähigkeit und 
- Orten ohne Entwicklungsfähigkeit
unterschieden.

Den Standorten werden folgende Leitfunkti-
onen zugewiesen, die in weiterer Folge 
durch die zulässigen Nutzungen von Wid-
mungskategorien im Flächenwidmungplan 
verfestigt werden soll:
- Zentralörtliche Funktion
- Wohnfunktion
- Dörfliche Mischfunktion

Für Standorte mit ausschließlich spezifi-
schen Nutzungen stehen folgende Funktio-
nen zur Auswahl:
- Tourismusfunktion
- gewerblich-industrielle Funktion
- gewerbliche Funktion
- Sport- und Erholungsfunktion
- Abbaubereich Rohstoffe
- Sonderfunktion

Im Freiraum werden naturräumliche Vor-
ranggebiete und bedeutende Grünverbin-
dungen separat dargestellt, die bei 
Entscheidungen für räumliche Entwicklun-
gen im Besonderen zu berücksichtigen sind.

3.1. Vorrangstandorte

Vorrangstandort - Hauptort/Zentrum mit zentralörtlicher Funktion

Schiefling 

Gemeindehauptort
begrenzt durch den Siedlungskörper nördlich und südlich der L97 (Im Süden begrenzt durch die Freiflchen 
nördlich des Sportplatzes/Radweg bzw. südlich vom Gartenweg und Dobitschnigweg)

Funktionen Zentralörtliche Funktion, Wohn- und Tourismusfunktion

Eignungsstandort

- Dienstleistungs- und Handelsbetriebe
- Gemeindebedarfseinrichtungen
- Geschoßwohnbau
- Sport- und Freizeiteinrichtungen

Allgemeine Zielsetzungen

- Schwerpunkt der Siedlungsentwicklung
- geordnete Siedlungsentwicklung vom Bestand ausgehend (Innenentwick-

lung)
- Abrundung des Siedlungskörpers, klare Außengrenzen
- Vermeidung von Nutzungskonflikten bei unterschiedlichen Funktionen
- Ortskernstärkung und Ortskernbelebung, zentralörtliche Funktionen nur 

im Kernbereich

3 Funktionale Gliederung
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Gewerbliche Funktion - bedingte Entwicklungsfähigkeit

Gewerbegebiet Schiefling-West

Westlich des Hauptortes Schiefling, südlich der L97

Funktionen - gewerbliche Funktion

Allgemeine Zielsetzungen

- Ansiedlung lokaler, ortsverträglicher Betriebe
- Infrastrukturbereitstellung
- aktive Standortentwicklung als qualifizierter lokaler Wirtschaftsstandort
- Hohe Bedachtnahme auf Wald- und Wasserschutz
- Vermeidung von Nutzungskonflikten

3.2. Standorte mit bedingter Entwicklungsfähigkeit

Tourismusfunktion - bedingte Entwicklungsfähigkeit

Auen

begrenzt durch die Siedlungskörper entlang des Wörthersee Südufers und der anschließenden Bebauung in 
Hanglagen
Funktionen - Gewerblich touristische Tourismusfunktion, Wohnfunktion

Allgemeine Zielsetzungen

- Die Entwicklungsfähigkeit ist nur im Rahmen einzelner Arrondierungen 
im Bestand bedingt möglich.

- Erhalt der charakteristischen lockeren Bebauung
- Prüfung touristischer Großprojekte hinsichtlich ihrer Raumverträglichkeit 

und Vereinbarkeit mit den öffentlichen Interessen der Gemeinde 
- Hohe Bedachtnahme auf Orts- und Landschaftsbild

Vorrangstandort - Ortschaft mit Entwicklungsfähigkeit/
                               Ergänzungsstandort Hauptort (dörfliche Mischfunktion)

Zauchen, Albersdorf

begrenzt durch die Siedlungskörper nördlich der L97, östlich des Hauptortes Schiefling

Funktionen - Dörfliche Mischfunktion, Wohnfunktion

Allgemeine Zielsetzungen

- Schwerpunkt der Siedlungsentwicklung
- Abrundung des Siedlungskörpers, klare Außengrenzen
- Beachtung der Gefährdung durch Oberflächenwasser 
- Vermeidung von Nutzungskonflikten divergierender Funktionen (Land-

wirtschaft/Wohnen)
- Erhalt der Flur- und Böschungsgehölze als ortsbildprägendes Element
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Ortschaften ohne Entwicklungsfähigkeit

Aich

Auen Süd/Tratten

Farrendorf (südlich Sportplatz)

Goritschach

Penken

Raunach

Roach

Roda

Ottosch

St. Kathrein

Techelweg

- Sonstige Streusiedlungsbereiche und Einzelobjekte

Kleinweiler und Siedlungsansätze in dezentralen Lagen und/oder mit naturräumlichen Einschränkungen sowie
Hofstellen und bauliche Objekte in Einzellagen

Funktionen - Wohn- und dörfliche Mischfunktion

Allgemeine Zielsetzungen

- keine weitere Siedlungsentwicklung 
- geringfügige Siedlungsarrondierung nur zur Bestandserhaltung oder 

Schließungen nach Maßgabe der örtlichen Situation möglich
(§ 15 Abs. 6 K-ROG 2021)

3.3. Orte ohne Entwicklungsfähigkeit (Baulandabrundungen)





4 Siedlungsschwerpunkte

Rechtsgrundlage
In § 10 des Kärntner Raumordnungsgesetzes 
2021 wird als Instrument der örtlichen 
Raumplanung zur planmäßigen Gestaltung 
und Entwicklung des Gemeindegebietes die 
Festlegung von Siedlungsschwerpunkten 
geregelt. Ziel dieser Rechtsnorm ist es, ab-
sehbare Baulandbedarfe auf Bereiche zu 
lenken, die für die künftige Siedlungsent-
wicklung besonders in Betracht kommen. 

Ziel der Raumordnung
Durch die Festlegung von Siedlungsschwer-
punkten soll einerseits das weitere Fort-
schreiten von Zersiedelung verhindert 
werden, andererseits wird aber auch auf die 
Herausforderungen in Bezug auf den demo-
grafischen Wandel reagiert. Die weitere 
Siedlungsentwicklung soll flächensparend 
auf wenige Hauptorte konzentriert werden, 
um Standorte mit Versorgungsfunktion für 
die Daseinsvorsorge zu sichern bzw. weiter-
zuentwickeln.
Aussagen zu Siedlungsschwerpunkten ein-
schließlich deren Funktion sind im Rahmen 
der Erlassung örtlicher Entwicklungskonzep-
te (vgl. § 9 Abs. 3 Z 9 K-ROG 2021), auf 
Grundlage einer umfassenden Bestandser-
hebung der gemeindlichen Strukturen, zu 
treffen. Dabei besteht ein unmittelbarer Zu-
sammenhang mit der funktionalen Gliede-
rung (vgl. § 9 Abs. 3 Z 4 K-ROG 2021), welche 
einzelne Ortschaften oder Siedlungsberei-
che hinsichtlich ihrer Ausstattungsmerkmale 
in einem hierarchisch geordneten Sied-
lungssystem einstuft. Hierdurch wird als Ziel 
der Raumordnung, eine möglichst ausrei-
chenden Grundversorgung der Bevölkerung 
mit häufig benötigten öffentlichen und pri-
vaten Gütern und Dienstleistungen in ange-
messener Qualität und in zumutbarer 
Entfernung sicherzustellen, verfolgt. Insge-
samt soll die bestmögliche Entwicklung der 
Wirtschafts- und Sozialstruktur innerhalb 
des Gemeindegebietes angestrebt werden.

Begriffsdefinition
Eine Begriffsdefinition zu Siedlungsschwer-
punkten lässt sich aus einem Auszug der Be-
gründung zu § 9 K-ROG 2021 entnehmen: 
„Als Siedlungsschwerpunkte werden unter 
Berücksichtigung der Funktion der Zentra-
len Orte und der Verflechtungsbereiche in 
den Talschaften, Siedlungen oder Siedlungs-
teile innerhalb einer Gemeinde in Betracht 
kommen, die wegen ihrer Ausstattung mit 
zentralen Einrichtungen, ihrer Erreichbarkeit, 
ihrer Einwohnerzahl und vorhandener oder 
absehbarer Potenziale für eine Bebauung 
oder Innenverdichtung günstige Vorausset-
zungen für ihre Weiterentwicklung aufwei-
sen.“ 

Abbildung aus der Theorie der Zentralen Orte nach 
Walther Christaller: Die zentralen Orte in Süddeutschland. Eine öko-

nomisch-geographische Untersuchung über die Gesetzmäßigkeit der 
Verbreitung und Entwicklung der Siedlungen mit städtischen Funkti-

onen, Jena 1933, S. 71

Zusammenhang Flächenwidmung
Die Festlegung von Siedlungsschwerpunk-
ten betrifft vor allem die Ebene der Flächen-
widmung. Im Falle, dass die Bauland-
reserven den abschätzbaren Baulandbedarf 
für die nächsten 10 Jahre übersteigen, kann 
die Neufestlegung von Bauland u.a. nur er-
folgen, wenn die Grundflächen in einem 
festgelegten Siedlungsschwerpunkt gele-
gen sind (vgl. § 15 Abs. 5 Z 2 K-ROG 2021). 

4.1. Grundlagen
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Kriterien und Grundstätze
Die Festlegung von Siedlungsschwerpunk-
ten erfolgt anhand der in § 10 Abs. 1 K-ROG 
2021 gelisteten Kriterien, wobei auf deren 
Erfüllung „Bedacht zu nehmen“ ist. Die 
„Bedachtnahme“ ist durch eine kumulative 
raumordnungsfachliche Betrachtung vorzu-
nehmen, d. h. nicht jedes einzelne Kriterium 
soll entscheidend sein, sondern das Ge-
samtbild.
Demnach ist auf folgende Kriterien Bedacht 
zu nehmen (§ 10 Abs. 1 K-ROG 2021):
1. Dichte, zusammenhängende Bebauung 
und eine typische innerörtliche Nutzungs-
vielfalt:
ad1) Der Siedlungsbereich verfügt über 
eine vergleichsweise hohe Bebauungsdich-
te. Die Struktur ist kompakt, d. h. sie weist in 
der Regel zusammenhängende, teilweise 
geschlossene Bebauungsweisen auf. Dabei 
ist auf die historisch gewachsenen regions-
typischen Formen Bedacht zu nehmen.
Der Siedlungsbereich weist eine typische in-
nerörtliche Nutzungsvielfalt auf, mit einer 
Durchmischung der Funktionen Wohnen, 
Arbeiten, Versorgung und Erholung. Auch 
wenn der Siedlungsbereich einen Funktions-
verlust erlitten hat (Schließung des letzten 
Geschäftes), ist von einer nachwirkenden 
Prägung der ursprünglichen Funktion aus-
zugehen, zumal die Stärkung bzw. (Wieder-) 
Belebung des Ortskernes ein wesentliches 
Ziel der Raumordnung darstellt.
2. Ausstattung mit Versorgungs- und 
Dienstleistungseinrichtungen (zentralörtli-
che Einrichtungen):
Die Ausstattung mit Versorgungs- und 
Dienstleistungseinrichtungen ist im Hinblick 
auf die angedachte Versorgungsfunktion für 
die Daseinsvorsorge von zentraler Bedeu-
tung. Dazu zählen Einrichtungen, die der 
Versorgung mit Gütern und Dienstleistun-
gen des täglichen Bedarfs dienen (Nahver-
sorger), soziale und kulturelle Einrichtungen 
(Schulen, Kindergärten, Kirchen, Pfarrämter, 
Gemeindeamt, Ärzte, Pflegeheime, Sport- 
und Bürgerzentren), Gastronomie- und Be-
herbergungsbetriebe sowie sonstige Einzel-
handels- und Dienstleistungsbetriebe mit 
Versorgungsfunktion (Apotheke, Bank, Post, 
Trafik usw.).

3. Schwerpunkt der Bevölkerungsentwick-
lung:
Der Schwerpunkt der Bevölkerungsentwick-
lung ergibt sich daraus, dass die absehbare 
und planmäßige Siedlungsentwicklung auf 
bestimmte Bereiche innerhalb der Gemein-
de konzentriert wird. Grundsätzlich ist die 
Bevölkerungszahl (einwohnerstärksten Orts-
chaften) ausschlaggeben. Es ist aber auch 
das bestehende oder anvisierte Zentrenge-
füge in Verbindung mit verkehrlichen und 
räumlichen Gunstlagen von Bedeutung. So 
ist z. B. anzunehmen, dass mit der Errich-
tung einer neuen Hochleistungsbahn in 
Folge der verbesserten Erreichbarkeit neue 
Schwerpunkte der Siedlungsentwicklung 
gesetzt werden können.
4. Gute Erreichbarkeit innerhalb des 
Gemeindegebietes:
Bei der verkehrlichen Erreichbarkeit inner-
halb des Gemeindegebietes ist davon aus-
zugehen, dass es zumindest einen zentralen 
Punkt mit entsprechender Anbindung an 
den öffentlichen Personennah- oder auch 
Fernverkehr gibt (Bahnhof, Bahnhaltestelle, 
Busbahnhof). Da dieser Punkt auch außer-
halb von Siedlungsbereichen oder auch 
grenznah in Nachbargemeinden liegen 
kann, ist dessen Erreichbarkeit über das lo-
kale ÖV-Netz oder durch das Fuß- und Rad-
wegenetz nachzuweisen. Dabei ist die 
Qualität der Anbindung zu erheben, z. B. 
die Bedienungsfrequenz von Haltestellen 
und die zumutbaren Entfernungen für den 
Fuß- und Radverkehr samt Ausbauzustand 
des Wegenetzes.
5. Vorhandensein von innerörtlichen 
Verdichtungspotenzialen und Baulandreser-
ven, die für eine Weiterentwicklung verfüg-
bar sind:
Der Siedlungsschwerpunkt hat räumliche 
Potenziale für die Siedlungsentwicklung 
aufzuweisen. Dies können innerörtliche 
Verdichtungspotenziale im Bestand, 
Baulandreserven oder Neubaugebiete im 
Anschluss an den Siedlungszusammenhang 
sein. Hierbei ist die Verfügbarkeit etwaiger 
Potenzialflächen ebenso zu prüfen wie die 
Baulandeignung gem. § 15 Abs. 1 K-ROG 
2021.
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Die Ermittlung von Siedlungsschwerpunkten 
erfolgt in vier Schritten:

Im ersten Schritt werden die grundlegenden 
strukturellen Ausprägungen in der Gemein-
de analysiert. Die Ergebnisse der Bestands-
aufnahme zu den wirtschaftlichen, sozialen, 
ökologischen und kulturellen Gegebenhei-
ten des örtlichen Entwicklungskonzeptes 
sind zu berücksichtigen. Die Raumstruktur 
wird entsprechend regionstypischer Sied-
lungsformen und entsprechend der Größe 
und dem Charakter der Gemeinde bewertet.

Die Marktgemeinde stellt sich siedlungs-
strukturell wie folgt dar: 
Hauptort Schiefling inklusive der zusam-
mengewachsenen Siedlungsbereiche von 
den Ortschaften Zauchen, Albersdorf, Far-
rendorf (nördlich Sportpatz) und Auen-
Süd/Tratten. 
Im Norden linearer Siedlungskörper Auen
entlang des Wörtherseeufers.
Im südlichen und zentralen Gemeindegebiet 
die Siedlungen, tendenziell Streulagen, im 
Hügelland.

4.2.1. Analyse der Raumstruktur

4.2. Prüfmethodik und Festlegung

Gemeindegebiet ÖK 50 (Quelle: KAGIS)
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Im zweiten Schritt werden Siedlungsberei-
che, die aus der Analyse der Raumstruktur 
als potenzielle Siedlungsschwerpunkte gel-
ten, hinsichtlich ihrer Funktion, ihrer räumli-
chen Situierung und weiterer Merkmale, die 
sich aus der Bestandsaufnahme zum örtli-
chen Entwicklungskonzept ergeben, vorson-
diert. Potenzielle Siedlungsschwerpunkte, 
die für die folgende detaillierte Prüfung 
nach den gesetzlichen Vorgaben in Betracht 
kommen, sind:

1. Hauptort Schiefling  
Der kompakte Siedlungskörper besteht aus 
dem historischen Altort im Norden und dem 
neueren Ortszentrum an der L97 Keutscha-
cher Straße, inkl. der daran anschließenden 
Neubaugebiete. Im Süden geht der Sied-
lungsbereich Schiefling in den nördlichen 
Teil der Ortschaft Farrendorf über.

2. Zauchen 
umfasst den Siedlungsbereich zwischen 
Schiefling und Albersdorf.

3. Albersdorf
umfasst den Altort um die Kirche hl. Martin 
inkl. angrenzender Neubausiedlungen

4. Auen
Siedlungsbereiche entlang des Wörthersee-
Südufers 

5. Auen-Süd/Tratten
Siedlungsbereich im westlichen Gemeinde-
gebiet

6. Farrendorf
Kleinweiler südwestlich von Schiefling (süd-
lich des Sportplatzes)

7. Techelweg
Kleinweiler südöstlich von Schiefling.

Die Ortschaften Aich, Goritschach, Penken, 
Roach, Roda, Raunach, Ottosch und St. Ka-
threin weisen keinen kompakten Siedlungs-
körper auf.

4.2.2. Potenzielle Schwerpunkte

Im dritten Schritt werden die vorausgewähl-
ten potenziellen Siedlungsschwerpunkte auf 
die Erfüllung der gesetzlich vorgegebenen 
Kriterien geprüft. Der Erfüllungsgrad einzel-
ner Kriterien wird in einer tabellarischen 
Auflistung nachgewiesen. Anschließend er-
folgt die Gesamtbeurteilung zur Eignung als 
Siedlungsschwerpunkt oder nicht. Dabei 
geht es um eine kumulative raumordnungs-
fachliche Gesamtbetrachtung und nicht um 
die vollständige Erfüllung jedes einzelnen 
Kriteriums.
Siedlungsschwerpunkte sind räumlich 
begrenzte Bereiche innerhalb des 
Gemeindegebietes, innerhalb derer die zu-
künftige Siedlungsentwicklung konzentriert 
werden soll. 
Die gesetzlichen Vorgaben und die Verfol-
gung der Ziele und Grundsätze der Raum-
ordnung lassen sich die potenziellen 
Siedlungsschwerpunkte im Wesentlichen 
durch die Charakteristika „Verdichtung – 
Versorgung – Weiterentwicklung – Erreich-
barkeit“ wie folgt überprüfen: 
Bei der Festlegung von Siedlungsschwer-
punkten ist laut § 10 Abs. 1 K-ROG 2021 dar-
auf Bedacht zu nehmen, dass diese
- eine dichte, zusammenhängende Bebau-

ung und eine typische innerörtliche Nut-
zungsvielfalt aufweisen;

- mit Versorgungs- und Dienstleistungs-
einrichtungen (zentralörtliche Einrich-
tungen) ausgestattet sind;

- Schwerpunkte der Bevölkerungsentwick-
lung darstellen;

- innerhalb des Gemeindegebietes gut er-
reichbar sind; und

- innerörtliche Verdichtungspotenziale 
und Baureserven aufweisen und für eine 
Weiterentwicklung verfügbar sind.

4.2.3. Prüfung nach Kriterien
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1. Hauptort Schiefling
umfasst den Siedlungskörper besteht aus dem Altort um die Pfarrkirche, dem neueren Ortszentrum an der L97 Keutschacher 
Straße und den angrenzenden Neubaugebieten. Im Süden wird der Siedlungskörper durch die Bebauung beidseits des Garten-
wegs bzw. des Dobitschnigwegs begrenzt. Er umfasst somit auch den nördlichen Teil der Ortschaft Farrendorf. 

Prüfkriterium ja nein Beurteilung

1.1 dichte, zusammenhängende Bebauung X
Kompakte Bebauung, innerörtliche Freiflächen auf-
grund der historischen Entwicklung (Hausgärten) und 
von Nutzungsbeschränkungen (Ramsar-Gebiet, Ge-
fahrenzonen, Biotope)

1.2 typische innerörtliche Nutzungsvielfalt X Wohnen, Arbeiten, Versorgung, zentrale Einrichtun-
gen, Erholung

2. Ausstattung mit Versorgungs- und 
   Dienstleistungseinrichtungen (zentralörtliche 
    Einrichtungen)

X

Nahversorgung (Lebensmittelmarkt, Ortsladen), 
Dienstleistungseinrichtungen, Volksschule, Kinder-
garten, Kirche, Pfarre, Gemeindeamt, Gastronomie-
betriebe, weitere privatgewerbliche Dienstleistungs-
einrichtungen

3. Schwerpunkte der Bevölkerungsentwicklung X ca. 838 Einwohner, zentrale Lage innerhalb des rele-
vanten Dauersiedlungsraumes

4. innerhalb des Gemeindegebietes gut erreichbar X
3 Bushaltestellen

gute Erreichbarkeit über das vorhandene innerörtli-
che Wegenetz im Gemeindegebiet

5. innerörtliche Verdichtungspotenziale und 
    Baulandreserven, die für eine Weiterentwicklung 
    verfügbar sind

X
Innerörtliche Potenziale in integrierten Lagen (Eig-
nungsstandorte für den Geschoßwohnbau) bzw. 
Nachverdichtungspotenziale im Bestand; anlassbezo-
gene Verfügbarkeit gegeben

Zusammenfassend ist festzuhalten, dass der Hauptort Schiefling gemäß Prüfliste alle Kriterien 
eines Siedlungsschwerpunktes nachgewiesen werden konnten.
Der Hauptort Schiefling erfüllt die Kriterien eines Siedlungsschwerpunktes.

2. Zauchen
umfasst den weitgehend zusammengewachsenen Siedlungsbereich zwischen Schiefling und Albersdorf 

Prüfkriterium ja nein Beurteilung

1.1 dichte, zusammenhängende Bebauung X
Kompakte Struktur auf Basis der organischen Ent-
wicklung des historischen Weilers unter Berücksichti-
gung der Geländesituation und der Gehölzstreifen

1.2 typische innerörtliche Nutzungsvielfalt X Überwiegend Wohnen, teils Landwirtschaft

2. Ausstattung mit Versorgungs- und 
    Dienstleistungseinrichtungen (zentralörtliche 
    Einrichtungen)

X keine zentralörtlichen Einrichtungen

3. Schwerpunkte der Bevölkerungsentwicklung X Verhältnismäßig geringe Bevölkerungszahl (ca. 179 
Einwohner)

4. innerhalb des Gemeindegebietes gut erreichbar X Bushaltestelle, kurze Wege zum Hauptort

5. innerörtliche Verdichtungspotenziale und 
    Baulandreserven, die für eine Weiterentwicklung 
    verfügbar sind

X Innerörtliche Potenziale vorhanden

Durch die räumliche und funktionale Verflechtung mit dem Hauptort besteht eine gute Ver-
sorgungsstruktur, die den Siedlungsbereich als Schwerpunkt qualifizieren.
Zauchen erfüllt die Kriterien eines Siedlungsschwerpunktes
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3. Albersdorf
umfasst die historisch bedeutsame Ortschaft östlich von Schiefling. Albersdorf ist über Zauchen mit Schiefling weitgehend 
baulich zusammengewachsen.  
Prüfkriterium ja nein Beurteilung

1.1 dichte, zusammenhängende Bebauung X Kompakte Struktur auf Basis der organischen Ent-
wicklung des historischen Weilers

1.2 typische innerörtliche Nutzungsvielfalt X Überwiegend Wohnen, teils Landwirtschaft
2. Ausstattung mit Versorgungs- und 
    Dienstleistungseinrichtungen (zentralörtliche 
    Einrichtungen)

X Filialkirche, ansonst keine zentralörtlichen Einrichtun-
gen

3. Schwerpunkte der Bevölkerungsentwicklung X Verhältnismäßig geringe Bevölkerungszahl (ca. 159 
Einwohner)

4. innerhalb des Gemeindegebietes gut erreichbar X Bushaltestelle, kurze Wege zum Hauptort
5. innerörtliche Verdichtungspotenziale und 
    Baulandreserven, die für eine Weiterentwicklung 
    verfügbar sind

X Innerörtliche Potenziale vorhanden

Durch die räumliche und funktionale Verflechtung mit dem Hauptsiedlungsbereich besteht 
eine gute Versorgungsstruktur, die den Siedlungsbereich als Schwerpunkt qualifizieren.
Albersdorf erfüllt die Kriterien eines Siedlungsschwerpunktes

4. Auen
umfasst die Siedlungsbereiche entlang des Wörthersee Südufers

Prüfkriterium ja nein Beurteilung

1.1 dichte, zusammenhängende Bebauung X
3 Siedlungskörper in kompakter Struktur, in Teilen mit 
den Orten in den Nachbargemeinden zusammenge-
wachsen

1.2 typische innerörtliche Nutzungsvielfalt X Überwiegend Wohnen und Tourismus, kein Ortszen-
trum

2. Ausstattung mit Versorgungs- und 
    Dienstleistungseinrichtungen (zentralörtliche 
    Einrichtungen)

X Strandbad, touristische Betriebe, Campingplatz, an-
sonst keine zentralörtlichen Einrichtungen

3. Schwerpunkte der Bevölkerungsentwicklung X Zweitgrößte Bevölkerungszahl (ca. 335 Einwohner), 
jedoch räumlich verteilt

4. innerhalb des Gemeindegebietes gut erreichbar X
Bushaltestellen, jedoch nicht ausreichend zu den Ver-
sorgungsstrukturen im Hauptort Schiefling angebun-
den

5. innerörtliche Verdichtungspotenziale und 
    Baulandreserven, die für eine Weiterentwicklung 
    verfügbar sind

X Innerörtliche Potenziale vorhanden

Auen ist aufgrund der überwiegend touristischen Funktion und fehlender zentralörtlicher 
Einrichtungen als Siedlungsschwerpunkt nicht geeignet. Zudem gliedert sich die Ortschaft in 
mehrere Siedlungskörper ohne eindeutige räumliche Konzentration.
Auen erfüllt die Kriterien eines Siedlungsschwerpunktes nicht
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6. Farrendorf (südwestlich des Sportplatzes)
umfasst den Siedlungsbereich südwestlich von Schiefling an der L98 südlich des Sportplatzes.
Der nördliche Siedlungsbereich wird in der Bewertung dem Hauptort Schiefling zugeschlagen (siehe Punkt 1)

Prüfkriterium ja nein Beurteilung

1.1 dichte, zusammenhängende Bebauung X Kleinweiler mit Neubaugebiet

1.2 typische innerörtliche Nutzungsvielfalt X Überwiegend Wohnen

2. Ausstattung mit Versorgungs- und 
    Dienstleistungseinrichtungen (zentralörtliche 
    Einrichtungen)

X Sportzentrum, ansonst keine zentralörtlichen Einrich-
tungen

3. Schwerpunkte der Bevölkerungsentwicklung X Die Bevölkerungszahl von ca. 204 Einwohner er-
streckt sich auf das Siedlungsgebiet Schiefling Süd

4. innerhalb des Gemeindegebietes gut erreichbar X Bushaltestelle, kurze Wege zum Hauptort

5. innerörtliche Verdichtungspotenziale und 
    Baulandreserven, die für eine Weiterentwicklung 
    verfügbar sind

X Innerörtliche Potenziale nur im sehr geringem Aus-
maß vorhanden

Der Siedlungsbereich Farrendorf südwestlich des Sportplatzes ist aufgrund der geringen 
Größe und fehlender zentralörtlicher Einrichtungen als Siedlungsschwerpunkt nicht geeignet. 
Farrendorf erfüllt die Kriterien eines Siedlungsschwerpunktes nicht

5. Auen-Süd/Tratten
umfasst den Siedlungsbereich westlich von Schiefling

Prüfkriterium ja nein Beurteilung

1.1 dichte, zusammenhängende Bebauung X
Siedlungskörper Tratten an der L97 und Auen-Süd 
zwischen Keutschacher Seental und Wörtherseeufer 
in teils kompakter organisch gewachsener Struktur. 

1.2 typische innerörtliche Nutzungsvielfalt X Überwiegend Wohnen, Tourismus und Gewerbe

2. Ausstattung mit Versorgungs- und 
    Dienstleistungseinrichtungen (zentralörtliche 
    Einrichtungen)

X
Gewerbegebiet Schiefling-West, keine zentralörtli-
chen Einrichtungen, jedoch gute Anbindung zu den 
zentralörtlichen Einrichtungen im Hauptort Schiefling

3. Schwerpunkte der Bevölkerungsentwicklung X geringe Bevölkerungszahl 

4. innerhalb des Gemeindegebietes gut erreichbar X Bushaltestelle, kurze Wege zum Hauptort

5. innerörtliche Verdichtungspotenziale und 
    Baulandreserven, die für eine Weiterentwicklung 
    verfügbar sind

X
Innerörtliche Potenziale nur beschränkt vorhanden, 
Lage innerhalb der Kernzone des Wasserschongebie-
tes

Der Hauptort Schiefling und dessen zentralörtlichen Einrichtungen sind vom Siedlungsbe-
reich Auen-Süd/Tratten gut erreichbar. Aufgrund der Lage innerhalb der Kernzone des Was-
serschongebietes sind größere Siedlungsentwicklungen auszuschließen, jedoch ist der 
Bestand als Ergänzung zum Hauptort zu werten.
Auen-Süd/Tratten erfüllt die Kriterien eines Siedlungsschwerpunktes
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4.2.4. Festlegung

Gemäß den festgelegten Entwicklungszielen 
im örtlichen Entwicklungskonzept und den 
daraus resultierenden Festlegungen in der 
Funktionalen Gliederung der Gemeinde wird 
dem Hauptort Schiefling die Funktion des 
Zentrums mit zentralörtlicher Funktion, 
Wohnfunktion und Tourismusfunktion zuge-
sprochen.
Als ergänzender Siedlungsschwerpunkt 
werden die Siedlungsbereiche Zauchen, Al-
bersdorf und Auen-Süd/Tratten, die alle-
samt im gegenseitigen räumlichen und 
funktionalen Zusammenhang mit dem 
Hauptort Schiefling stehen, festgelegt.
Folgende Siedlungsbereiche erfüllen die Kri-
terien eines Siedlungsschwerpunktes:

Anmerkung zu den grenzüberschreiten-
den Ortschaften:
Zum Zeitpunkt der Berichterstellung wurden 
die grenznahen Ortschaften St. Egyden und 
Augsdorf im benachbarten Gemeindegebiet 
der Marktgemeinde Velden am Wörther See 
als Siedlungsschwerpunkte festgelegt. Die 
grenzüberschreitende Betrachtung ergab, 
dass die betroffenen Siedlungsansätze Rau-
nach bzw. Aich keinen zusammenhängen-
den Siedlungsschwerpunkt mit dem 
Nachbarorten bilden. Gründe sind die gerin-
gen Größen der jeweiligen räumlichen Aus-
prägung (bauliche Dichte und Kompaktheit) 
sowie die mangelnden strukturellen Verbin-
dungen (Nähe zu Versorgungseinrichtun-
gen).

7. Techelweg
umfasst den Siedlungsbereich südöstlich von Schiefling 

Prüfkriterium ja nein Beurteilung

1.1 dichte, zusammenhängende Bebauung X Bäuerlicher Kleinweiler mit ergänzenden Neubauten

1.2 typische innerörtliche Nutzungsvielfalt X Landwirtschaft, Wohnen

2. Ausstattung mit Versorgungs- und 
    Dienstleistungseinrichtungen (zentralörtliche 
    Einrichtungen)

X Freiwillige Feuerwehr, ansonst keine zentralörtlichen 
Einrichtungen

3. Schwerpunkte der Bevölkerungsentwicklung X Die Bevölkerungszahl von ca. 204 Einwohner er-
streckt sich auf das Siedlungsgebiet Schiefling Süd

4. innerhalb des Gemeindegebietes gut erreichbar X Kein ÖV

5. innerörtliche Verdichtungspotenziale und 
    Baulandreserven, die für eine Weiterentwicklung 
    verfügbar sind

X
Innerörtliche Potenziale im geringem Ausmaß vor-
handen, jedoch zusätzlich durch planungsrechtliche 
Einschränkungen stark begrenzt (Ramsar-Gebiet, 110 
kV-Leitung) 

Der Siedlungsbereich Techelweg ist aufgrund geringer Größe und fehlender zentralörtlicher 
Einrichtungen als Siedlungsschwerpunkt nicht geeignet. 
Techelweg erfüllt die Kriterien eines Siedlungsschwerpunktes nicht

• Schiefling

•  Zauchen

• Albersdorf

• Auen-Süd/Tratten
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5 Ziele und Maßnahmen

Strategische Grundausrichtung
Die Marktgemeinde Schiefling a. W. liegt in-
mitten des Kärntner Zentralraumes. Zwi-
schen Wörthersee, Keutschacher Seental 
und Sattnitz-Höhenzug naturräumlich von 
hoher Bedeutung. Als Teil der Wörtherseere-
gion spielt die Tourismusfunktion nach wie 
vor eine wichtige Rolle. Überörtlich ist die 
Gemeinde als „nicht zentraler Ort“ zu klassi-
fizieren. Die Versorgungsfunktion be-
schränkt sich auf das eigene 
Gemeindegebiet. Schiefling sticht als attrak-
tiver Wohnstandort mit guter Anbindung zu 
den Oberzentren Klagenfurt und Villach 
sowie aufgrund der unmittelbaren Nähe zu 
Velden a. W. hervor.

Leitsatz
Schiefling ist eine Wohngemeinde mit 
hoher Lebensqualität in einer Tourismus-
region mit hochwertigem Natur- und 
Kulturlandschaftsraum. In diesem Satz 
wird bereits auf die Attraktivität der Gemein-
de als Wohnstandort hingewiesen. Schief-
ling verfügt über gute Bedingungen und 
Ausstattungsmerkmale, die zu einer hohen 
Wohn- und Lebensqualität beitragen. Im 
Besonderen die unmittelbare Nähe zum 
Wörthersee und dem landschaftlich hoch-
wertigen „Hinterland“. Trotz der Nähe zu 
den größeren Kärntner Zentren, hat die Ge-
meinde dennoch ihren ländlichen Charakter 
bewahren können und weist ein hohes Maß 
an „Bodenständigkeit“ auf. Sie ist nicht der 
hohen Entwicklungsdynamik eines städti-
schen Umfeldes ausgesetzt und wird durch 
hochrangige verkehrliche Infrastrukturen 
oder Industrien belastet. Der intakte Natur- 
und Kulturlandschaftsraum ist als Marken-
zeichen der Gemeinde zu sehen.
Der Tourismus ist ein nicht unwesentliches 
Standbein der Gemeinde, der sowohl für die 
Wirtschaft als auch für den Gestaltungsan-
spruch an Gebäude, öffentliche Räumen bis 
hin zum Landschaftsbild durchaus positive 
Effekte erzielen konnte. 
Die im Leitsatz genannten Schlagwort „Le-
bensqualität, Tourismus, Natur- und Kultur-
landschaft“ stehen für die wesentlichsten 

Potenziale der Gemeinde. In diesem Grund-
gedanke sollen Zielsetzungen festgelegt 
und stabilisierende Maßnahmen umgesetzt 
werden, die eine Fortführung der weiteren 
positiven Gesamtentwicklung der Gemeinde 
bewirken.

Gute Ausstattung
Die positiven Standortfaktoren für das Woh-
nen sind vorwiegend durch die gute Aus-
stattung an sozialer- und Versorgungs-
infrastruktur, wie der Kinderbetreuung,  zu 
begründen. 
Im Weiteren wirken sich auch die vielen 
Möglichkeiten für Freizeit, Erholung und kul-
turelle Aktivitäten positiv aus. In diesem gut 
ausgestatteten Raum besteht ein hohes 
Maß an sozialem und ökonomischem Aus-
gleich, welches einem vergleichsweise ge-
ringen Druck von außen, wie beispielsweise 
durch starken Zuzug oder übermäßiger Ver-
kehrsbelastung, ausgesetzt ist. 

Ziele- und Maßnahmenkatalog
Ausgehend von dem Leitsatz zur strategi-
schen Grundausrichtung werden ein Leitziel, 
sachbezogene Ziele und ortsbezogene Ziele 
für den Planungszeitraum von 10 Jahren for-
muliert (siehe Anlage 1 zur Verordung). Die 
Zielsetzungen sind bei allen planerischen 
Entscheidungen und im Rahmen der Abwä-
gung mehrerer Alternativen zu beachten. 
Die Zielerreichung erfolgt durch vorgeschla-
gene Maßnahmen, welche zumeist erst in 
nachfolgenden Planungsebenen umgesetzt 
werden können.

Methodik
Die erarbeiteten Zielsetzungen basieren auf 
- den Zielen und Grundsätzen der Raum-

ordnung (§ 2 K-ROG 2021),
- der Fortführung und Aktualisierung der 

bestehenden Ziele im ÖEK 2019, 
- den Besprechungsergebnissen mehrerer 

Ausschusssitzungen
- den eingebrachten Anregungen aus der 

Bürgerschaft.





6 ÖEK-begleitende Fachkonzepte

6.1. Energieraumordnung und Klimaschutz

Im Rahmen dieses Fachkonzeptes versteht 
sich die Energieraumordnung als Instru-
ment, mit dem die Gemeinde ihre Energie- 
und Klimazukunft nachhaltig gestalten 
kann.
Die großen Ziele sind:
- Sparsamer Umgang mit Energie 
- Kostensenkung für Energiebedarf
- Weitere Reduktion des CO2-Ausstoßes

In der Strategie zur Zielerreichung sind die 
drei großen Handlungsfelder
- Siedlung
- Energie
- Mobilität
aufeinander abzustimmen. 
In den gegenseitigen Wechselwirkungen 
der großen Handlungsfelder kommt dem 
ÖEK eine bedeutsame Rolle zu. Siedlung, 
Energie und Mobilität sollen in ihrer jeweili-
gen räumlichen Dimension besser aufeinan-
der abgestimmt werden. 
Weitere Instrumente sind kommunale Ener-
gie- und Mobilitätskonzepte, die integrativ 
zu berücksichtigen sind.
Schlussendlich sind die Ziele und Maßnah-
men der Energieraumordnung und des Kli-
maschutzes im ÖEK aufzunehmen und auf 
den Ebenen der Flächenwidmung, der Be-
bauungsplanung oder auch in der jeweili-
gen Einzelentscheidung zu vollziehen.

Problemanalyse
Die Themenbereiche Energie und Klima um-
fassen im Allgemeinen zwei unterschiedli-
che Materien, die jedoch im engen 
untrennbaren Zusammenhang stehen. 
Beide Bereiche wirken direkt oder indirekt 
miteinander und beziehen sich auf den 
Raum. Dadurch entsteht ein weiterer Zu-
sammenhang, nämlich jener mit der Raum-
planung. Das ÖEK, als Grundlage für die 
planmäßige Gestaltung des Gemeindege-

bietes, bildet zu diesem Zweck den passen-
den Rahmen, um die räumliche Dimension 
von Energie und Klima zu erfassen.
Unser Energiebedarf ist Bestandteil des ge-
sellschaftlichen und wirtschaftlichen Lebens 
und sichert uns ein hohes Maß an Wohl-
stand. Gleichzeitig bewirkt die dazu benö-
tigte Energiegewinnung den Einsatz von 
Ressourcen. Ungeachtet ihrer Form, ob er-
neuerbare oder nicht-erneuerbare Energie-
gewinnung, wird die Ressource Raum stets 
beansprucht. 
Die andauernde und tendenziell ansteigen-
de Raumbeanspruchung, insbesondere in 
Folge von Versiegelung oder durch Eingriffe 
in den Naturhaushalt, beeinflusst das Klima 
negativ. Obwohl auf den ersten Blick dem 
Klima eine globale Dimension zugeordnet 
wird, sind die Folgen bereits auf örtlicher 
Ebene angekommen. So ist das Aufkommen 
von Extremwetterereignissen überall im Zu-
nehmen begriffen. Kleinklimatische Miss-
stände wie Trockenphasen gefährden 
Mensch und Natur. Der Klimawandel betrifft 
alle.  
Die Herausforderung besteht darin, den 
Energiebedarf dahingehend zu steuern, 
dass durch den effizienten Einsatz ein ver-
trägliches Maß erreicht wird. Oder in ande-
ren Worten ausgedrückt: „Energie sparen“. 
Andererseits ist der zukünftige Energiebe-
darf auf CO₂-neutrale und möglichst autarke 
Art und Weise zu erzeugen bzw. zu gewin-
nen.  

Übergeordnete Zielsetzungen
Mit dem Pariser Klimaschutzabkommen 
2016  wurde auf internationaler Ebene das 
Ziel vereinbart, die globale Erwärmung 
durch menschengemachten Klimawandel 
auf einen der vorindustriellen Zeit entspre-
chenden Wert zu beschränken. Mit der so-
genannten Dekarbonisierung soll die Bilanz 
zwischen Treibhausgasemissionen und Koh-
lenstoffbindung ausgeglichen werden. 

6.1.1. Ausgangslage und Vorgaben
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In Österreich wurde die Zielsetzung durch 
das Klimaschutzgesetz (KSG) im Jahr 2011 
implementiert. Im Regierungsübereinkom-
men 2025 für die XXVIII. Gesetzgebungspe-
riode wurde die Erreichung der 
Klimaneutralität für das Jahr 2040 neuerlich 
festgelegt. Die Umsetzung wird zwischen 
Bund und Länder aufgeteilt.

Kärntner Raumordnungsgesetz 2021
Die rechtliche Grundlage für die Raumpla-
nung und Raumordnung bildet das Kärntner 
Raumordnungsgesetz 2021 – K-ROG 2021, 
LGBl. Nr. 59/2021 idF 47/2025.
Die Themenbereiche Energie und Klima-
schutz finden sich einerseits in § 2 K-ROG 
2021 in den Zielen und Grundsätzen der 
Raumordnung wieder, andererseits wird in § 
9 Abs. 3 K-ROG 2021 über die zu treffenden 
Aussagen im Örtlichen Entwicklungskon-
zept indirekt auf die Thematik eingegangen.
Auszüge aus dem K-ROG 2021:
- Im Örtlichen Entwicklungskonzept sind 

Aussagen zu treffen über „die Hauptver-
sorgungs- und Hauptentsorgungsein-
richtungen (Energie- und 
Wasserversorgung, Abwasser- und Ab-
fallentsorgung uä.), einschließlich Inte-
gration und Einsatz von erneuerbarer 
Energie“  (§ 9 Abs. 3 Z 5),

- über „die Freihaltung von Gebieten, die 
zur Erhaltung der freien Landschaft, zur 
Erhaltung der Funktionsfähigkeit des 
Naturhaushaltes, zur Erhaltung ausrei-
chender bewirtschaftbarer Nutzflächen 
für die bäuerliche Landwirtschaft, zur Si-
cherung der künftigen Verfügbarkeit von 
Roh- und Grundstoffen von Bedeutung 
sind“ (§ 9 Abs. 3 Z 7).

Energiemasterplan Kärnten 2025
Der Energiemasterplan 2025 aus dem Jahr 
2014 wird derzeit überarbeitet. 
Bislang wurden im Energiemasterplan fol-
gende Zielsetzung formuliert: „Bis 2025 
CO₂- neutrale und atomfreie Energieversor-
gung bei Strom, bis 2025 CO₂-neutrale und 
atomfreie Energie-versorgung bei Wärme 
und bis 2035 CO₂-neutrale und atomfreie 
Mobilität. Damit stehen Kärntens Ambitio-
nen weit über den internationalen und nati-

onalen Vereinbarungen und Verpflichtun-
gen! Genau mit dieser Position wird Kärnten 
auf österreichischer und internationaler 
Ebene für ambitioniertere Klimaschutzziele 
und Klimaschutzmaßnahmen eintreten“.

Klima- und Energiemodellregion (KEM) 
Carnica Rosental
Die Marktgemeinde Schiefling ist Teil der 
KEM Carnica Rosental, welche seit 2015 be-
steht. Das gemeinsame Ziel ist, die Energie-
versorgung zur Gänze mit erneuerbarer 
Energie zu decken. Damit soll zur Begren-
zung des Klimawandels beigetragen wer-
den.
Zur Raumordnung werden u.a. die Ziele „op-
timale Nutzung der natürlichen Ressourcen 
zu forcieren“ oder „nachhaltige Mobilität“ 
genannt.

Klimawandel-Anpassungsmodellregion 
(KLAR!) Carnica Rosental
Durch das KLAR! Programm sollen sich Ge-
meinden und Regionen auf die Folgen des 
Klimawandels vorbereiten können sowie die 
notwenigen Anpassungsmaßnahmen tref-
fen. Das Programm wird durch den Klima- 
und Energiefonds gefördert. 
Raumplanungsspezifische Maßnahmen wer-
den im Programm der Region auch vorge-
schlagen, beispielsweise die Förderung 
„klimafitter Siedlungsplanung“.

e5 Programm Marktgemeinde Schiefling
Die Marktgemeinde Schiefling ist seit 2007 
e5-Gemeinde. e5 ist ein Landesprogramm 
zur strukturierten und nachhaltigen Klima-
schutzarbeit auf Gemeindeebene.
Der Marktgemeinde Schiefling wurde be-
reits 2013 das vierte von fünf „e“ verliehen. 
Im AUDIT-Bericht des Landes Kärnten aus 
dem Jahr 2018 wurde der Marktgemeinde 
empfohlen, durch die Überarbeitung des 
ÖEK weitere Verbesserungen im Bereich 
Raumplanung zu erzielen. Mit dem vorlie-
genden ÖEK inklusive den gewählten Mo-
dulen wird dieser Forderung 
nachgekommen. 
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ÖROK-Strategie
Die Österreichische Raumordnungskonfe-
renz (ÖROK) beschreibt Energieraumpla-
nung als zentrales Instrument, mit dem 
Gemeinden ihre Energie- und Klimazukunft 
nachhaltig positiv gestalten können. Das 
große Ziel dabei ist, Energie zu sparen, Kos-
ten zu senken und drastisch weniger CO₂
auszustoßen 
Die drei Themen Energie, Mobilität und 
Siedlung müssen auf Ebene der örtlichen 
Raumplanung unter den Aspekten Energie 
und Klima betrachtet werden. Daraus ergibt 
sich eine angepasste Strategie zur Gemein-
deentwicklung, die auf eine positive Ener-
gie- und Klimazukunft abzielt. 
Die ÖROK-Strategie bildet die Grundlage für 
die Bearbeitung dieses Moduls. 

6.1.2. Methodik

Arbeitsschritte 
Die Erarbeitung erfolgte in Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde, Stakeholdern und dem 
AKL,    Abt. 15 (Standort, Raumordnung und 
Energie). 

Schritt 1: Bestandsaufnahme 
Erfassung der energie- und klimarelevanten 
Daten (AGWR, ÖV-Netz, Fernwärmenetz, 
PV-und Solaranlagen etc.). 

Schritt 2: Rasteranalyse 
Erstellung einer Struktur-Rasteranalyse für 
das Gemeindegebiet und Zusammenfas-
sung derselben in einer Energierichtwertkar-
te. 

Schritt 3: Strategische Zielsetzungen 
Welche Aspekte sind zur Zielerreichung be-
zogen auf die örtlichen Gegebenheiten in 
der Gemeinde relevant? Was kann auf Ebene 
der örtlichen Raumplanung dazu beigetra-
gen werden, um die Gemeinde in allen Be-
reichen „energie- und klimafit“ zu gestalten?

Schritt 4: Kontinuierliche Datenverbesse-
rung 
Vervollständigung der Datensätze des 
AGWR (Allgemeines Gebäude- und Wohn-
register) als Grundlage für Aussagen auf 
überörtlicher Ebene.

Grafiken zum ÖROK-Informationsblatt „Energieraumplanung“ (Quelle: ÖROK)
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6.1.3. Bestandsaufnahme

Datenerfassung
Als „energie- und klimarelevante“ Daten 
gelten insbesondere: 

Energie
- Gebäudeheizungen nach Heizungstyp   

(Nah- und Fernwärme, Biomasse, Gas, 
Kohle, Öl, Strom, Wärmepumpe) 

- Nah- und Fernwärmeleitungsnetz
- Stromleitungsnetz
- Stromverbrauch (MWh)
- Photovoltaik- und Solaranlagen
- Wasserkraftwerke
- Windkraftwerke
- Biomassekraftwerke

Siedlung
- Bebauungs- und Siedlungsdichten
- Bildungs- und Betreuungseinrichtungen 

(MS, VS, Kindergarten)
- Nahversorgungseinrichtungen (Lebens-

mittelvollsortimenter)
- Haltestellen im ÖV (Güteklassen)
- Gefahrenzonen (BWV, WLV)
- Naturschutzrelevante Räume (Natur-

schutz-/ Landschaftsschutzgebiete, öko-
logisch sensible Fläche) 

- Versiegelungsgrad (Hitzekarten) 

Mobilität
- Motorisierungsgrad
- Anteil Elektrofahrzeuge
- E-Ladestationen
- ÖV-Netz und Bedienfrequenz
- Mobilitätsstationen (P&R)
- Straßennetz (MIV)
- Anschlussstellen (Autobahn, Schnellstra-

ße)
- Fuß- und Radwegenetz
- Fußgänger-/Begegnugszonen

Die Datenerfassung erfolgte grundsätzlich 
im Rahmen der Bestandsaufnahme zum 
Örtlichen Entwicklungskonzept. 
Im Folgendem werden weitere verfügbare 
„energie- und klimarelevante Daten“ zu den 
Themenbereichen Energie und Mobilität er-
gänzt und planlich dargestellt (siehe Plan-
mappe).  
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Nr. Datengrundlage Erläuterung Datenquelle

1 Generelle energie- und raumrelevante Strukturdaten, Konzepte, Untersuchungen

1.1 Energieleitbilder udgl. Daten derzeit in Beschaffung Daten derzeit in Beschaffung

1.2 Kommunales Mobilitätskonzept Daten derzeit in Beschaffung Daten derzeit in Beschaffung
1.3 Kommunale Energiebuchhaltung Daten derzeit in Beschaffung Daten derzeit in Beschaffung

1.4 Haupt-/Nebenwohnsitze • Hauptwohnsitze (2024): 2.681
• Nebenwohnsitze (2024): 570 Statistik Austria bzw. AGWR 

1.5 Handel & Geschäfte
• Supermarkt
• Schieflinger Ortsladen (Regionales)
• Bank, Postpartner

Ortsaugenschein

1.6 Bildungseinrichtungen
• Volksschule
• Kindergarten
• Alban Berg Musikschule

Ortsaugenschein

1.7 Arbeitsstätten und Beschäftigte • Arbeitsstätten (2021): 232
• Beschäftigte: (2021): 412 Statistik Austria

1.8 Leerstandserhebung Daten derzeit in Beschaffung Daten derzeit in Beschaffung
1.9 Sonstige Untersuchungen und Konzepte Daten derzeit in Beschaffung Daten derzeit in Beschaffung
2 Datengrundlagen Strom

2.1 Erzeugungsanlagen Photovoltaik
• Keine großflächigen Anlagen
• Zahlreiche kleinflächige PV-Anlagen auf 

Dachflächen bzw. in Privatgärten
Ortsaugenschein

2.2 Erzeugungsanlagen Wasserkraft • Nicht vorhanden Ortsaugenschein
2.3 Erzeugungsanlagen Windkraft • Nicht vorhanden Ortsaugenschein

2.4 Leitungsnetze Strom
• 110-kV-Hochspannungsfreileitung der 

APG (Landskron - Klagenfurt - 
Obersielach)

• 20 kV Leitungen der KNG

Kärnten Netz GmbH
Austrian Power Grid AG

2.5 Umspannwerke • Nicht vorhanden Ortsaugenschein
2.6 Solarpotenzial Freiflächen/Dachflächen • Potenzialkarten vorhanden KAGIS

3 Datengrundlagen Wärme

3.1 Leitungsnetz und Netzkapazitäten 
Nah-/Fernwärme Daten derzeit in Beschaffung Daten derzeit in Beschaffung

3.2 Nah- bzw. Fernheizkraftwerke Daten derzeit in Beschaffung Daten derzeit in Beschaffung

3.3 Erzeugungsanlagen Solarthermie • Teilweise Anlagen auf privaten 
Dachflächen Daten derzeit in Beschaffung

3.4 Erzeugungsanlagen Prozesswärme Daten derzeit in Beschaffung Daten derzeit in Beschaffung
3.5 Heizsysteme Gebäude • Daten vorhanden AGWR
3.6 Gebäudealter • Daten vorhanden AGWR

4 Datengrundlagen Mobilität
4.1 S-Bahnlinien und Haltestellen • nicht vorhanden -

4.2 Buslinien und Haltestellen

• Buslinie 5310: Klagenfurt - Maria Wörth 
- Velden (2 Haltestellen im 
Gemeindegebiet entlang L96)

• Buslinie 5315: Velden - Schiefling - St. 
Egyden - Velden (7 Haltestellen im 
Gemeindegebiet entlang L97 und L98)

• Buslinie 5316: Klagenfurt - Keutschach 
am See - Schiefling - Velden (6 
Haltestellen im Gemeindegebiet entlang 
L 97)

Kärntner Linien (Fahrpläne), 
KAGIS bzw. Google Maps 
(Haltepunkte), BVO

4.3 Mikro-ÖV und Bedarfsverkehre • Sammeltaxisystem „Go Mobil“

4.4 Park&Ride-Anlagen • Parkplatz Kreuzung Keutschacher Straße 
- Techelweger Straße Google Maps

4.5 E-Ladestationen • insgesamt 1 Ladepunkt vorhanden www.chargemap.com

4.6 Rad-/Fußverkehrskonzepte

• Machbarkeitsstudie für eine deutliche 
Qualitätssteigerung der Kärntner 
Radverkehrsinfrastruktur (im Auftrag 
der Region Wörthersee-Rosental 
Tourismus GmbH; con.sens 
mobilitätsdesign)

-

4.7 Radwegenetz - Alltagsverkehr • R4D Wörthersee Südufer Radweg
• R4A Vier Seen Radweg Ortsaugenschein

4.8 Fußwegenetz - Alltagsverkehr • Baulich getrennte Gehsteige vor allem 
in der Hauptortschaft sowie in Auen Ortsaugenschein

Datenerfassung lt. Checkliste AKL



68 RPK ZT-GmbH

ÖEK-begleitende Fachkonzepte (Module) Marktgemeinde Schiefling am Wörthersee - ÖEK 2026

Energie - Gebäudeheizungen
Das AGWR (Adress-, Gebäude- und Woh-
nungsregister) der Marktgemeinde Schief-
ling gibt u.a. Auskunft über die Heizsysteme 
im Gebäudebestand. Der Datensatz wurde 
von der Gemeindeverwaltung aktualisiert 
und stellt ein weitgehend realistisches Bild 
des IST-Zustands dar. 
Demnach werden rund ein Drittel (33 %) der 
Gebäude mit erneuerbaren Energieträgern 
(Biomasse und Wärmepumpe) beheizt. 
Rund 44 % der Gebäude verfügen über fos-
sile Heizsysteme, wobei Ölheizungen mit 35 
% nach wie vor einen hohen Anteil belegen. 
Die verbleibenden 23 % sind nicht zuorden-
bare Angaben bzw. im AGWR noch nicht er-
fasst. 
Wie in der Plandarstellung ersichtlich, wer-
den Teile des Gemeindegebietes derzeit 
noch mit fossilen Energieträgern versorgt 
(braune Rasterzellen).

Häufungen von erneuerbaren Wärmesyste-
men (gelbe bzw. grüne Zellen) sind insbe-
sondere in den Neubaugebieten (wie z. B. in 
Penken) erkennbar.  

Gebäudeheizsysteme in Haushalten kategorisiert im 250 m Raster (Quelle: AGWR)

Gebäude-Heizsysteme nach Energieträgern, Marktgemeinde Schiefling (Quelle: AGWR)
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Solarpotenzial der Gebäude im Siedlungsschwerpunkt - Ausschnitt 
(Quelle: AGWR)

Energienetz (Quelle: KAGIS)

Energie - Stromversorgung
Die Stromversorgung im Gemeindegebiet 
erfolgt über das Leitungsnetz der KNG über 
20 kV Leitungen. Durch das Gemeindege-
biet führt überdies eine 110-kV-Hochspan-
nungsfreileitung der APG (Landskron - 
Klagenfurt - Obersielach).
Größere Stromerzeugungsquellen (Fluss-
kraft-werke, PV-Kraftwerke, Windräder) sind 
im Gemeindegebiet nicht vorhanden. In den 
letzten Jahren wurden zahlreiche Photovol-
taikanlagen auf öffentlichen Bauten (Ge-
meindeamt, VS) auf privaten Hausdächern 
sowie auf gewerblichen Bauten errichtet. 
In der untenstehenden Karte wird das Solar-
potenzial der Gebäudeoberflächen bzw. Dä-
cher für den Siedlungsschwerpunkt 
dargestellt. Hier sind großflächige Dächer 
mit hohem Solarpotenzial gut ablesbar. 
Diese sind teilweise noch nicht mit Photo-
voltaikanlagen ausgestattet (z. B. Billa 
Keuschacher Straße). 

Außerdem ist gut erkennbar, dass die Sied-
lungsbereiche in den sonnen-begünstigten 
Südhanglagen sowie nach Süden geneigte 
Dachflächen ein besonders hohes Solarpo-
tenzial aufweisen. In diesen Bereich können 
Spitzenwerte von über 1.500 kWh pro m² 
Modulfläche und Jahr erzielt werden. Der 
Großteil der Dachflächen im Hauptsied-
lungsgebietes weist ein mittleres Solarpo-
tenzial von ca. 1.100-1.300 kWh pro m² und 
Jahr auf. In Waldgebieten sowie in Graben-
bereichen ist das Solarpotenzial aufgrund 
der Verschattung naturgemäß deutlich ge-
ringer. 
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Mobilität - Motorisierter Individualver-
kehr 
Durch die Marktgemeinde Schiefling verlau-
fen mehrere Landesstraßen L (L96, L97, L98, 
L99), welche wichtige Verbindungen in der 
Region um den Wörthersee, dem Rosental 
und des Keutschacher Seentals darstellen. In 
den Sommermonaten sind die Landesstra-
ßen durch den touristischen Verkehr stärker 
befahren als in den restlichen Monaten. Ein 
Anschluss an das Autobahn- und Schnell-
straßennetz besteht in der Marktgemeinde 
Schiefling nicht.

Mobilität - Rad- und Fußverkehr 
Durch das Gemeindegebiet führen zwei 
überregionale Radwege. Einerseits der R4D 
Wörthersee Südufer Radweg entlang des 
Wörthersee-Ufers, welcher in der Sommer-
saison stark frequentiert ist, andererseits der 
R4A Vier Seen Radweg, welcher durch das 
Keutschacher Seental verläuft. 

Hinsichtlich des Fußverkehrs findet man vor 
allem in der Hauptortschaft sowie in Auen 
baulich getrennte Gehsteige. 

Mobilität - Öffentlicher Verkehr 
Die Marktgemeinde Schiefling profitiert 
durch ihre Lage im Stadtumland und in der 
touristischen Region von einem dichten ÖV-
Netz. Die Kärntner Linien bieten die Regio-
nalbus-Linien 5310, 5315 sowie 5316 an, die 
das Gemeindegebiet in der Fläche versor-
gen.
Gemäß untenstehender Plandarstellung ist 
der Großteil des Gemeindegebietes gut an 
das ÖV-Netz angebunden, vor allem die Be-
reiche mit höherer Bevölkerungsdichte. Nur 
vereinzelte Streusiedlungsbereiche liegen 
nicht im Einzugsbereich einer ÖV-Haltestel-
le.

Verkehrsnetz, ÖV und Bevölkerungsdichte (Quelle: KAGIS)
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6.1.4. Rasteranalyse

Allgemeines
Zur Bewertung der Gemeindegebietsfläche 
auf energie- und klimarelevante Strukturen 
wird eine Rasteranalyse durchgeführt. Das 
Raster (50 m x 50 m) bezieht sich auf den 
Dauersiedlungsraum. Strukturen aus an-
grenzenden Gemeinden werden berücksich-
tigt und fließen in die Bewertung ein. 
Dargestellt werden sowohl planungsrechtli-
che Vorgaben (Negativkarte) als auch Aus-
stattungsmerkmale (Positivkarte), die für die 
Siedlungsentwicklung unter dem Aspekt des 
„Kurzen-Wege-Prinzips“ von Bedeutung 
sind. Ziel ist die Bewertung des Raumes aus 
Sicht der Energieraumplanung und des Kli-
maschutzes als Entscheidungsgrundlage für 
die zukünftige Siedlungsentwicklung (Ener-
gierichtwertkarte). 

Rasteranalyse - Negativkarte (Einschrän-
kungen) 
In der sogenannten Negativkartierung wer-
den planungsrechtliche Einschränkungen, 
die sich aus dem Naturschutzrecht, dem 
Wasserrecht und dem Forstrecht ergeben, 
zusammengefasst. 
- Gefahrenzonen BWL, WLV (Rot, Rot-

Gelb) 
- Gefahrenzonen BWL, WLV (Gelb) 
- Gefahrenzonen WLV (Hinweisbereiche) 
- Oberflächenabfluss (hohe Gefährdung) 
- Oberflächenabfluss (mäßige Gefähr-

dung) 
- Naturschutzgebiete 
- Ramsar-/Europaschutzgebiete 
- Landschaftsschutzgebiete
- Nationalpark (Kernzone) 
- Nationalpark (Außenzone) 
- Nationalpark (Sonderschutzgebiet)  
- Schutzwald 
- ökologisch besonders bedeutende Flä-

chen 

Rasterzellen, die durch flächenbezogene 
planungsrechtliche Einschränkungen betrof-
fen sind, werden je nach Schutzgrad und 
Ausmaß des jeweiligen Merkmals gewichtet. 
In der Summe ergibt sich ein Nutzwert zwi-
schen 0 und 1, der den Grad der Einschrän-
kung zum Ausdruck bringt. Eine Rasterzelle 
mit dem Nutzwert 0 steht für einen sehr 
hohen Einschränkungsgrad, dementgegen 
steht der Nutzwert 1 für Flächen, die nicht 
durch planungsrechtliche Vorgaben einge-
schränkt werden. 
In der Praxis können weitere Einschränkun-
gen, wie Auswirkungen auf das Orts- und 
Landschaftsbild, schwierige Eigentumsver-
hältnisse u.ä. auftreten, die im Rahmen die-
ser Analyse nicht berücksichtigt werden 
können.

Ausschnitt Rasteranalyse: Negativkarte (oben), Positivkarte (Mitte),Energierichtwertkarte (unten), 
Gesamtkarte mit Legende siehe Planmappe
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Rasteranalyse - Positivkarte 
(Ausstattung) 
In der sogenannten Positivkartierung wer-
den Ausstattungsmerkmale der Grundver-
sorgung erfasst. Dabei werden 
zentralörtliche Einrichtungen berücksichtigt, 
die den täglichen Bedarfen dienen: 
- elementare Bildungseinrichtungen (VS, 

MS) 
- Kinderbetreuungseinrichtungen 
- Nahversorgung (Lebensmittelvollsorti-

menter) 
- Haltestellen des ÖVs (nach Güteklassen 

gemäß ÖROK-Einteilung) 
- Versorgung durch Nah- und Fernwärme 

(Einzugsgebiet Leitungsnetz) 
Die Grundidee besteht darin, Ausstattungs-
merkmale zu wählen, die als Standortfakto-
ren für die Wohnsitzwahl entscheidend sind. 
Die Nähe zu Einrichtungen des täglichen Be-
darfes erhöht die Wahrscheinlichkeit kurze 
Wege in Anspruch zu nehmen, um somit 
tendenziell auf das Auto zu verzichten. Um 
diesen Zusammenhang abzubilden sind die 
Entfernungen zwischen Potenzialflächen 
und den Standorten der Ausstattungsmerk-
male darzustellen und zu bewerten. 
Die Ausstattungsmerkmale werden anhand 
einer Potenzialanalyse bewertet. Für das je-
weilige Merkmal, z. B. Einzugsgebiet eines 
Lebensmittelmarktes mit Distanzfunktion. 
Die Distanz zwischen Quell- und Zielstand-
ort,    z. B. der Weg zwischen Wohnhaus und 
Lebens-mittelmarkt, wird als Reisezeit in Mi-
nuten für den Fuß- und Radverkehr angege-
ben. Mit zunehmender Entfernung nimmt 
die Attraktivität des Zielstandortes ab. Dies 
wird mit dem Distanzwiderstand zum Aus-
druck gebracht. Im Falle des Lebensmittel-
marktes wird der Distanzwiderstand mit 
einer Halbwertszeit von 5 Minuten ange-
nommen, d. h. ab einer Reisezeit von über 5 
Minuten halbiert sich das Potenzial. Bezo-
gen auf das Beispiel würden nur noch die 
Hälfte aller Personen zu Fuß gehen oder mit 
dem Rad fahren. 

Der Distanzwiderstand wird durch eine Ex-
ponentialfunktion errechnet. Der Wert 
nimmt mit steigender Distanz stark ab. Bei-
spielsweise wäre ab einer Reisezeit von über 
10 Minuten noch 25 % und ab 20 Minuten 
nur noch 6 % des Potenzials vorhanden. 

Energierichtwertkarte 
Die Negativ- und Postitivkartierung werden 
miteinander verschmolzen, d. h. die  pla-
nungs-rechtlichen Einschränkungen werden 
den Ausstattungsmerkmalen gegenüberge-
stellt. 
In Summe ergibt sich für jede Rasterzelle ein 
Gesamtnutzen aus der energie- und klima-
relevanten Betrachtung, der durch den Ziel-
erreichungsgrad (Nutzwert) zum Ausdruck 
kommt. Grafisch werden die Ergebnisse 
durch die Energierichtwertkarte auf den 
Dauersiedlungsraum des Gemeindegebie-
tes übertragen. Die Energierichtwertkarte 
bildet damit die Eignung jeder Rasterzelle 
des Dauersiedlungsraumes für die Sied-
lungsentwicklung ab. 
In weiterer Folge dient die Energierichtwert-
karte als Entscheidungsgrundlage für 
- die strategische Ausrichtung der Ge-

meinde zur räumlichen Gesamtentwick-
lung 

- die Festlegung von Siedlungsschwer-
punkten 

- Baulandmobilisierungsmaßnahmen 
- die Gleichbehandlung im Rahmen von 

Festlegungen im Flächenwidmungsplan 
(Aufschließungsgebiete, Bebauungsfrist, 
Rückwidmung) 

- die Bebauungsplanung und 
- sonstige räumliche Planungen. 

Gesamtnutzen aus der Energieraumplanung

Zielerreichungs-
grad

(Nutzwert)
Eignung Kategorie

0,8 - 1 sehr hoch A
0,6 - 0,79 hoch B
0,4 - 0,59 mittel C
0,2 - 0,39 gering D
0 - 0,19 sehr gering E

Bewertungsschema zur Rasteranalyse
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6.1.5. Empfehlungen

Wie bereit zu Beginn dieses Kapitels darge-
legt, bestehen die Hauptzielsetzungen in 
der Energieraumplanung darin, 
- Energie zu sparen bzw. effizient nutzen, 
- auf erneuerbare Energieträger umzustei-

gen, 
- weniger CO₂ auszustoßen und 
- Siedlungsstrukturen zu optimieren. 
Zur Zielerreichung ist das Zusammenspiel 
von Energie, Mobilität und Siedlung integra-
tiv zu betrachten. Gerade deshalb spielt das 
ÖEK eine zentrale Rolle.
Es wurden seitens der Marktgemeinde sowie 
anderer öffentlicher Stakeholder (e5, KEM, 
KLAR!) bereits zahlreiche Bemühungen zur 
„Energiewende“ unternommen.
Vielfach obliegt die Umsetzung konkreter 
Maßnahmen privaten Akteuren. Hier sieht 
sich die Gemeinde als Vermittler zwischen 
den Beteiligten, um gemeinsam die Umset-
zung der gesetzten Ziele anzugehen. 
Es wird empfohlen, folgende Ziele und Maß-
nahmen bei zukünftigen planerischen Ent-
scheidungen zu berücksichtigen: 

Energierelevante Ziele und Maßnahmen
- Ersatz von Öl- und Gasheizungen durch 

dezentrale erneuerbare Wärmeträger 
(z. B. Pellets, Solar, Erdwärme, Mikro-
nahwärme)

- Weitere Reduktion des Energiebedarfs 
durch Sanierung von Bestandsgebäuden

- Verstärkte Nutzung von Dachflächen für 
die Errichtung von PV-Anlagen

- Errichtung von Freiflächen-PV-Anlagen 
nur auf vorbelasteten Flächen unter be-
sonderer Berücksichtigung der Schutz-
würdigkeit des Landschaftsbildes

- Sichtbarmachung des bestehenden ÖV-
Angebots 

- Ausbau von Radwegverbindungen
- Konzentration der Siedlungsentwicklung 

auf die festgelegten Siedlungsschwer-
punkte

- Umsetzung von Begrünungsmaßnahmen 
auf stark versiegelten Flächen zur Ver-
meidung von Hitzeinseln

Datenverbesserung
Das Adress-, Gebäude- und Wohnregister 
(AGWR) ist das Datenblatt, in welchem In-
formationen, wie Baujahr, Sanierungsstand, 
Heizungsart, etc. gesammelt werden. Der 
Datensatz ist trotz Aktualisierung nicht voll-
ständig und soll kontinuierlich nachgetra-
gen werden. Für die Datenerfassung 
könnten u.a. herangezogen werden: 
- Fragebögen an die Gebäudeadressen 
- Kenntnisse der Gemeindeverwaltung 

über den Gebäudebestand 
- Rauchfangkehrer Erhebungen 
- Informationen der Energieversorger 
- generalisierte Auswertungen durch Da-

tenanalyse 
Darüber hinaus sind für die Energieraumpla-
nung Informationen zur Lage und Kapazität 
von leitungsgebundenen Netzen funda-
mental. Im Rahmen einer Wärmeversor-
gungsplanung für den gesamten 
Gebäudebestand sowie bei der Entwicklung 
von PV-Anlagen sollen Kapazitäten und 
Ausbauplanungen für das Leitungsnetz ab-
geglichen werden. Die jeweilige Aktualität 
der Daten ist zu berücksichtigen. 

Fazit
Die starken Wechselwirkungen zwischen 
Siedlungsentwicklung, Mobilität und Ener-
gie sind bei zukünftigen raumrelevanten 
Planungen verstärkt zu berücksichtigen. Das 
vorliegende ÖEK-Modul bildet eine wichtige 
Grundlage für eine integrierte Betrachtung 
dieser Bereiche und soll als planerische 
Grundlage für zukünftige Entscheidungen 
dienen. Besonders relevant erscheint auch 
die enge Abstimmung zwischen den jeweili-
gen privaten und öffentlichen Stakeholdern. 
Nur gemeinsam können energie- und klima-
relevante Zielsetzungen umgesetzt werden 
und damit die Energiewende vorangetrie-
ben werden. 
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Ziel
Die Sicherung und Weiterentwicklung der 
Gemeinde als attraktiven Wohnstandort ist 
ein wesentliches Ziel des vorliegenden 
ÖEKs. Die Herausforderungen bestehen 
darin, Flächen auszuweisen, die für den Pla-
nungszeitraum der nächsten 10 Jahre akti-
viert werden könnten. Auf die Bereitstellung 
von Flächen für Wohnen, Arbeiten und Ver-
sorgung im Sinne einer Sicherstellung der 
Lebensgrundlagen für die Bevölkerung ist 
Bedacht zu nehmen.
Aus den zuvor genannten Gründen sollen in 
diesem Modul konkrete Aussagen im Um-
gang mit den Baulandreserven, also des un-
bebauten Baulandes und jener Flächen, die 
bereits als Aufschließungsgebiet festgelegt 
sind, getroffen werden. Ziel ist grundsätzlich 
die Baulandmobilisierung, d. h. die wid-
mungsgemäße Verwendung des Baulandes. 

Bauflächenbilanz 
Die Berechnung der Bauflächenbilanz wird 
in der Bestandsaufnahme zum ÖEK detail-
liert dargestellt. Zusammenfassend wird den 
bestehenden Baulandreserven ein abschätz-
barer Baulandbedarf gegenübergestellt. 
Darin zeigt sich in einer rechnerischen, theo-
retischen Gesamtschau ein Verhältnis von 
Angebot und Nachfrage, wobei viele Me-
chanismen des Bodenmarktes und der Im-
mobilienwirtschaft außer Acht gelassen 
werden. Preisgestaltung, Spekulation, indivi-
duelle Beziehungen zur Fläche oder diverse 
Belastungen und rechtliche Zwänge min-
dern die Verfügbarkeit. Hinzu kommt, dass 
einige gewidmete Grundflächen, trotz Bau-
landeignung, nicht für eine geordnete Be-
bauung herangezogen werden können. Als 
Beispiel dienen innerörtliche Flächen, die 
um bauliche Dominanten wie Kirchen, Guts-
höfen oder landwirtschaftliche Anwesen an-
geordnet sind und aus Gründen des 
Ortsbildes freizuhalten sind. 

Die Marktgemeinde Schiefling am Wörther-
see verfügt über eine Baulandreserve von 
34,2 ha. Dies entspricht rund 16 % des ge-
samten gewidmeten Baulandes. Hinzu kom-
men weitere 14,7 ha (7 %) Bauland 
Aufschließungsgebiet, die für eine kurzfristi-
ge bauliche Verwertung nicht zur Verfügung 
stehen. Insgesamt ist knapp ein Viertel des 
Baulandes unbebaut bzw. wird nicht wid-
mungskonform genutzt. 
Die Gründe der sogenannten Baulandhor-
tung sind vielfältig. Einerseits wird für etwai-
ge Eigenbedarfe und aus spekulativen 
Gründen Bauland zurückgehalten, anderer-
seits fehlen schlicht die Voraussetzungen 
der Baureifmachung wie z. B. die Belastung 
durch Oberflächen-/Hochwassergefähr-
dung oder eine mangelhafte Erschließungs-
situation.
Der Baulandüberhang belastet nicht nur die 
Bauflächenbilanz, deren Reserve für 31 Jahre 
den abschätzbaren Bedarf theoretisch abde-
cken könnte, sondern behindert auch die 
Entwicklung für anderswertig benötigte Be-
darfe, wie z. B. die Bereitstellung von Bau-
land für leistbares Wohnen.

Baulandparadoxon
Viele Gemeinden, wie auch Schiefling, ste-
hen vor dem grundlegenden Problem, dass 
trotz Baulandüberhang keine ausreichende 
Verfügbarkeit besteht. Bereits gewidmete 
Baulandflächen werden aus verschiedensten 
Gründen zurückgehalten. Die Nachfrage 
kann durch den Baulandbestand nicht abge-
deckt werden. „Bauwillige“ werden zu Neu-
ausweisung gedrängt. Dies geschieht oft auf 
der sogenannten grünen Wiese mit der 
Folge von Zersiedelung und weiteren nega-
tiven Auswirkungen auf Infrastrukturkosten 
und Versorgungsproblematiken. 
Im Falle einer fehlenden oder zurückhalten-
den Bodenpolitik ist man unter Umständen 
mit steigenden Bodenpreisen, abnehmen-
der Bevölkerungszahl und schrumpfender 
wirtschaftlicher Dynamik konfrontiert. 

6.2.1. Ausgangslage und Ziel

6.2. Baulandmobilisierung und Leerstandsaktivierung
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6.2.2. Vorgehensweise 

Aus der differenzierten Betrachtung der Er-
gebnisse der Bauflächenbilanz, den Hemm-
nissen zur Verfügbarkeit und den Zielen der 
örtlichen Raumplanung zur anvisierten zu-
künftigen Siedlungsentwicklung werden 
Handlungsempfehlungen zu konkreten 
Standorten ausgesprochen. Diese betreffen 
vor allem größere Baulandreserven und Auf-
schließungsgebiete. Kleinteilige Reserven, 
wie einzelne Baulücken, werden nicht detail-
liert behandelt, da diese der sukzessiven 
Nachverdichtung zur Verfügung stehen sol-
len.
Für die ausgewählten relevanten Flächen 
werden Standortblätter erstellt, aus denen 
die örtliche Situation und der planungs-
rechtliche Rahmen hervorgeht. Sie werden 
hinsichtlich ihrer angedachten Nutzung und 
ihrer Bedeutung für die zukünftige Sied-
lungsentwicklung beurteilt. Zudem werden 
Aussagen zur Entwicklung aus Sicht der 
Energieraumordnung getätigt, also welche 
Priorität wird dem Standort hinsichtlich der 
Zielerreichung zur Energiewirtschaft und 
zum Klimaschutz beigemessen.
Schlussendlich werden Empfehlungen zur 
Aktivierung der Fläche ausgesprochen. Kon-
krete Maßnahmen sind in vielen Fällen auf 
Ebene der Flächenwidmung umzusetzen: 
Änderung der Widmungskategorie, Festle-
gung von Aufschließungsgebieten und Be-
bauungsfristen oder gezielte Rücknahmen. 
Weitere Empfehlungen betreffen die Umset-
zung einer bodenpolitischen Gesamtstrate-
gie. Dabei sollen die untersuchten Flächen 
hinsichtlich der Ziele der örtlichen Raumpla-
nung evaluiert werden. Beispielsweise kön-
nen bestimmte im Rahmen einer einer 
konkreten Planungsabsicht aktiviert werden 
oder als strategische Reserve für zukünftige 
Entwicklungen bewusst zurückgehalten 
werden. 

K-ROG 2021
Im Kärntner Raumordnungsgesetz 2021 – K-
ROG 2021, LGBl. 59/2021, ist zur örtlichen 
Entwicklung folgendes bestimmt:

§ 9 Örtliche Entwicklungskonzepte
(3) Im örtlichen Entwicklungskonzept sind 
ausgehend von einer Erhebung der wirt-
schaftlichen, sozialen, ökologischen und 
kulturellen Gegebenheiten in der Gemeinde 
die Ziele der örtlichen Raumordnung für 
einen Planungszeitraum von zehn Jahren 
und die zu ihrer Erreichung erforderlichen 
Maßnahmen festzulegen. Dabei sind grund-
sätzliche Aussagen zu treffen insbesondere 
über: […]
3. den abschätzbaren Baulandbedarf unter 
Berücksichtigung der Bevölkerungs-, Sied-
lungs- und Wirtschaftsentwicklung; […]
11. die Baulandmobilisierung;
12. die angestrebte Baustruktur und die 
bauliche Entwicklung der Gemeinde; […]

§ 15 Bauland
(3) Das Ausmaß des unbebauten Baulandes 
hat sich nach dem abschätzbaren Bauland-
bedarf in der Gemeinde unter Berücksichti-
gung der Bevölkerungs-, Siedlungs- und 
Wirtschafts-entwicklung innerhalb eines 
Planungszeitraumes von zehn Jahren zu 
richten. Bei der Ermittlung des Baulandbe-
darfes ist auf die prognostizierte Bevölke-
rungsentwicklung sowie auf eine 
flächensparende Bebauung Bedacht zu neh-
men. Der Bürgermeister hat den Baulandbe-
darf jeweils getrennt für die einzelnen 
Baugebiete zu erheben, darzustellen und 
auf aktuellem Stand zu halten (Bauflächen-
bilanz). Die Bauflächenbilanz ist den Erläute-
rungen zum Flächenwidmungsplan 
anzuschließen.
(4) Eine Neufestlegung von Grundflächen als 
Bauland darf nur erfolgen, wenn
1. unter Berücksichtigung der Bauflächenbi-
lanz der Baulandbedarf nicht durch Bau-
landreserven gedeckt ist oder
2. zumindest im Ausmaß der beabsichtigten 
Neufestlegung Rückwidmungen von als 

6.2.3. Rechtsgrundlagen
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Bauland festgelegten Grundflächen in Grün-
land erfolgen.
(5) Übersteigen die Baulandreserven den 
abschätzbaren Baulandbedarf für die nächs-
ten zehn Jahre, darf abweichend von Abs. 4 
eine Neufestlegung von Bauland erfolgen, 
wenn
1.durch ein von der Gemeinde einzuholen-
des raumordnungsfachliches Gutachten 
nachgewiesen wird, dass der aufgetretene 
Baulandbedarf nach objektiven Maßstäben 
durch die vorhandenen Baulandreserven 
nicht gedeckt werden kann,
2. die Grundflächen in einem festgelegten 
Siedlungsschwerpunkt gelegen sind und
3. sich der Grundeigentümer in einer privat-
wirtschaftlichen Vereinbarung mit der Ge-
meinde verpflichtet, für eine widmungs-
gemäße Bebauung der Grundflächen inner-
halb von fünf Jahren nach deren Festlegung 
als Bauland zu sorgen.
Bei der Ermittlung der Baulandreserven 
haben jene als Bauland festgelegten Grund-
flächen außer Betracht zu bleiben, die als 
Aufschließungsgebiete festgelegt sind.
(6)  […] Neufestlegung von Bauland zur 
Abrundung von Bauland […]
(7)  Eine Neufestlegung von Grundflä-
chen als Bauland darf dahingehend zeitlich 
befristet werden, dass nach Ablauf von zehn 
Jahren nach der Festlegung als Bauland eine 
neue Widmung festgelegt werden darf, 
wenn keine widmungsgemäße Bebauung 
begonnen wurde. […]
Zusammenfassend ist festzuhalten, dass 
auch im neuen K-ROG 2021 der abschätzba-
re Baulandbedarf in einer Bauflächenbilanz 
nach einzelnen Baugebieten zu erheben und 
darzustellen ist. Sofern in der Bauflächenbi-
lanz der Baulandbedarf für zehn Jahre die 
Baulandreserven überschreitet, sind Neu-
ausweisungen von Bauland möglich. An-
dernfalls sind raumplanerische Maßnahmen, 
wie Rückwidmungen, Gutachten oder die 
Festlegung von Aufschließungsgebieten er-
forderlich.

Förderungsrichtlinie - ÖEK-F2023
Die Aufwendungen für ein umfassendes 
ÖEK werden vom Land als Förderstelle aktiv 
unterstützt. Dies betrifft auch die Bearbei-
tung des vorliegenden vertiefenden 
Schwerpunktthemas „Baulandmobilisierung 
und Leerstandsaktivierung“. Dazu werden 
unter § 2 (4) ÖEK-F2023 folgende Inhalte 
vorgegeben:
- Erfassung des baulichen Bestandes und 

Leerstandes, welche bei der Bedarfser-
mittlung zu berücksichtigen ist, wie z. B. 
leerstehende Gebäude. Dazu erfordert 
es auch eine differenzierte Betrachtung 
der demografischen Entwicklung

- Erfassung, Analyse und Bewertung der 
bestehenden und ungenutzten Bauland- 
und Flächenreserven sowie Abschätzung 
der Verfügbarkeit (Haus-, Grundeigentü-
mer) auf Basis des zu erstellenden Bau-
flächenreserveplanes mit Angaben zur 
Aktivierung für den Planungshorizont 
(zehn Jahre), Bauflächenbilanzplan inkl. 
Aufschließungsgebiete

- Strategie zur künftigen Siedlungsent-
wicklung unter besonderer Berücksichti-
gung der Mobilisierung von 
Flächenreserven und Bauland (Prioritä-
tensetzung, Berücksichtigung von Kos-
ten/Nutzen – Infrastruktur, Mobilität/ÖV, 
etc.)

- Erarbeitung von konkreten Maßnahmen 
zur Umsetzung der Strategie (z. B. in 
Absprache mit Regionalfonds, Wohn-
bauförderung etc.)

- Maßnahmen zur laufenden Aktualisie-
rung der Daten und Entscheidungs-
grundlagen sowie Bereitstellung der 
Daten
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6.2.4. Handlungsempfehlungen

Bodenpolitische Gesamtstrategie
Für den komplexen Themenbereich der Bau-
landmobilisierung gibt es nicht nur das 
„eine Instrument“, welches universell für alle 
betroffenen Baulandflächen herangezogen 
werden kann. Vielmehr ist es die Gesamtheit 
aus unterschiedlichsten Maßnahmen und 
Bemühungen, die zum kontinuierlichen 
Abbau des Baulandüberhanges führen. 
Hierzu wird die Umsetzung einer boden-
politischen Gesamtstrategie, bestehend aus 
folgenden Handlungsfeldern, verfolgt:

Rechtliche Instrumente
- Festlegung größerer Baulandreserven als 

Aufschließungsgebiete, vorwiegend für 
Flächen, deren mittelfristige Verwer-
tungsabsicht nicht erkennbar ist 
(§ 25 K-ROG 2021)

- Baulandbefristungen im Rahmen der 
Flächenwidmungsplanüberarbeitung, 
vorwiegend für Flächen, die mittel- bis 
langfristig anderswertig genutzt werden 
sollen (§ 35 K-ROG 2021)

- Prüfen von entschädigungslosen Rück-
widmungen für Flächen, die mit den 
Zielen des ÖEKs „grundlegend“ nicht 
vereinbar sind 
(§ 36 K-ROG 2021)

Aktive Bodenpolitik
- Zentrale Anlaufstelle und Koordination: 

Kontaktaufnahme mit Grundeigentü-
mern unbebauter Baulandflächen, An-
kauf bzw. Weitervermittlung von 
Grundstücken

- Qualifizierte Standortentwicklung: 
Schaffung von attraktiven, gut ausge-
statteten Standorten mit spezifischen 
Nutzungsschwerpunkten (insbesondere 
für die industrielle, gewerbliche oder ge-
schäftliche Funktion)

- Gezielter Ankauf von Grundflächen zur 
aktiven Entwicklung oder aus strategi-
schen Gründen (Vorbehaltsflächen, 
Tauschflächen); z. B. in Kombination von 
Projekten zur Ausschöpfung sämtlicher 
Fördermöglichkeiten im Sinne des „Mul-
ti-Fonds-Ansatzes“ (§ 2 Z 7 Kärntner Re-
gionalentwicklungsgesetz - K-REG 2023)

- Baulandbörse: Unterstützung bei der 
Vermarktung von Baulandreserven und 
leerstehenden Objekten

- Schaffung von Anreizen zur baulichen 
Verwertung von besonders geeigneten 
Flächen, z. B. durch das Instrument der 
Bebauungsplanung (Steuerung von Maß 
und Art der baulichen Nutzung: z. B. Bo-
nus-Geschoßfläche, KFZ-Stellplatzschlüs-
sel)

- Neuausweisung von Bauland primär nur 
in Vorranggebieten gemäß ÖEK (Siel-
dungsschwerpunkte)

- Unterstützungen zur Wiedernutzung von 
Leerstand und brach liegenden Grund-
stücken (Flächenrecycling) im Sinne von 
§ 2 (1) Z 13 im K-ROG 2021

- Konsequente Anwendung der Vertrags-
raumordnung bei Neuwidmungen und 
Aufhebung von Aufschließungsgebieten

- Kooperation mit Umlandgemeinden 
bzw. auf regionaler Ebene (interkommu-
nale Projekte, z. B. um Siedlungspotenzi-
ale miteinander abzugleichen, 
gemeinsames Leerstandsmanagement)

- Verankerung der Ziele und Maßnahmen 
auf nachfolgende Planungsebenen zur 
Verbindlichmachung von Maßnahmen 
(Flächenwidmungsplanung, Bebauungs-
planung, sonstige raumrelevante Pla-
nungsentscheidungen)
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1 2

4

37

8
9

5

6

1 Schiefling Ortskern
2 Schiefling Ost
3 Schiefling Süd
4 Albersdorf
5 Roda

6 Auen
7 Aich
8 St. Kathrein Süd

9  Penken

6.2.5. Standortblätter

Für die flächenmäßig größten Baulandreser-
ven wurden Standortblätter erstellt. Als Be-
zugspunkt dienen zusammenhängende 
unbebaute Baulandflächen >0,5 ha.
In den Standortblättern werden die örtli-
chen Gegebenheiten und die planungs-
rechtlichen Einschränkungen des jeweiligen 
Standortes erhoben (Beschaffenheit). An-
schließend wird der Standort mit der Ener-
gierichtwertkarte abgeglichen, um eine 
Erstbeurteilung nach energie- und klima-
technischen Aspekten zu gewinnen.

Auf Grundlage der Bestandsaufnahme wer-
den konkrete Empfehlungen zur Bauland-
mobilisierung getroffen. Sie dienen als 
Entscheidungshilfe für nachfolgende Pla-
nungsinstrumente (Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanung) sowie als schlüssige 
Argumentationshilfe für Einzelentscheidun-
gen in der Verwaltung oder in den politi-
schen Gremien.

Übersicht Standortblätter
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Beschaffenheit
Lage in der Gemeinde (Erreichbarkeit)
Gelände (Geomorphologie)
Erschließung (Anbindung im Verkehrsnetz)
Infrastruktur (Wasser, Kanal, Fernwärme etc.)
Umgebung (Nutzungskonflikte)
Einschränkungen (Gefahrenzonen, Oberflächenabfluss etc.)

Eignung

7 Hoch

6
5
4 Mittel
3
2
1 Gering

Schiefling Ortskern

Legende
Bauland Dorfgebiet
Bauland Wohngebiet
Bauland Geschäftsgebiet
Bauland Gewerbegebiet
Unbebaute Flächen
Aufschließungsgebiet

Energieraumplanung
- Zentrale Lage
- Nähe zu Nahversorger und öffentlichen Einrichtungen
- Nähe zum Öffentlichen Verkehr (Regionalbushaltestelle)

602

603

.135

Lage im Raum

Luftbild

siehe Blatt 2

siehe Blatt 2

siehe Blatt 2

Energierichtwertkarte

Flächenwidmung

Empfehlungen zur Baulandmobilisierung
- Aktivierung für die Wohnfunktion bzw. bei Bedarf für 

zentralörtliche Einrichtungen vorzugsweise im Anschluss 
zum unmittelbaren Ortszentrum

- Aktive Bodenpolitik (Bemühungen zur Verfügbarmachung)
- Belassung der Festlegung Aufschließungsgebiet als 

strategische Reserve für zukünftige Entwicklungen

1
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Beschaffenheit
Lage in der Gemeinde (Erreichbarkeit)
Gelände (Geomorphologie)
Erschließung (Anbindung im Verkehrsnetz)
Infrastruktur (Wasser, Kanal, Fernwärme etc.)
Umgebung (Nutzungskonflikte)
Einschränkungen (Gefahrenzonen, Oberflächenabfluss etc.)

Eignung

7 Hoch

6
5
4 Mittel
3
2
1 Gering

Schiefling Ost

Grunddaten

Widmung KG Gst.-Nr Fläche in m²
Wohngebiet und
Wohngebiet
Aufschließungs-
gebiet

Techelweg
72182

581 u.a. 14.300
571/1 u.a. 10.388

Summe 24.688

Legende
Bauland Dorfgebiet
Bauland Wohngebiet
Bauland Geschäftsgebiet
Bauland Gewerbegebiet
Unbebaute Flächen
Aufschließungsgebiet

Energieraumplanung
- Zentrale Lage
- Nähe zu Nahversorger und öffentlichen Einrichtungen
- Nähe zum Öffentlichen Verkehr (Regionalbushaltestelle)

571/1

581

Lage im Raum

Luftbild

Flächenwidmung

Energierichtwertkarte

siehe Blatt 1

siehe Blatt 1

siehe Blatt 1
Empfehlungen zur Baulandmobilisierung
- Aktivierung für die Wohnfunktion 
- Aktive Bodenpolitik (Bemühungen zur Verfügbarmachung)
- Im Falle mangelnder Verwertungsbereitschaft Erweiterung 

der Festlegung Aufschließungsgebiet (Gründe: geordnete 
Entwicklung und Baulandüberhang)

- Aufgrund der repräsentativen Lage an der östlichen 
Ortseinfahrt wird die Erstellung/Überarbeitung eines 
Bebauungs- und Erschließungskonzeptes empfohlen 

2
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Beschaffenheit
Lage in der Gemeinde (Erreichbarkeit)
Gelände (Geomorphologie)
Erschließung (Anbindung im Verkehrsnetz)
Infrastruktur (Wasser, Kanal, Fernwärme etc.)
Umgebung (Nutzungskonflikte)
Einschränkungen (Gefahrenzonen, Oberflächenabfluss etc.)

Eignung

7 Hoch

6
5
4 Mittel
3
2
1 Gering

Schiefling Süd

Legende
Bauland Dorfgebiet
Bauland Wohngebiet
Bauland Geschäftsgebiet
Bauland Gewerbegebiet
Unbebaute Flächen
Aufschließungsgebiet

Energieraumplanung
- Zentrale Lage
- Nähe zu Nahversorger und öffentlichen Einrichtungen
- Nähe zum Öffentlichen Verkehr (Regionalbushaltestelle)

809/2

Energierichtwertkarte

Lage im Raum

Luftbild

Flächenwidmung

Empfehlungen zur Baulandmobilisierung
- Aktivierung für die Wohnfunktion 
- Aktive Bodenpolitik (Bemühungen zur Verfügbarmachung)
- Im Falle mangelnder Verwertungsbereitschaft Belassung der 

Festlegung Aufschließungsgebiet oder ergänzende 
Belegung mit einer Bebauungsfirst (Nachfolgenutzung 
Grünland)

3
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Beschaffenheit
Lage in der Gemeinde (Erreichbarkeit)
Gelände (Geomorphologie)
Erschließung (Anbindung im Verkehrsnetz)
Infrastruktur (Wasser, Kanal, Fernwärme etc.)
Umgebung (Nutzungskonflikte)
Einschränkungen (Gefahrenzonen, Oberflächenabfluss etc.)

Eignung

7 Hoch

6
5
4 Mittel
3
2
1 Gering

Albersdorf

Legende
Bauland Dorfgebiet
Bauland Wohngebiet
Bauland Geschäftsgebiet
Bauland Gewerbegebiet
Unbebaute Flächen
Aufschließungsgebiet

Energieraumplanung
- Randlage außerhalb des Siedlungsschwerpunktes
- Keine öffentl. Einrichtungen und Nahversorger
- Im Nahbereich zum Regionalbus

168/1

168/7

206

Energierichtwertkarte

Lage im Raum

Luftbild

Flächenwidmung

Empfehlungen zur Baulandmobilisierung
- Belassen der Festlegung Aufschließungsgebiet (derzeit 

mangelnde Verfügbarkeit bzw. Verwertungsbereitschaft) 
- Im Falle der Aktivierung wird ein Erschließungs- und 

Bebauungskonzept empfohlen

4
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Beschaffenheit
Lage in der Gemeinde (Erreichbarkeit)
Gelände (Geomorphologie)
Erschließung (Anbindung im Verkehrsnetz)
Infrastruktur (Wasser, Kanal, Fernwärme etc.)
Umgebung (Nutzungskonflikte)
Einschränkungen (Gefahrenzonen, Oberflächenabfluss etc.)

Eignung

7 Hoch

6
5
4 Mittel
3
2
1 Gering

Roda

Grunddaten

Widmung KG Gst.-Nr Fläche in m²
Dorfgebiet und
Dorfgebiet
Aufschließungs-
gebiet

Techelweg
72182

81 u.a. 6.029
75 tlw. u.a. 14.424

Summe 20.453

Legende
Bauland Dorfgebiet
Bauland Wohngebiet
Bauland Geschäftsgebiet
Bauland Gewerbegebiet
Unbebaute Flächen
Aufschließungsgebiet

Energieraumplanung
- Randlage außerhalb des Siedlungsschwerpunktes
- Keine öffentl. Einrichtungen und Nahversorger
- Im Nahbereich zum Regionalbus

75

81

Lage im Raum

Luftbild

Flächenwidmung

Energierichtwertkarte

Empfehlungen zur Baulandmobilisierung
- Aktivierung für die Wohnfunktion 
- Im Falle mangelnder Verwertungsbereitschaft Erweiterung 

der Festlegung Aufschließungsgebiet (Gründe: geordnete 
Entwicklung und Baulandüberhang)

- Erlassen einer Bebauungsfrist (ergänzend zum 
Aufschließungsgebiet) mit Nachfolgenutzung Grünland 
(Ortsrand, Eingriff Landschaftsraum)

- Rücksichtnahme auf das sensible Landschaftsbild, den 
dörflichen Charakter (denkmalgeschützter Mauerspeicher) 

5
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Beschaffenheit
Lage in der Gemeinde (Erreichbarkeit)
Gelände (Geomorphologie)
Erschließung (Anbindung im Verkehrsnetz)
Infrastruktur (Wasser, Kanal, Fernwärme etc.)
Umgebung (Nutzungskonflikte)
Einschränkungen (Gefahrenzonen, Oberflächenabfluss etc.)

Eignung

7 Hoch

6
5
4 Mittel
3
2
1 Gering

Auen

Legende
Bauland Dorfgebiet
Bauland Wohngebiet
Bauland Geschäftsgebiet
Bauland Gewerbegebiet
Unbebaute Flächen
Aufschließungsgebiet

Energieraumplanung
- Randlage außerhalb des Siedlungsschwerpunktes
- Keine öffentl. Einrichtungen und Nahversorger
- Im Nahbereich zum Regionalbus

397/25 397/1

395/25
397/35

397/33

Energierichtwertkarte

Lage im Raum

Luftbild

Flächenwidmung

Empfehlungen zur Baulandmobilisierung
- Aktivierung für die Tourismusfunktion 

Sicherstellung der touristisch gewerblichen Funktion durch 
Widmungskategorieänderung Reines Kurgebiet

- Belassung der Festlegung Aufschließungsgebiet als 
strategische Reserve für zukünftige Entwicklungen

6
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Empfehlungen zur Baulandmobilisierung
- Aktivierung für die Wohnfunktion 
- Festlegung Aufschließungsgebiet (Gründe: geordnete 

Entwicklung und Baulandüberhang)
- Erlassen einer Bebauungsfrist (ergänzend zum 

Aufschließungsgebiet) mit Nachfolgenutzung Grünland 
(Waldrand)

- Im Falle der Aktivierung wird ein Erschließungs- und 
Bebauungskonzept empfohlen

Energierichtwertkarte

Flächenwidmung

Luftbild

Lage im Raum

430

- Im Nahbereich zum Regionalbus
- Keine öffentl. Einrichtungen und Nahversorger
- Randlage außerhalb des Siedlungsschwerpunktes
Energieraumplanung

Aufschließungsgebiet
Unbebaute Flächen
Bauland Gewerbegebiet
Bauland Geschäftsgebiet
Bauland Wohngebiet
Bauland Dorfgebiet
Legende

10.768Summe

10.768430 u.a.
72166
St. KathreinWohngebiet

Fläche in m²Gst.-NrKGWidmung
Grunddaten

Aich

1 Gering
2
3
4 Mittel
5
6
7 Hoch

Eignung

Einschränkungen (Gefahrenzonen, Oberflächenabfluss etc.)
Umgebung (Nutzungskonflikte)
Infrastruktur (Wasser, Kanal, Fernwärme etc.)
Erschließung (Anbindung im Verkehrsnetz)
Gelände (Geomorphologie)
Lage in der Gemeinde (Erreichbarkeit)

Beschaffenheit

7
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Beschaffenheit
Lage in der Gemeinde (Erreichbarkeit)
Gelände (Geomorphologie)
Erschließung (Anbindung im Verkehrsnetz)
Infrastruktur (Wasser, Kanal, Fernwärme etc.)
Umgebung (Nutzungskonflikte)
Einschränkungen (Gefahrenzonen, Oberflächenabfluss etc.)

Eignung

7 Hoch

6
5
4 Mittel
3
2
1 Gering

St. Kathrein Süd

Legende
Bauland Dorfgebiet
Bauland Wohngebiet
Bauland Geschäftsgebiet
Bauland Gewerbegebiet
Unbebaute Flächen
Aufschließungsgebiet

Energieraumplanung
- Randlage außerhalb des Siedlungsschwerpunktes
- Keine öffentl. Einrichtungen und Nahversorger
- Im Nahbereich zum Regionalbus

110/5

Energierichtwertkarte

Lage im Raum

Luftbild

Flächenwidmung

Empfehlungen zur Baulandmobilisierung
- Aktuell liegen Bestrebungen zur Aktivierung der 

Baulandreserve vor. 
- Im Falle der Nicht-Aktivierung wird die Festlegung 

Aufschließungsgebiet empfohlen (Gründe: geordnete 
Entwicklung und Baulandüberhang)

- Erlassen einer Bebauungsfrist (ergänzend zum 
Aufschließungsgebiet) mit Nachfolgenutzung Grünland 
(Landschaftsschutz)

8



87RPK ZT-GmbH

ÖEK-begleitende Fachkonzepte (Module)Marktgemeinde Schiefling am Wörthersee - ÖEK 2026

Beschaffenheit
Lage in der Gemeinde (Erreichbarkeit)
Gelände (Geomorphologie)
Erschließung (Anbindung im Verkehrsnetz)
Infrastruktur (Wasser, Kanal, Fernwärme etc.)
Umgebung (Nutzungskonflikte)
Einschränkungen (Gefahrenzonen, Oberflächenabfluss etc.)

Eignung

7 Hoch

6
5
4 Mittel
3
2
1 Gering

Penken

Grunddaten

Widmung KG Gst.-Nr Fläche in m²
Dorfgebiet
Aufschließungs-
gebiet

Techelweg
72182

1561/5 u.a. 10.903

Summe 10.903

Legende
Bauland Dorfgebiet
Bauland Wohngebiet
Bauland Geschäftsgebiet
Bauland Gewerbegebiet
Unbebaute Flächen
Aufschließungsgebiet

Energieraumplanung
- Randlage außerhalb des Siedlungsschwerpunktes
- Keine öffentl. Einrichtungen und Nahversorger
- Keine Regionalbusanbindung

1561/5

Lage im Raum

Luftbild

Flächenwidmung

Energierichtwertkarte

Empfehlungen zur Baulandmobilisierung
- Aktivierung für die Wohnfunktion 
- Im Falle mangelnder Verwertungsbereitschaft Belassen der 

Festlegung Aufschließungsgebiet

- Erlassen einer Bebauungsfrist (ergänzend zum 
Aufschließungsgebiet) mit Nachfolgenutzung Grünland 
(Landschaftsschutz) 

9
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Rechtsgrundlagen
Für die Erlassung bestimmter Pläne oder 
Programme - welches das neue örtliche Ent-
wicklungskonzept darstellt - sind gemäß § 7 
Abs. 1 in Verbindung mit § 3 lit. b Kärntner 
Umweltplanungsgesetz K-UPG, LGBl. Nr. 
52/2004 idgF, die Erstellung eines Umwelt-
berichts verpflichtend. Darin sind die vor-
aussichtlichen erheblichen Auswirkungen, 
die die Anwendung des Plans oder Pro-
gramms auf die Umwelt hat, sowie vernünf-
tige Alternativen, die die Zielsetzungen und 
den geographischen Anwendungsbereich 
des Plans oder Programms berücksichtigen, 
zu ermitteln, zu beschreiben und zu bewer-
ten.

Handbuch zur SUP
Inhalt und Aufbau des Umweltberichts er-
folgt entsprechend den Vorgaben der Kärnt-
ner Landesregierung „Handbuch zur 
strategischen Umweltprüfung (SUP) für die 
örtliche Raumplanung“, herausgegeben 
vom AKL, Abt. 20 – Landesplanung, 2. Über-
arbeitete und ergänzte Auflage, März 2007. 

Vorgehensweise
Zum örtlichen Entwicklungskonzept aus 
dem Jahr 2019 wurde bereits ein umfangrei-
cher Umweltbericht erstellt. Darin wurden 
die erforderlichen Schutzgüter bzw. Um-
weltmerkmale untersucht. Dessen Ergebnis-
se bilden die Basis für den gegenständlichen 
Bericht, in dem die wesentlichen Themenbe-
reiche in gekürzter und aktualisierter Form 
dargestellt werden. 
Die sich gegenüber dem Bericht aus dem 
Jahr 2019 geänderten Planungsgrundlagen 
werden hinsichtlich ihrer Umweltrelevanz 
gesondert hervorgehoben. Ihre unmittelba-
ren und mittelbaren Auswirkungen auf den 
Umwelt-Ist-Zustand werden bewertet. Bei zu 
erwartenden negativen Auswirkungen bzw. 
einer Verschlechterung gegenüber dem 
Umwelt-Ist-Zustand werden Maßnahmen 
und/oder Alternativen vorgeschlagen, die 
im Falle der Planumsetzung erhebliche Um-
weltauswirkungen verhindern, verringert 

oder weitest möglich ausgleichen können. 
Der gegenständliche Bericht dient zur Do-
kumentation der Untersuchungsergebnisse 
der SUP.

Ziele und Maßnahmen des ÖEKs
Das örtliche Entwicklungskonzept 2026 ist 
eine Verordnung, welches die Grundlage für 
die planmäßige Gestaltung und Entwicklung 
des Gemeindegebietes zum Inhalt hat. Die 
Verordnung gliedert sich in den Wortlaut 
samt Anlagen. Anlagen 1: Textliche Ziele und 
Maßnahmen, Anlage 2: Funktionale Gliede-
rung und Anlage 3: Entwicklungsplan. Die 
Erläuterungen und Beilagen  stellen einen 
integrativen Bestandteil der Verordnung dar.
Im örtlichen Entwicklungskonzept werden 
ausgehend von einer Erhebung der wirt-
schaftlichen, sozialen, ökologischen und 
kulturellen Gegebenheiten Entwicklungszie-
le und die zu ihrer Erreichung erforderlichen 
Maßnahmen für einen Planungszeitraum 
von 10 Jahren festgelegt. Darin werden 
grundsätzliche Aussagen zu den in § 9 Abs. 
3 K-ROG 2021 gelisteten Themenbereichen 
(Bevölkerungsentwicklung, wirtschaftliche 
Entwicklung, Versorgungsfunktion, Verkehr 
und Infrastruktur-ausstattung, Siedlungs-
struktur, Freihaltungen für Natur, Naturge-
fahren u.a.) getätigt. Es handelt sich dabei 
um Zielformulierungen nach den Grundsät-
zen der Raumordnung. 
Modifikationen des neuen örtlichen Ent-
wicklungskonzeptes gegenüber jenem aus 
dem Jahr 2019 betreffen insbesondere Fest-
legungen zur Entwicklung im Bestand 
(Innenentwicklung). Erweiterungen der 
Siedlungsgrenzen nach „außen“ wurden nur 
zur Abrundung oder Konkretisierung der 
Siedlungskörper vorgenommen.
Die strategische Ausrichtung der Gemeinde 
wird mit dem Leitziel „Wohngemeinde mit 
hoher Lebensqualität in einer Tourismusre-
gion mit hochwertigem Natur- und Kultur-
landschaftsraum“ zum Ausdruck gebracht.
Die Ziele und Maßnahmen sind im Detail der 
Anlage 1 zum ÖEK zu entnehmen.

7 Umweltbericht
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7.2. Umwelt-Ist-Zustand

Das Untersuchungsgebiet wird mit dem Ho-
heitsgebiet der Marktgemeinde Schiefling 
definiert. Innerhalb dessen bestehen folgen-
de naturräumliche, naturschutz-, umwelt-
schutz-, wasser-, forst- und denkmalschutz-
rechtliche sowie technische Nutzungsbe-

schränkungen. Die Lage der von Einschrän-
kungen betroffenen Flächen ist im Entwick-
lungsplan ersichtlich gemacht. Detaillierte 
Angaben sind aus der Bestandsaufnahme in 
den Erläuterungen zu entnehmen.

Nutzungsbeschränkungen

Biotope, Feuchtgebiete, 
ökologische Schutzzonen

- Biotopkartierung (digital aufbereitete 2009-2013). Es 
wird in folgende Biotoptypen gegliedert: Wälder, Ge-
hölze, Wiesen, Feuchtflächen, Gewässer, Sonstige (Tro-
ckenmauern)

- Wörtherseeufer (geschützte Uferzonen)

Wildtierkorridore und  
Amphibienwanderstrecken

- 2 Wildtierkorriodore im Südwesten
- 3 Amphibienwanderstrecken an der L98, Klingenstei-

nerteich und Kathreinkogel (nördlich)

Gefahrenbereiche (Gefahrenzonen, 
Bruchgebiete, etc.)

BWV Rote/Gelbe Gefahrenzonen: 
- St. Egydenbach und Dellacher Mühlbach
- Rakouzabach
- Auenbäche (in Bearbeitung)

- WLV Auenbach (aufgehoben)

Oberflächenabfluss Gefährdungsbereiche im gesamten Ge-
meindegebiet (siehe Hinweiskarte AKL Abt. 12)

Infrastrukturen (Verkehr, Leitungsanlagen etc.) Landesstraßen L96, L97, L98, L99 
110 und 20 kV Hochspannungsfreileitungen

Nationalpark -
Ramsar-Gebiet Moor- und Seenlandschaft Keutschach-Schiefling
Natura 2000-/Europaschutzgebiet SCI „Penkensee“

Landschaftsschutzgebiet
- LSG Villa Alban Berg (ca. 13 ha)
- LSG Pyramidenkogel (ca. 250 ha in Schiefling)
- LSG Keutschacher See-Tal (ca. 970 ha in Schiefling)

Naturdenkmale -
Quellschutzgebiete Wasserschutzgebiete (siehe  Erläuterungen S. 19)

Wasserschongebiet
- Kernzone Auen
- Kernzone Sattnitz-West

Denkmalgeschützte und denkmalwürdige 
Objekte und Anlagen

- Denkmäler mit Bescheid
- Denkmalwürdige Objekte
- Archäologische Fundzonen

Altlasten - 

(Quelle: Tabellenstruktur SUP für die örtliche Raumplanung, AKL– Landesplanung, teilweise ergänzt. Erhebung gem. Bestandsaufnahme)

7.2.1. Nutzungsbeschränkungen
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Die Bewertung der Schutzgüter bezüglich 
ihrer Sensibilität und Schutzwürdigkeit er-
folgte bereits im Umweltbericht zum örtli-
chen Entwicklungskonzept 2019. Im 
Folgenden werden die Inhalte erneut zu-
sammengefasst. 

Mensch/Gesundheit
Lärm: Lärmemittenten stellen die Landes-
straßen dar. Die Verkehrsmengen weisen 
vergleichsweise geringe Werte. Während 
der Tourismussaison werden stärkere Fre-
quenzen gemessen.
Lärm aus der industriellen oder gewerbli-
chen Nutzung besteht nicht. Der Steinbruch 
Kathreinkogel liegt abseits der Siedlungsbe-
reiche.
Luft und Klima: Es liegen keine emissions-
starken Industrie- oder Gewerbegebiete vor. 
Schwingungen/Erschütterungen: keine
Umweltauswirkungen: Durch den hohen An-
teil an Natur- und Kulturlandschaftsraum 
(insbesondere Wald) ist im Gemeindegebiet 
ein hohes Ausgleichspotenzial vorhanden.

Mensch/Nutzungen
Siedlungsraum/-funktionen, Ortsbild: Die 
Siedlungsräume im Gemeindegebiet sind 
das Ergebnis einer historisch gewachsenen 
Struktur unter Berücksichtigung naturräum-
licher Gegebenheiten. Der Hauptsiedlungs-
bereich von Schiefling umfasst sämtliche 
öffentliche und Versorgungseinrichtungen. 
Das nördliche Gemeindegebiet ist aufgrund 
des Seeufers vorwiegend touristisch ge-
prägt, während das zentrale und südliche 
Gemeindegebiet der dörflichen Mischfunk-
tion vorbehalten ist.  Detaillierte Aussagen 
zur Siedlungsstruktur sind der Bestandsauf-
nahme in den Erläuterungen zum örtlichen 
Entwicklungskonzept zu entnehmen.
Ortsbild: Die einzelnen Ortschaften weisen 
eine dörflich bäuerlich geprägte Grund-
struktur auf, die durch Neubautätigkeit suk-
zessiv ergänzt wurde. Im Hauptort besteht 
ein Bereich mit Geschoßwohnbauten. Ent-
lang des Wörtherseeufers bestehen Seevil-
len von baukultureller Bedeutung. Darüber 
hinaus sind weitere historische denkmalge-

schützte Bauten, wie die Kirche auf den Ka-
threinkogel oder der Mauerspeicher Sima in 
Roda zu erwähnen. 
Land- und Forstwirtschaft: Die Bewirtschaf-
tung in der kleinteilig reich strukturierten 
Kulturlandschaft ist von hoher ökologischer 
und naturräumlicher Bedeutung. Ein Groß-
teil des Gemeindegebietes, insbesondere im 
Sattnitzbereich im Süden ist von großen zu-
sammenhängenden Waldflächen bedeckt.
Verkehr und Technische Infrastruktur: Von 
den Landesstraßen gehen vergleichsweise 
geringe Korridor- bzw. Barriereeffekte aus.
Das zentrale Gemeindegebiet wird von einer 
110 kV-Hochspannungsfreileitung durch-
quert, die auf das Landschaftsbild einwirkt.
Umweltauswirkungen: Im Rahmen der 
Schutzgutbetrachtung Mensch/Nutzungen 
wird dem Flächenverbrauch durch Sied-
lungsentwicklung als Indikator für negative 
Auswirkungen ein großer Stellenwert einge-
räumt. Durch die kontinuierliche Fortfüh-
rung einer restriktiven Siedlungspolitik 
werden primär die vorhandenen Baulandre-
serven genutzt und weitere Entwicklungen 
auf den Hauptort konzentriert. 
Bei Nutzung (baulicher Verwertung) der im 
örtlichen Entwicklungskonzept ausgewiese-
nen Potenzialflächen gehen grundsätzlich 
landwirtschaftliche Flächen verloren. Insge-
samt wurde darauf geachtet, dass sich die 
Erweiterungsbereiche in die bestehende 
Siedlungsstruktur integrieren und eine Be-
einträchtigung von größeren zusammen-
hängenden landwirtschaftlichen Flächen 
nicht stattfindet. 
Auf die bestehenden Kulturgüter sowie die 
charakteristischen, erhaltenswerten Sachgü-
ter sind keine erheblichen Auswirkungen zu 
erwarten, da diese aufgrund der Integration 
in die umgebende Bebauung, der Art bzw. 
Lage oder der Entfernung in ihrer Wirkung 
und ihrer Funktion nicht maßgeblich beein-
flusst werden.

Landschaft/Erholung
Landschaftsbild: Die Marktgemeinde wird 
großräumig dem Klagenfurter Becken zuge-
ordnet, wird jedoch durch die regionalen 

7.2.2. Schutzgüter samt Umweltzustand



Umweltbericht

92

Marktgemeinde Schiefling am Wörthersee - ÖEK 2026

RPK ZT-GmbH

Hügellandschaften dominiert. Das Land-
schaftsbild wird vor allem durch den Satt-
nitzstock, den Kathreinkogel sowie durch 
die Keutschacher Talsenke und dem Wör-
therseeufer geprägt. Kleinräumig liegen be-
sonders ästhetische Elemente in Form von 
Flurgehölzen, Baumreihen und Streuobst-
wiesen, Feuchtgebieten und Teichen vor.
Erholungs- und Freizeiteinrichtungen: 
Neben den Erholungseinrichtungen wie 
dem Strandbad, Sportplatz, Generationen-
park und den Kinderspielplätzen steht vor 
allem der Naturraum für die Erholungsfunk-
tion zur Verfügung. Hervorzuheben ist der 
Moorlehrpfad, der überregionale Radweg 
(R4A Vier-Seental-Radweg) sowie die Wan-
derwege und archälogischen Fundstellen 
am Kathreinkogel.
Umweltauswirkungen: Im neuen örtlichen 
Entwicklungskonzept wurden Festlegungen 
getroffen, die das Freihalten der offenen 
Landschaft sichern. Als Zielformulierung 
wurde festgehalten, dass notwendige Infra-
strukturen oder auch Anlagen zur Energie-
gewinnung auf das notwendigste Maß zu 
reduzieren sind. Durch Bepflanzungsmaß-
nahmen und Integration vorhandener Land-
schaftselemente (Flurgehölze) werden die 
Auswirkungen notwendiger Vorhaben ver-
mindert werden.
Der naturraumbezogene Naherholungswert 
wird nicht verschlechtert, weshalb sich keine 
erheblichen Umweltauswirkungen ergeben.

Naturraum/Ökologie
Wald: Rund 60 % des Gemeindegebietes 
sind von Wald bedeckt. Im Waldentwick-
lungsplan laut Forstgesetz sind maßgebli-
che Teile für die Funktion Erholung 
ausgewiesen. Durch den hohen Waldanteil 
besteht ein großes Potential an natürlichen 
Ressourcen. 
Schutzgebiete und naturräumliche Be-
schränkungen: Naturschutzrechtlich rele-
vante Flächen sowie naturnahe Gebiete wie 
Biotopflächen wurden bei der Siedlungsent-
wicklung streng berücksichtigt. 
Vegetation und Tierwelt: Der Schutz des Na-
turraums wird durch die planlich und text-
lich festgelegten Zielsetzungen zum 
örtlichen Entwicklungskonzept umgesetzt. 

Die Beeinträchtigung von Fauna und Flora 
wird durch die restriktive Siedlungsentwick-
lung vermieden. Im Rahmen der Innenent-
wicklung sowie der geplanten Anpassung 
bestehender Siedlungsgebiete im Sinne des 
Klimaschutzes soll der Bestand stärker 
durchgrünt bzw. entsiegelt werden (Blaue 
und Grüne Infrastruktur).
Umweltauswirkungen: Planungsmaßnah-
men im örtlichen Entwicklungskonzept grei-
fen nicht auf Waldflächen ein, auch 
innerörtliche Waldflächen sollen geschützt 
werden. Schutzgebiete und naturschutz-
rechtlich relevante Flächen sind von Sied-
lungstätigkeit ausgenommen. Hierdurch 
werden insgesamt weitere Eingriffe auf Ve-
getation und Tierwelt vermieden.

Ressourcen
Grundwasser: Das Gemeindegebiet fällt aus 
wasserwirtschaftlicher Sicht in den Grund-
wasserkörper Südliche Kalkalpen bzw. Satt-
nitz/Drau. Es bestehen Wasserschutzgebiete 
sowie großflächige Wasserschongebiete. Im 
Entwicklungsplan werden die Schutzgebiete 
ersichtlich gemacht. Bei bestehenden Sied-
lungen innerhalb der Schutzgebiete wird 
mittels Positionsnummer explizit darauf auf-
merksam gemacht.
Oberflächenwässer: Die Gefährdungen 
durch Oberflächenwasser können aus der 
Hinweiskarte AKL Abt. 12 entnommen wer-
den. Auf Bereiche mit besonders hoher Ge-
fährdung wird im örtlichen Entwicklungs-
konzept hingewiesen. 
Altlasten und Deponien: Innerhalb des Ge-
meindegebietes bestehen keine Altlasten 
gemäß Altlastenverordnung.
Geologie und Boden: Die geologische Zu-
ordnung kann den Erläuterungen S. 20 ent-
nommen werden. Die Böden sind 
hinsichtlich ihrer vielfältigen Funktionen 
durch die Bodenfunktionsbewertung er-
fasst.
Rohstoffe: Steinbruch Kathreinkogel.
Umweltauswirkungen: Insgesamt wird in der 
Schutzgutbetrachtung Ressourcen keine 
maßgebliche Beeinträchtigung durch die 
Planungsmaßnahmen im örtlichen Entwick-
lungskonzept ausgelöst.
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7.3. Umweltrelevante Änderungen

Aus der Gegenüberstellung zwischen dem 
örtlichen Entwicklungskonzept 2019 und 
dem vorliegenden Konzept 2026 ergeben 
sich folgende umweltrelevante Planände-
rungen:
Funktionale Gliederung: Starke Reduktion 
der Anzahl von Ortschaften mit Entwick-
lungsfähigkeit. Konzentration der Zuteilung 
von Funktionen auf den Hauptort Schiefling.
Die schon im örtliche Entwicklungskonzept 
2019 eng gezogenen Siedlungsgrenzen 
werden im neuen örtlichen Entwicklungs-
konzept grundlegend weiter an den Wid-
mungsbestand gelegt. In Summe werden 
die Siedlungspotenziale erneut reduziert. 
Durch die Siedlungsgrenze gemäß neuer 
Planzeichenverordnung als „fixe absolute 
Linie“ wird in der Auslegung der Spielraum 
eingeschränkt.

Hauptsiedlungsbereich Schiefling
Rücknahmen von Siedlungspotenzialen be-
treffen sämtliche Siedlungsränder. Sied-
lungsgrenzen wurden grundsätzlich enger 
gesetzt.
Zauchen, Auen-Süd, Tratten, Albersdorf, Un-
terzauchen/Unteralbersdorf: keine wesentli-
chen Änderungen.

Auen
Kleinteilige Reduktionen, insbesondere die 
südlich Abgrenzungen in Hanglagen und im 
Bereich Auen-Ost (Teichweg).

Gewerbegebiet Schiefling-West
Konkretisierung des Erweiterungspotenzials 
auf ein Mindestmaß.

Sonstige Ortschaften
Goritschach, Roda: Weitere kleinteilige Re-
duktion.

St. Kathrein, Aich: Herausnahme größerer 
Potenziale (vormals mit „BK/BP“ gekenn-
zeichnete Flächen).

Penken, Techelweg, Raunach, Roach: keine 
wesentlichen Änderungen.

Vertiefende Festlegungen 
Grundsätzlich zielen die Festlegungen im 
örtliche Entwicklungskonzept auf die Ver-
meidung von Nutzungskonflikten ab. 
Darüber hinaus soll die Nutzungsstruktur in 
den einzelnen Siedlungsbereichen harmoni-
siert und angepasst werden: Aufgelassene 
Hofstellen in Schiefling Nordost, in Gorit-
schach und Penken.
Um generell eine zweckmäßige Aufschlie-
ßung und eine geordnete Bebauung der 
möglichen Potenzialflächen in Bezug auf die 
umgebende bauliche und naturräumliche 
Situation zu gewährleisten, sind im Anlass-
fall  Teilbebauungspläne bzw. Erschließungs- 
und Bebauungskonzepte zu erstellen (siehe 
Plansymbolik „BK/BP“ im Entwicklungsplan). 
Zentrumsnahe Potenziale sollen vorzugs-
weise im Baulandmodell umgesetzt werden. 
In einigen Siedlungsbereichen sind über die 
allgemeinen Voraussetzungen hinausge-
hend weitere Nachweise wie eine ordnungs-
gemäße Verbringung der Oberflächen-
wasser sowie Abklärungen zu naturschutz- 
oder forstrechtlichen Einschränkungen er-
forderlich (vgl. blaue Positionsnummern im 
Entwicklungsplan). Diese sind im konkreten 
Anlassfall einer tiefergehenden Prüfung zu 
unterziehen.

Zusammenfassung
Im Hinblick auf die Geringfügigkeit der vor-
genommenen Planänderungen, der über-
wiegenden Rücknahmen an Siedlungs-
potenzialen und der Konkretisierung von 
Festlegungen bestehen keine SUP-relevan-
ten Planänderungen. Durch das örtliche Ent-
wicklungskonzept 2026 sind gegenüber 
dem örtliche Entwicklungskonzept 2019 
keine maßgeblichen Umweltauswirkungen 
zu erwarten. Daher wird keine Beurteilung 
der Auswirkungen einzelner Planungsmaß-
nahmen auf den Umwelt-IST-Zustand vor-
genommen.



Umweltbericht

94

Marktgemeinde Schiefling am Wörthersee - ÖEK 2026

RPK ZT-GmbH

7.4. Alternativen 7.5. Beschreibung der Maßnahmen

7.6. Monitoringmaßnahmen

Im neuen örtlichen Entwicklungskonzept 
wurden sowohl hinsichtlich der funktionalen 
Gliederung als auch hinsichtlich der Festle-
gung von Siedlungspotenzialen gegenüber 
dem vorangegangenen Konzept Reduktio-
nen vorgenommen.
Die Überarbeitung des örtlichen Entwick-
lungskonzeptes stellt vielmehr eine Aktuali-
sierung und Anpassung an die sich 
geänderten Rahmenbedingungen dar. Wei-
ters wurden die Ziele- und Maßnahmen 
sowie die textliche Beschreibung der Ziele 
adaptiert.
Die Erstellung zeitgemäßer Planungsinstru-
mente auf dem neuesten technischen und 
planungsrechtlichen Stand bedeuten eine 
Verbesserung des Ordnungsrahmens. Dem-
entsprechend sind die Auswirkungen auf die 
Umweltplanung positiv zu bewerten. Das 
neue örtliche Entwicklungskonzept der 
Marktgemeinde Steinfeld stellt ein derarti-
ges Instrument dar.
Eine Alternativprüfung der einzelnen ÖEK-
Festlegungen, die unter Berücksichtigung 
der Zielsetzungen Kontinuität, Nachvoll-
ziehbarkeit, Vermeidung von Nutzungskon-
flikten und Erhaltung des Orts- und 
Landschaftsbildes entwickelt wurden, ist 
nicht erforderlich.
Die Nullvariante, also die Nichtüberarbei-
tung des örtlichen Entwicklungskonzeptes 
aus dem Jahr 2019, muss als vergleichsweise 
ungünstig und mit deutlichen Nachteilen 
behaftet beurteilt werden.

Zur Vermeidung von erheblichen Umwelt-
auswirkungen wurden im neuen örtlichen 
Entwicklungskonzept zahlreiche Maßnah-
men textlich und planlich festgelegt.

Im Zuge des vorliegenden Umweltberichtes 
sind die inhaltlichen Vorgaben des K-UPG 
berücksichtigt worden. Es kann davon aus-
gegangen werden, dass auf örtlicher Ebene 
der geforderten Überwachungspflicht durch 
die gesetzlich vorgeschriebene Überarbei-
tung des örtlichen Entwicklungskonzeptes 
(§ 11 K-ROG 2021) Genüge getan wird.
Es werden keine weiteren Monitoringmaß-
nahmen festgelegt.
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7.7. Zusammenfassung

Das örtliche Entwicklungskonzept der 
Marktgemeinde Schiefling aus dem Jahr 
2019 wurde gemäß der gesetzlichen Vorga-
ben überarbeitet.
Entwürfe, deren Inhalt auf die Erlassung 
oder Änderung eines örtlichen Entwick-
lungskonzeptes gerichtet sind, haben 
gemäß dem Kärntner Umweltplanungsge-
setz – K- UPG, LGBl. Nr. 52/2004 idgF einen 
Umweltbericht zu enthalten.
Bereits im Rahmen der Neuerstellung des 
letzten örtlichen Entwicklungskonzeptes 
2019 der Marktgemeinde Schiefling wurde 
ein umfassender Umweltbericht erstellt.
Der gegenständliche Umweltbericht baut 
auf die umfassenden Erhebungen des Be-
richtes aus dem Jahr 2019 auf und gibt die 
wesentlichen Themenbereiche in gekürzter 
und aktualisierter Form wider.
Die Siedlungsgrenzen wurden nur unwe-
sentlich verändert, überwiegend zur Reduk-
tion bis an den Widmungsbestand oder zur 
Verringerung von Siedlungspotenzialen. Der 
Schwerpunkt der räumlichen Entwicklung 
wird auf den Hauptort Schiefling gelegt. 
Zudem wurde in der funktionalen Gliede-
rung die Entwicklungsfähigkeit auf eine ge-
ringere Anzahl an Orten beschränkt.
Wesentliche umweltrelevante Änderungen 
des örtlichen Entwicklungskonzeptes erge-
ben sich durch Rücknahmen und die Kon-
kretisierung von Siedlungsabgrenzungen. 
Hierdurch sind gegenüber dem örtlichen 
Entwicklungskonzept 2019 keine maßgebli-
chen Umweltauswirkungen zu erwarten. Es 
wird auf eine detaillierte Prüfung möglicher 
Auswirkungen einzelner Planungsmaßnah-
men auf den Umwelt-IST-Zustand verzich-
tet, zumal diese bereits in den 
vorangegangenen Umweltberichten beur-
teilt wurden.

Die weitere Umsetzung der Ziele des örtli-
chen Entwicklungskonzeptes ist in den 
nachfolgenden Ebenen (Flächenwidmungs- 
und Bebauungsplanung) sicherzustellen.
Hinsichtlich möglicher Alternativen muss 
festgehalten werden: Die Erstellung zeitge-
mäßer Planungsinstrumentarien auf dem 
neuesten technischen und planungsrechtli-
chen Stand bzw. die regelmäßige Aktualisie-
rung derselben bedeutet eine Verbesserung 
des Ordnungsrahmens. Das neue örtliche 
Entwicklungskonzept der Marktgemeinde 
Schiefling stellt ein derartiges Instrument 
dar, welches die neue oberste Ebene der Pla-
nungshierarchie bildet und ein hohes Um-
weltschutzniveau sicherstellen kann.
Das neue örtliche Entwicklungskonzept 
wurde hinsichtlich möglicher Auswirkungen 
auf den Umweltzustand überprüft. Erhebli-
che Umweltauswirkungen konnten nicht 
festgestellt werden.
Zur Vermeidung von erheblichen Umwelt-
auswirkungen wurden im örtlichen Entwick-
lungskonzept Maßnahmen erarbeitet. Es 
werden keine Monitoringmaßnahmen fest-
gelegt.
Zusammenfassend kann festhalten werden, 
dass durch die Überarbeitung des örtlichen 
Entwicklungskonzeptes der Marktgemeinde 
Schiefling bei Umsetzung aller beschriebe-
nen allgemeinen Ziele und Maßnahmen 
keine erheblich negativen Umweltauswir-
kungen zu erwarten sind.
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Örtliches 
Entwicklungskonzept 2026

Auftraggeberin

Aufsichtsbehörde und Förderstelle

Bearbeitung

Marktgemeinde Schiefling am Wörthersee
Pyramidenkogelstraße 150
9535 Schiefling am Wörthersee

Amt der Kärntner Landesregierung
Abt. 7 - Wirtschaftsstandort
Mießtaler Straße 1
9021 Klagenfurt am Wörthersee

RPK ZT-GmbH
Benediktinerplatz 10
9020 Klagenfurt am Wörthersee

Bearbeitung
DI Philipp Falke
staatlich befugter und beeideter Ingenieurkonsulent
für Raumplanung und Raumordnung

Ignaz Kurasch, MSc.

GZ: 23038

Grundlage für die planmäßige Gestaltung und 
Entwicklung des gesamten Gemeindegebietes 
der Marktgemeinde Schielfling am Wörthersee

RaumPlanung RaumKultur
ZT-GmbH

Aufbau örtliches Entwicklungskonzept

Verordnung ÖEK

Bericht (A4) Planmappe (A3)

Anlage 1  Ziele und Maßnahmen

Anlage 2  Funktionale Gliederung

Anlage 3  Entwicklungsplan

Erläuterungen

Modul 1
Energieraumordnung und 

Klimaschutz

Beilage -  Bauflächenbilanz

Modul 2
Baulandmobilisierung und 

Leerstandsaktivierung

Umweltbericht

Beilage -  Themenkarten Modul 1
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Zauchen

Albersdorf

Auen

Schiefling

Farrendorf

Gewerbegebiet 
Schiefling-West

Gemeinde Ludmannsdorf

Marktgemeinde Velden am Wörther See

Marktgemeinde St. Jakob i.R.

Gemeinde Keutschach am See

Gemeinde Maria Wörth

Gemeinde Techelsberg am Wörthersee
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Örtliches 
Entwicklungskonzept

Marktgemeinde 
Schiefling a. W.

Anlage 2

Funktionale 
Gliederung

Maßstab 1 : 30.000 N

Vorrangstandort -  Hauptort/Zentrum mit 
zentralörtlicher Funktion

Vorrangstandort -  Ortschaft mit Entwicklungsfähigkeit
  Ergänzungsstandort Hauptort
  (dörfliche Mischfunktion)

Naturräumliche Vorranggebiete

Tourismusfunktion - bedingte Entwicklungsfähigkeit              
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Örtliches 
Entwicklungskonzept

Marktgemeinde 
Schiefling a. W.

RaumPlanung RaumKultur
ZT-GmbH

Anlage 3

Entwicklungsplan

Blattschnittübersicht

A1 A2

B1 B2

A3

C2 C3

B3

Maßstab 1 : 55.000 NGemeinde Ludmannsdorf

Marktgemeinde Velden am Wörther See

Marktgemeinde St. Jakob i.R.

Gemeinde Keutschach am See

Gemeinde Maria Wörth

Gemeinde Techelsberg am Wörthersee



Positionsnummer 6
Auen West: Das Siedlungspotenzial südlich des Strandbades ist grundsätzlich 
für die Tourismusfunktion vorbehalten. Im Vorfeld sind in einem Gesamtkon-
zept die Flächen für die einzelnen Nutzungen zu bestimmen. Ergänzend wäre 
im Nordosten der Potenzialfläche die Wohnfunktion zulässig, wobei etwaige 
Nutzungskonflikte durch die Bebauungsplanung auszuschließen sind. Vor 
Umsetzung baulicher Maßnahmen ist die Baulandeignung forstrechtlich, 
wasserwirtschaftlich, geologisch und umweltschutzrechtlich abzuklären. Die 
durch die Gefahrenzonenplanung „Auenbach Revision”gefährdeten Berei-
che sind von Verbauung freizuhalten. Zur Verbesserung des Wegenetzes 
wird eine öffentlich zugängliche Fußwegeverbindung zwischen Landesstraße 
L96 und der höher gelegenen Schieflinger Straße angestrebt. 
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Örtliches 
Entwicklungskonzept

Marktgemeinde 
Schiefling a. W.
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Dörfliche Mischfunktion
(Dorfgebiet)

Wohnfunktion
(Wohngebiet)

Tourismusfunktion
(Kurgebiet)

Zentralörtliche Funktion
(Geschäftsgebiet)

Gewerbliche Funktion
(Gewerbegebiet)

Gewerblich-industrielle Funktion 
(Industriegebiet)

Sport- und Erholungsfunktion
spezifische Grünraumfunktion

Sonderfunktion
(Sondergebiete)

Abbaubereich Rohstoffe

Bestand

Funktionen
geplante
Änderung

Entwicklungs-
richtung

Grenzen

Siedlungsgrenze
Die geringfügige Überschreitung ist je nach 
örtlicher Situation und bei unmittelbarem 
Bedarf für Um- und Zubauten von 
Bestandsgebäuden bzw. für die Errichtung 
von Nebenanlagen zulässig.

Positionsnummer 1
Schiefling: Eignungsstandorte für "innerörtliches Wohnen" im Geschoßwohn-
bau oder andere verdichtete Bauformen. Bei Bedarf in Kombination mit sozi-
alen Einrichtungen (Betreutes Wohnen) und/oder zentralörtlichen 
Funktionen (Handels-, Dienstleistungs-, Gemeinbedarfseinrichtungen). 

Positionsnummer 2
Allgemein: Anpassung/Berichtigung der Baulandabgrenzung entsprechend 
der örtlichen Situation und der tatsächlichen Nutzung (Gelände, Wald-/Ge-
wässerrand, Grundstückszuschnitt u.ä.). Partielle Rücknahmen oder Verschie-
bungen von Bauland, gegebenenfalls Widmungskategorieänderung bzw. 
Ausweisung spezifischer Grünlandwidmungen nach Prüfung im Einzelfall auf 
Ebene der Flächenwidmung. 

Positionsnummer 3
Wasserschongebiet "Auen": Innerhalb der Kernzone sind Baulanderweiterun-
gen, Widmungskategorieänderungen und Nutzungsintensivierungen hydro-
logisch mit dem Wasserbauamt abzuklären. Es wird darauf hingewiesen, dass 
Eingriffe in den Boden eingeschränkt werden können. Baulandreserven sind 
als Aufschließungsgebiete festzulegen. 

Positionsnummer 4
Innerhalb der Landschaftsschutzgebiete sind Siedlungserweiterungen natur-
schutzrechtlich abzuklären. Baulanderweiterungen werden grundlegend aus-
geschlossen.

Positionsnummer 5
Zauchen: Im Bedarfsfall erhöhter Abklärungsbedarf bezüglich Gefährdung 
durch Oberflächenwasser

Siedlungsschwerpunkt

Frei- und Grünraum

Grünverbindung - Freihaltezone

Hofstelle eines land- und forst-
wirtschaftlichen Betriebes

Hofstelle (Eingliederung 
in das Dorfgebiet)

Katastralgemeindegrenze

Parzellierungs-/Erschließungskonzept, 
Gestaltungs- oder Teilbebauungsplan

Ersichtlichmachungen

Landesstraße L Bestand

Radweg Bestand

Gewässer

Rote / Rot-gelbe Gefahrenzone

Gelbe Gefahrenzone

blauer Vorbehaltsbereich, 
brauner / violetter Hinweisbereich

Europaschutzgebiet

Archäologisches Fundgebiet

Wasserschutzgebiet 

Sonderinformationen

textliche Erläuterungen zum Entwicklungsplan
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Festlegungen

anderer Planungsträger/-ebenen

Punktsignaturen

Administrative Grenzen

Planungsziel

Hochspannungsfreileitung
mit Gefährdungsbereich lt. K-EG 

zur besseren Lesbarkeit in Weiß,
gilt auch als Grenze für Siedlungskörper

Rückwidmung
zur besseren Lesbarkeit in Weiß 

Baulandmodell

Parkplatz in Planung

zur besseren Lesbarkeit in Weiß 

Aufschließungsgebiet
zur besseren Lesbarkeit in Weiß 

Landschaftsschutzgebiet
zur besseren Lesbarkeit in Weiß,
gilt auch als Grenze für Siedlungskörper

gemäß Biotopkatierung

Gemeindegrenze
gilt auch als Grenze für Siedlungskörper

Siedlungssplitter
keine Siedlungserweiterung, geringfügige 
Erweiterung des Bestands nur für allfällige 
Qualitätsverbesserungen je nach örtlicher 
Situation

ESG

Ramsargebiet
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zur besseren Lesbarkeit in Weiß, 
gilt auch als Grenze für Siedlungskörper

RG

1

2

3

4

5

6




┗ ╸┗ ╸┗ ╸

▬

▲

▼ ▬

▲

▼ ▬

▲

▼ ▬

▲

▼ ▬

▲

▼ ▬

▲

▼

▍▍▍▍▍▍▍

b
b
b
b
bbbbbbbbbbb

b
b
b
b
b bbbbbbbbbb

 
 

 
 

 
 

 
 

 

R

BK/BP

A

OZ

G

_

P

▄ ▪▪▪

_

BM

B

−−−

−

− −
− − −

N

F

FHB

M

MW

A E G

LS

F

Biotop
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Kapelle, Kirche

Höhenschichtlinie (10 m)
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Bestandsinformationen

denkmalgeschütze
Bauliche Anlage

Friedhof
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!(3

!(4

!(5

!(6

Anlage 3

Entwicklungsplan

Zeichenschlüssel
gemäß Kärntner Örtliche 
Entwicklungskonzepte-
Verordnung - K-ÖEKV

Verwendete Kürzel:
FZW Freizeitwohnsitz
GA Garten
HL/LKW Holzlager und LKW-Abstellplatz
KB Kabinenbau
LG Lehmgrube
LW Liegewiese
LWKB Liegewiese und Kabinenbau
MIM Materiallagerstätte- Inertes Material
NG Nebengebäude
PA Park
RS Reitsport-, Pferdesportanlage
SG Schottergrube
SP Sportanlage allgemein
SOA Solaranlage
STB Steinbruch
TE Tennisplatz

!(7
Positionsnummer 7
Auen Ost: Die Erweiterung der Campingplatznutzung ist nur im Rahmen der 
Vereinbarkeit mit den Zielsetzungen des Landschaftsschutzgebietes "Pyrami-
denkogel" zulässig.

!(8

!(9

Positionsnummer 8
Roda: Prüfen der Verwertbarkeit der Baulandreserven. Im Falle von Verwer-
tungsabsichten besonderes Augenmerk auf das sensible Landschaftsbild und 
den Erhalt des dörflichen Charakters.

Positionsnummer 9
Gewerbegebiet: Das Erweiterungspotenzial für die gewerbliche Funktion be-
steht nur im Anlassfall bei Vorliegen eines nachweislichen Bedarfs und bei 
Verfügbarkeit von Grundflächen. Vorabklärung mit der Forstbehörde, dem 
Wasserbauamt hinsichtlich Kernzone  Wasserschongebiet "Auen" sowie et-
waiger  Nutzungskonflikte sind zwingend erforderlich. Zur geordneten Ent-
wicklung wird ein Bebauungskonzept bzw. -plan empfohlen. 

!(10
Positionsnummer 10
Schiefling Nordost: Im Widmungsfall ist eine naturschutzrechtliche Abklä-
rung erforderlich und hinsichtlich Nutzungskonflikte zur angrenzenden Hof-
stelle entsprechende Abstände vorzusehen, sofern keine Eingliederung der 
Hofstelle in das Dorfgebiet erfolgt.

keine Bebauung - 
Gliederung zwischen Siedlungskörpern,
naturräumliche Vernetzung und
Freihaltung für Wildtierkorridore

Gelände, Steilhang

Immissionsschutzstreifen
keine Bebauung - Siedlungsbegrenzung, 
Umsetzung von Schutzmaßnahmen und/
oder ausreichender Abstand zwischen di-
vergierenden Nutzungen 

keine Bebauung - Siedlungsbegrenzung, 
genaue Abgrenzung je nach örtlicher Si-
tuation zu bestimmen

Gebäude und sonstige bauliche 
Anlagen gemäß § 44 K-ROG 2021 
(Objekt im Grünland)
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widmungskonformen Verwertung

Zurückhalten für mittel- bis langfristige 
Planungsmaßnahmen

Maßstab 1 : 10.000 N
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Berichtigung
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RaumPlanung RaumKultur
ZT-GmbH

Marktgemeinde 
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Maßstab 1 : 10.000 N

Anlage 3
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Blattschnittnummer
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Bestandsinformation

Bodenpolitische Maßnahmen

Aufschließungsgebiet

Bebauungsfrist
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Aufschließungsgebiet

besichertes Bauland
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Verstärkte Bemühungen zur 
widmungskonformen Verwertung

Zurückhalten für mittel- bis langfristige 
Planungsmaßnahmen
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Berichtigung
Flächenwidmungsplanüberarbeitung
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Themenkarten
Modul 1
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Örtliches 
Entwicklungskonzept

Marktgemeinde 
Schiefling a. W.

RaumPlanung RaumKultur
ZT-GmbH

kompakt 

Einzugsbereich 600 m

!(H

!( E-Tankstelle

Landesstraße L

Bushaltestelle

Einzugsbereich 300 m 

Bevölkerungsdichte 
im 250 m Raster

Siedlungsstruktur
(Prägung)

>151

101 - 150

51 - 100

26 - 50

11  - 25

1 - 10 Einzellagen

Streulagen

dörflich

dicht urban

urban

Zauchen

Goritschach

Albersdorf

Tratten

Aich

Techelweg

St. Kathrein

Auen

Auen-Süd
Schiefling

Raunach

Roda

Farrendorf

Penken

Roach

Gemeinde Ludmannsdorf

Marktgemeinde Velden am Wörther See

Marktgemeinde St. Jakob i.R.

Gemeinde Keutschach am See

Gemeinde Maria Wörth

Gemeinde Techelsberg am Wörthersee

Modul 1
Energieraumordnung 

und Klimaschutz

Verkehrsnetz

ÖV-Versorgung

Bevölkerungsdichte

Maßstab 1 : 32.000 N

Mobilität

Bevölkerungsdichte



110 kV Landskron - Klagenfurt -

           
 Obersielach

Marktgemeinde 
Schiefling a. W.

Örtliches 
Entwicklungskonzept

RaumPlanung RaumKultur
ZT-GmbH

NMaßstab 1 : 6.000

Energienetz

Solarpotenzial

Modul 1
Energieraumordnung 

und Klimaschutz

<900 kWh/m²/Jahr

900 - 1.100 kWh/m²/Jahr

1.100-1.300 kWh/m²/Jahr

1.300-1.500 kWh/m²/Jahr

>1.500 kWh/m²/Jahr

Solarpotenzial 
Gebäudeoberflächen / Dächer

20 kV

110 kV
mit Gefährdungsbereich

Hochspannungsfreileitungen

Übersicht Gemeindegebiet 
(Detailinfos in Menüpunkt -Energie- unter https://gis.ktn.gv.at)



Zauchen

Goritschach

Albersdorf

Tratten

Aich

Techelweg

St. Kathrein

Auen

Auen-Süd
Schiefling

Raunach

Roda

Farrendorf

Penken

Roach

Gemeinde Ludmannsdorf

Marktgemeinde Velden am Wörther See

Marktgemeinde St. Jakob i.R.

Gemeinde Keutschach am See

Gemeinde Maria Wörth

Gemeinde Techelsberg am Wörthersee

Achtung! Die AGWR-Daten 
sind teilweise unvollständig 

Marktgemeinde 
Schiefling a. W.

Örtliches 
Entwicklungskonzept

RaumPlanung RaumKultur
ZT-GmbH

Modul 1
Energieraumordnung 

und Klimaschutz

Heizsysteme 

lt. AGWR

Stand: 16.05.2024

Maßstab 1 : 32.000 N

Gebäude-Heizsysteme
überwiegende Anzahl an Heizsystemen 
in Haushalten im 250 m Raster

erneuerbar (über 60 %)

gemischt (zwischen 40/60 %)

fossil  (über 60 %)



Marktgemeinde 
Schiefling a. W.

Örtliches 
Entwicklungskonzept

RaumPlanung RaumKultur
ZT-GmbH

NMaßstab 1 : 6.000

Heizsysteme 

lt. AGWR

Stand: 16.05.2024

Modul 1
Energieraumordnung 

und Klimaschutz

Nicht kartiertes Gebiet

Andere

k. A.

Nicht beheizt

Biomasse

Wärmepumpe

Gas

Kohle

Öl
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Achtung! Die AGWR-Daten 
sind teilweise unvollständig 



Zauchen

Goritschach

Albersdorf

Tratten

Aich

Techelweg

St. Kathrein

Auen

Auen-Süd
Schiefling

Raunach

Roda

Farrendorf

Penken

Roach

Gemeinde Ludmannsdorf

Marktgemeinde Velden am Wörther See

Marktgemeinde St. Jakob i.R.

Gemeinde Keutschach am See

Gemeinde Maria Wörth

Gemeinde Techelsberg am Wörthersee

Marktgemeinde 
Schiefling a. W.

Örtliches 
Entwicklungskonzept

RaumPlanung RaumKultur
ZT-GmbH

NMaßstab 1 : 32.000

Rasteranalyse
Negativkarte

Modul 1
Energieraumordnung 

und Klimaschutz

Einschränkungen durch
Gefahrenzonen, Oberflächenabfluss, 
naturschutzrechtliche Vorgaben, 
Schutzwald und ökologisch besonders 
sensible Flächen

Kategorie A  geringe Einschränkung

Kategorie C  hohe Einschränkung

Kategorie D  sehr hohe Einschränkung

Kategorie B  mäßige Einschränkung

Kategorie E  ausschliessende Einschr.



Marktgemeinde 
Schiefling a. W.

Örtliches 
Entwicklungskonzept

RaumPlanung RaumKultur
ZT-GmbH

NMaßstab 1 : 32.000

Rasteranalyse
Positivkarte

Modul 1
Energieraumordnung 

und Klimaschutz

Ausstattung mit
Bildungs- und Kinderbetreuungsein-
richtungen, Nahversorgung (Lebens-
mittelvollsortimenter), ÖV-Haltestellen 
(ÖROK Güteklassen), Nah- und Fern-
wärme

Kategorie A  sehr gute Ausstattung

Kategorie C  mäßige Ausstattung

Kategorie D  geringe Ausstattung

Kategorie B  gute Ausstattung

Kategorie E  sehr geringe Ausstattung

keine Ausstattung
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St. Kathrein

Auen

Auen-Süd
Schiefling

Raunach
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Farrendorf

Penken

Roach

Gemeinde Ludmannsdorf

Marktgemeinde Velden am Wörther See

Marktgemeinde St. Jakob i.R.

Gemeinde Keutschach am See

Gemeinde Maria Wörth

Gemeinde Techelsberg am Wörthersee



Marktgemeinde 
Schiefling a. W.

Örtliches 
Entwicklungskonzept

RaumPlanung RaumKultur
ZT-GmbH

NMaßstab 1 : 32.000

Energierichtwertkarte

Modul 1
Energieraumordnung 

und Klimaschutz

Zielerreichungsgrad (Nutzwerte) 
für energie- und klimarelevante 
Aspekte der Siedlungsentwicklung

Kategorie A
sehr hoher Nutzen

Kategorie C
mittlerer Nutzen

Kategorie D
geringer Nutzen

Kategorie B
hoher Nutzen

Kategorie E
sehr geringer Nutzen
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Marktgemeinde Velden am Wörther See
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Gemeinde Maria Wörth

Gemeinde Techelsberg am Wörthersee
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